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E I N L A D U N G    zur Sitzung des Gemeinderates
am Mittwoch, 18.03.2026, 18:30 Uhr Schulungsraum (OG) im Feuerwehrhaus, 
Langenalber Str. 67, Straubenhardt
Wir laden Sie recht herzlich zur o.g. Sitzung ein. Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten auf der gegenüberliegenden Straßenseite.
Der Parkplatz am Feuerwehrhaus dient den Feuerwehrangehörigen im Einsatzfall als Alarmparkplatz.
Aktuelle Informationen zur Sitzung erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.straubenhardt.de.

Über den QR-Code können Sie an der öffentlichen Sitzung teilnehmen. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner können dabei ausschließlich 
im Schulungsraum (OG) im Feuerwehrhaus gestellt werden.

TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICHE SITZUNG
1.   Bekanntgaben - u.a. frühere nichtöffentliche Beschlüsse
2.   Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
3.    Wahl der stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Straubenhardt -

Zustimmung des Gemeinderates zur Wahl und Bestellung
Berichterstattung durch: Martin Irion

 4.  Baugesuche
 4.1 Antrag auf Baugenehmigung, Erweiterung eines Wohnhauses, Wiesenweg 13, Feldrennach-Pfi nzweiler
 4.2  Antrag auf Baugenehmigung, Nutzungsänderung Schweinestall in Pferdestall und Erweiterung Bestandsgebäude um Pferdeboxen, 

überdachtem Paddock und Holzlager, Straubenhardtstraße 6, Ottenhausen
 5.   Polizeiliche Kriminalstatistik für das Jahr 2025

Berichterstattung durch: Thomas Huber, Revierleitung Neuenbürg
6.   Bürgerzentrum Straubenhardt

Ergebnis der Machbarkeitsstudie zur Umstrukturierung und Sanierung des Gebäudes Humboldstraße 38 zum Bürgerzentrum der 
Gemeinde Straubenhardt
Berichterstattung durch: Büro Freivogel Architekten und DREES & SOMMER

 7.   Stichtag für die Betreuungsplatzvergabe für das Kindergartenjahr 2026/27
Berichterstattung durch: Rouven Rudisile, Abteilungsleitung Bildung, Familie und Kultur

 8.   Aufstellung eines Bebauungsplans "Hauptstraße Schwann" (Gemarkung Schwann) sowie örtliche Bauvorschriften nach § 2 Abs. 1 
BauGB und Erlass einer Veränderungssperre -Satzungsbeschluss- für den Bereich des in Aufstellung befi ndlichen Bebauungsplans

 9.   5. Änderung des Bebauungsplans "Kalkstatt" (Gemarkung Conweiler) sowie der örtlichen Bauvorschriften, Bereich Flst. Nr. 835/4, 
Landhausstraße; Behandlung der Stellungnahmen aus der Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung; Satzungsbeschlüsse

 10. Ersatzbeschaffung Kleintraktor für die Technischen Dienste
 11.  Neubau KITA in modularer Bauweise als temporäre Variante mit optionalem Erweiterungskonzept, Bereich "Jägerhof", Diemstraße, 

Flst. 223, Schwann
Beauftragung eines Fachplanungsbüro für die Freianlagenplanung

 12. Verschiedenes
 13. Fragen, Wünsche und Anregungen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte

Mit freundlichen Grüßen

Helge Viehweg
Bürgermeister
Helge Viehweg

Sie können unter untenstehendem 
QR-Code an der öffentlichen 

Sitzung teilnehmen.
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RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister
Bürgermeister  Helge Viehweg 07082 948-511

Büroleiterin   Sandra Wetzel 07082 948-511
Öffentlichkeitsarbeit, Annika Schöpfl e 07082 948-513
Veranstaltungen 
Fachbereich 3 Bauen und Wohnen
Fachbereichsleiterin Melanie Gegenheimer 07082 948-527 
Abteilung 1 Hochbau und Tiefbau
Abteilungsleiter  Johannes Kohle  07082 948-520
Sachbearbeiter   Florian Köhl   07082 948-528
Sachbearbeiter   Markus Binder  07082 948-515
Abteilung 2 Bauverwaltung, Gemeindeentwicklung und Klima
Abteilungsleiter  Dietrich Auer  07082 948-517
Liegenschaften  Anja Göring  07082 948-516
Bauverwaltung  Sascha Haß  07082 948-524
Hallenverwaltung Sabrina Zimmermann 07082 948-514
Friedhofswesen  Miriam Fries 07082 948-518
Klimaneutralitätsbeauftragte Lisa Sophia Wagner 07082 948-526
Gemeindeentwicklung,  Cirstin Gerstenlauer 07082 948-510
Mobilität
Abteilung 3 Gebäudemanagement
Abteilungsleiter  Volker Weißert 07082 948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082 948-523
Abteilung 4 Technische Dienste
Abteilungsleiter  N.N. 07082 20503
Gruppenleitung "Grün",  Barbara Rabold  0175 7742694
Anlagen u. Grünpflege
Gruppenleitung "Schwarz",  Jan Schäfer   0151 44587468
Infrastruktur u. Handwerk

  RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice
Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch 07082 948-622
Abteilung 1 Personal
Abteilungsleiterin Nadja Krich 07082 948-624
Sachbearbeiterin  Alina Savcenuk  07082 948-625
Sachbearbeiterin  Luana Szymczak  07082 948-628
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin  Aylin Bertsch 07082 948-614
Gewerbe- und  Sascha Wartmann 07082 948-623
Ordnungswesen
Bürgerbüro/  Annemarie Wackenhut 07082 948-626
Gewerbewesen   
Bürgerbüro/Fundbüro Nadja Schraft 07082 948-620
Bürgerbüro/  Sabine Schroth 07082 948-612
Grundbucheinsichtsstelle

Bürgerbüro   Selena Schwarz 07082 948-611
Standesamt   Manuela Höhne 07082 948-617

Abteilung 3 Bildung, Familie und Kultur
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082 948-629
Pädagogische Assistenz Barbara Drollinger 07082 948 616
Jugendbeteiligung/ Jennifer Laupp 07082 948-613
Kernzeit/Schulwesen   
Kultur, Tourismus, Anita Molnar 07082 948-627
Bürgerschaftliches Engagement

Beratungsstelle für Hilfen Marina Müller 07248 917 431
im Alter/Rentenanträge
(Rathaus Langenalb)  

Abteilung 4 Organisation und Geschäftsstelle Gemeinderat
(Rathaus Schwann)
Abteilungsleiter  Benedikt Lorsch 07082 948-622
Geschäftsstelle Gemeinderat Katrin Schroth 07082 948-730
Geschäftsstelle Gemeinderat Jennifer Schmidt 07082 948-749

Abteilung 5 Digitalisierung und IT
Abteilungsleiter  Niklas Kouba  07082 948-741
Sachbearbeiterin Miriam Laroche 07082 948-733
Sachbearbeiter  Florian Weiss 07082 948-747
Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant Martin Irion 07082 94036 15 

  RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen
Fachbereichsleiter Jörg Bischoff 07082 948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter  Patrick Luithardt 07082 948-731
Sachbearbeiterin Steuern Claudia Kitschun 07082 948-735
Sachbearbeiterin    Katharina Klein    07082 948-739
Sachbearbeiterin Giusy Feliciani 07082 948-740

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin Angela Pfeiffer 07082 948-737
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082 948-736
Sachbearbeiterin Ludmilla Göring 07082 948-734

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172 9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082 2424
Bücherei Schwann Maren Dinse/
   Ludmilla Göring 07082 60614
Personalrat
Vorsitzender/  Klaus Reiter 07082 948-744
Geschäftszimmer 

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:  8:00 – 12:00 Uhr
Di.: 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwochs sind die Rathäuser geschlossen.
Servicezeiten des Bürgerbüros: - nur mit Termin -
Mo.  7:30 – 13:00 Uhr   
Di.   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Do. + Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Do.  14:00 – 16:00 Uhr ohne Termin

Terminvereinbarung möglich:
- online unter www.straubenhardt.de  
- telefonisch unter 07082 948-620
- per Mail unter buergerbuero@straubenhardt.de

Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach

Sie sind herzlich eingeladen in die Sprechstunde bei Bürger-
meister Helge Viehweg. Auch ohne vorherige Reservierung 
dürfen Sie spontan kommen. Um Wartezeiten zu minimieren, freuen wir uns, 
wenn Sie einen Termin telefonisch oder online vereinbaren. Bitte beachten 
Sie, dass das Rathaus leider nicht barrierefrei ist. Alternativ bieten wir Ter-
mine für eine Telefon- oder Videokonferenz an. Unser Buchungsportal fi n-
den Sie auf unserer Homepage unter dem Button „Digitales Rathaus“ oder 
über den QR-Code. Für telefonische Reservierungen erreichen Sie uns unter 
07082 948-511. Zudem bieten wir gelegentlich Abendsprechstunden an. 
Während der Schulferien entfällt die Sprechstunde.
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Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht aus 
Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof Conweiler 
kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist montags bis 
samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird gebeten, den angelie-
ferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze 
bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Die Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler finden Sie in  
der Ausgabe 10/2026.

C/L/S = Conweiler / Langenalb / Schwann  
F/O/P = Feldrennach / Ottenhausen / Pfinzweiler
LVP = Leichtverpackungen
X = Alle Ortsteile

Abfallentsorgung in Straubenhardt 
in der Zeit vom 16.03.-21.03.2026

März Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

16 Mo F/O P

17 Di F/O

18 Mi X

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr Telefon 112
Polizei Telefon 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Die Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft hat eine 
einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos) 
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Neuenbürg (allgemeiner 
Bereitschaftsdienst): ist seit dem 31.03.2025 geschlossen.
Kinder- und jugendärztlicherBereitschaftsdienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs von  
15 Uhr bis 20 Uhr, freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr und samstags, 
sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr bis 20 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll) Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für den Bereich Neuenbürg:
Telefon 0761/12012000
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 11 Uhr und von 16 Uhr 
bis 17 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in 
dringenden Fällen telef. erreichbar.Den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst für das Wochenende und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell
im Internet unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
oder unter Telefon 0761/12012000.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  http://www.tiernotdienst.eu/
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
    Telefon 07231/1332966

Apotheken  https://www.lak-bw.de/notdienstportal
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
• Samstag, 14. März – Apotheke im Kaufland
Am Mühlkanal 4, 75172 Pforzheim, Tel. 07231/454350
• Sonntag, 15. März – Hebel Apotheke
Simmlerstr. 3, 75172 Pforzheim, Tel. 07231/316699

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) Telefon 0800/797393837  
und/oder Telefon 07231/39713900
Wasser 
Technische Dienste Telefon 0172/9950843
Strom
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Störungsnummern
Zentrale in Ettlingen: Telefon 07243/180-0
Servicetelefon (kostenfrei): Telefon 0800/3629477
Störungsmeldungen Straßenbeleuchtung 
MVV Netze GmbH 0621/290-2227

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen-str@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2026 
Einzelpreis 1,20 €, Bezugspreis jährlich 38,00 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des 
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver-
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Samstag 14. März 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 17. März 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch 18. März 09:00 – 12:30 Uhr
Freitag 20. März 09:00 – 12:30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Die nächsten Veranstaltungen

Freitag, 13. März
18:00 Uhr 14. Pfinzer Winterzauber (Veranstaltung 1 von 5), 

Mehrzweckhalle des VfB Pfinzweiler e.V., Verein für 
Bewegungsspiele (VfB) Pfinzweiler

Samstag, 14. März
08:00 Uhr Straubenhardter Fahrradmarkt 2026, Turn und Fest-

halle Feldrennach, Sportfreunde Feldrennach 
18:00 Uhr 14. Pfinzer Winterzauber (Veranstaltung 2 von 5), 

Mehrzweckhalle des VfB Pfinzweiler e.V., Verein für 
Bewegungsspiele (VfB) Pfinzweiler

Sonntag, 15. März
09:00 Uhr Jahreshauptversammlung Blasmusikverband Karls-

ruhe, Turn-und Festhalle Feldrennach, Musikverein 
"Harmonie" Feldrennach

Montag, 16. März
20:00 Uhr Generalversammlung, Vereinsraum Festhalle  

Langenalb, Musikverein Langenalb
Mittwoch, 18. März

15:00 Uhr Pfinzer Ostermarkt, Schulgebäude Pfalzstrasse 39, 
Teilhabeprojekt "Uff d`r Pfinz", Gustav- Heinemann 
Schule

FRAGEN 
zu Anzeigen oder zum Abo 

beantwortet Ihnen gerne unsere Frau Volle,  
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr

07236 93550 oder t.volle@baurdruck.de
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Bürgermeister

Landtagswahl 2026 – Herzlichen Dank liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer!
Ob im Wahllokal oder Rathaus: Am 8. März wurden fl eißig Stimmzettel ausgegeben, Urnen geleert und Stimmen ausgezählt. Von den frühen Mor-
genstunden bis in den Abend hinein sorgten rund 100 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer dafür, dass die Wahl reibungslos ablief. Zusätzlich hatten sich 
weitere Freiwillige bereiterklärt, kurzfristig einzuspringen, falls jemand ausfallen sollte. Viele der Ehrenamtlichen engagieren sich seit Jahren – einige 
sogar seit Jahrzehnten. Ob im Wahllokal oder im Rathaus – überall wurde sorgfältig gearbeitet. Während der Wahlzeit von 8 bis 18 Uhr führten die 
Teams in den Wahllokalen das Wählerverzeichnis und stellten sicher, dass die Stimmabgabe reibungslos verlief. Nach Schließung der Wahllokale be-
gann die Auszählung der Stimmen. In den Briefwahlbezirken starteten die Arbeiten am Nachmittag. Die Briefwahlumschläge wurden pünktlich um 
15 Uhr geöffnet und geprüft, ob ein Wahlschein und ein Stimmzettelumschlag enthalten sind. Um 18 Uhr begannen in allen sechs Ortsteilen und ins-
gesamt 11 Wahlräumen die Auszählungen der Stimmzettel. Insgesamt wurden 6.177 Stimmzettel abgegeben, bei 8.693 Wahlberechtigten ergibt das 
eine Wahlbeteiligung von rund 71 %.
Bürgermeister Helge Viehweg bedankt sich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern: „Sie alle leisten einen unschätzbaren Beitrag für 
das Funktionieren unserer Demokratie!“ Ein besonderes Dankeschön gilt auch dem engagierten Team des Wahlbüros, das im Hintergrund 
die Fäden zusammenhielt und für einen reibungslosen Ablauf sorgte. 

Beim Betreten ins Wahllokal wurden die Personalien, hier von Maria Mück 
und Gemeinderätin Dr. Sigune Wieland (mitte), mit dem Wählerverzeichnis 
abgeglichen.

Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer in der Grundschule Feldrennach beim 
Auszählen der Stimmen. 

Landtagswahl Baden-Württemberg 2026
8. März 2026, Straubenhardt - Vorläufi ges Endergebnis
Wahlbeteiligung: 71,1 %

 Die Wahlhelfer und Gemeinderäte Marco Felger (links) und Christoph 
Zimmermann leeren pünktlich um 18 Uhr die Urne.
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„Straubenhardt feiert” 
am 27. März – ein bunter 
Abend für alle Bürgerin-
nen und Bürger mit 
Ehrungen für besondere Leistungen
Folge 3 unserer Detail-Reihe mit Infos zum Programm   
Zwei Wochen noch und wir feiern alle gemeinsam – bei „Strau-
benhardt feiert“ am Freitag, 27. März 2026 in der Straubenhard-
thalle. Doch bevor wir zum heutigen Thema – den Ehrungen – 
kommen: Was feiern wir eigentlich?
Wir feiern mit Ihnen das neue Jahr, die Bürgerschaft, die Vereine, die 
Erfolge und vieles mehr – und das zu keiner anderen Jahreszeit als dem 
Frühling, wenn das Jahr so richtig aufblüht. Die Veranstaltung „Strau-
benhardt feiert“ ist aus den früheren Einzelveranstaltungen Jahresauf-
takt, Neubürgerlunch und Ehrungsgala entstanden und fand in diesem 
Kompakt-Format erstmals im vergangenen Jahr statt. Es handelt sich 
also um eine Großveranstaltung der Gemeinde, die sich an alle Bürge-
rinnen und Bürger richtet, der Eintritt ist frei. Geboten wird ein bunter 
Abend mit und für alle, die in unserer Gemeinde leben. Ein kurzweili-
ger Mix also aus stimmungsvoller Unterhaltung, Begegnung, Bewirtung 
und Informationen inklusive Ausblick des Bürgermeisters.
So freuen wir uns nicht nur auf unsere 2025 neu zugezogenen Bür-
ger/innen, sondern auch auf zahlreiche Sport- und Musiktalente aus 
Straubenhardt oder Straubenhardter Vereinen, die im vergangenen 
Jahr herausragende Leistungen erbracht haben. Ob beim Mannschafts-
sport, Musizieren oder erfolgreichen Abschneiden in Einzeldisziplinen 
– wir möchten alle Spitzenerfolge im Rahmen dieses Abends ehren 
und besonders würdigen. Seien Sie mit dabei und feiern Sie mit – 
um 17.30 Uhr beginnt das Rahmenprogramm, um 18.30 Uhr das 
Bühnenprogramm.

Die einzelnen Folgen der Detail-Reihe sind auch auf unserer Homepage 
nachzulesen.

Städtepartnerschaft

Die Partnerschaft Strauben-
hardt – La Veyle jetzt auch 
auf Facebook & Instagram
Die deutsch-französische Freundschaft lebt 
vom Austausch, von Begegnungen und von 
guter Information. Deshalb geht das Partner-
schaftskomitee Straubenhardt – Pont-de-Veyle 
ab sofort neue Wege: Sie fi nden uns jetzt auch auf Facebook und Ins-
tagram.

Mit unseren neuen Social-Media-Kanälen möchten wir Sie künftig regel-
mäßig informieren über:

• Begegnungsfahrten und Besuchsprogramme 
• Projekte und Veranstaltungen 
•  Interessantes und Wissenswertes rund um unsere Partnergemeinde 

La Veyle

Wenn Sie Facebook oder Instagram nutzen, freuen wir uns sehr, wenn 
Sie unseren Kanälen folgen und unsere Beiträge teilen. Scannen Sie ein-
fach die untenstehenden QR-Codes und gelangen Sie direkt zu unseren 
Seiten. Unser Ziel ist es, die Partnerschaft noch sichtbarer zu machen, 
neue Interessierte zu gewinnen und auch jüngere Generationen für den 
europäischen Austausch zu begeistern. Gleichzeitig bleiben wir selbst-
verständlich weiterhin über die bekannten Wege erreichbar. Gemeinsam 
mit Ihnen möchten wir die Partnerschaft zwischen Straubenhardt und 
La Veyle lebendig halten und weiterentwickeln. Herzlichen Dank für Ihr 
Interesse und Ihre Unterstützung!

Ihr
Partnerschaftskomitee Straubenhardt – La Veyle

Stabsstelle Feuerwehr und kommunales
Krisenmanagement

Fanfarenzug

Eröffnung der Hauptversammlung
Am vergangenen Freitagabend fand in der Turn- und Festhalle Schwann 
die diesjährige Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Strau-
benhardt statt. Als Musikzug der Feuerwehr war es uns eine Freude, die 
Versammlung musikalisch zu eröffnen. Jacqueline Gailer gab stellvertre-
tend für Lisa die Einsätze.

Foto: Privat
In der Versammlung wurden zahlreiche Ehrungen und Beförderungen 
der Feuerwehr ausgesprochen. Es freut uns sehr, dass auch aus den Rei-
hen des Fanfarenzuges Auszeichnungen aufgrund der Tätigkeit in der 
aktiven Wehr erfolgen konnten.
Unsere musikalische Leiterin Lisa Ehrhardt wurde nach erfolgreich ab-
solvierten Lehrgängen als Stabführerin des Musikzuges zur Brandmeis-
terin befördert.
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Foto: Privat
Herzliche Glückwünsche hierzu, Lisa.

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

„Der Ehrentag“ zum 
Tag des Grundgesetzes: 
Anmeldung sowie För-
derung von Mitmach-
Aktionen möglich
Am 23. Mai 2026 fi ndet erstmals der 
deutschlandweite Ehrentag statt. Der 
neue Mitmachtag zum Geburtstag des 
Grundgesetzes lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger ein, sich für die Gemein-
schaft einzusetzen – ob mit Aufräu-
maktionen im Wohnviertel, inklusivem 
Sportturnier, gestreamter Vorlesestun-
de, Spielenachmittag im Senioren-
heim oder mit Straßenfesten und gemeinsamem Singen. Jede Aktion 
und jede Idee ist willkommen. Der Ehrentag mit dem Motto „Für dich. 
Für uns. Für alle.“ soll zeigen, dass Demokratie und Gemeinschaft vom 
Beitrag aller abhängen. So feiern wir den Ehrentag unserer Verfassung 
mit einem vielseitigen, bundesweiten Mitmach-Fest.
Dabei zu sein, ist ganz einfach: Interessierte können ab jetzt ihre ge-
planten Aktionen auf der offi ziellen Website www.ehrentag.de ein-
tragen. Auf der Website stehen ab sofort umfassende Informationen, 
Beispiel-Aktionen sowie Gestaltungstools zur Verfügung. Über den En-
gagement-Finder können sowohl Organisationen als auch Privatperso-
nen ihre Mitmach-Aktionen eintragen. Wer mitmachen will, fi ndet hier 
passende Veranstaltungen.
Finanziell unterstützen kann dabei das Förderprogramm der Deutschen 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE). Voraussetzung für 
eine Förderung ist, dass die Aktionen gemeinwohlorientiert sind und 
im Engagement-Finder auf der Website www.ehrentag.de eingetragen 
werden, um als Teil des bundesweiten Ehrentags-Programms sichtbar 
zu sein. Die Förderung kann bis zu 500 Euro betragen und gefördert 
werden gemeinwohlorientierte Aktionen, die im Zeitraum vom 16. bis 

31. Mai 2026 stattfi nden und Menschen vor Ort zur Beteiligung einla-
den. Für die Förderung bewerben können sich Privatpersonen, die selbst 
oder im Namen von gemeinnützigen Organisationen, Initiativen oder 
Gruppen, nicht eingetragenen Vereinen, Vereinen in Gründung, Städten, 
Gemeinden und Landkreisen ihre Aktionsidee einreichen. Bewerbungen 
können bereits über das Förderportal der DSEE eingereicht werden, so 
lange bis die zur Verfügung stehenden Mittel ausgeschöpft sind, spätes-
tens jedoch bis zum 31. Mai 2026. Alle Informationen zum Förderpro-
gramm sind ebenfalls auf www.ehrentag.de zu fi nden.
Wir feiern Demokratie. Wir feiern Mitmachen. Der Ehrentag 2026 – 
Sei dabei!

Drei neue Gesichter, viele Impulse – Herzlich 
willkommen bei der Gemeinde Straubenhardt
Ab März 2026 begrüßt die Gemeinde Straubenhardt drei neue Fachkräf-
te, die unser Team in unterschiedlichen Bereichen tatkräftig unterstüt-
zen und mit frischen Ideen bereichern werden.

Florian Köhl tritt als Projektleitung für Hochbau und Sanierungsma-
nagement im Fachbereich Bauen und Wohnen an. Wir freuen uns auf 
die Impulse, die er in die Projekte einbringen wird. Perspektivisch soll 
ihm zudem die Leitung der Technischen Dienste übertragen werden.

Fiona Kolbe übernimmt die Funktion der Abteilungsleitung Steuern und 
Gebühren. Frau Kolbe absolvierte bereits während ihres Studiums ein 
Praktikum bei uns und ist nun frisch nach dem Studienabschluss bei uns 
gestartet. Ihre fachliche Kompetenz und ihr Engagement werden die 
Abteilung stärken und für eine verlässliche Abwicklung der steuerlichen 
Prozesse sorgen.
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Eine weitere Verstärkung fi ndet unser Team durch die Forstwirtin Lara 
Hofmann, die das Team erweitert und mit ihrem Engagement neue Per-
spektiven einbringt. Sie wird in dem Bereich Forstwirtschaft mitarbeiten 
und dazu beitragen, nachhaltige und zukunftsorientierte Lösungen um-
zusetzen.
Alle freuen sich auf die neuen spannenden Aufgaben und Herausforde-
rungen. Wir sind überzeugt, dass die Neuen mit ihrem Profi l und ihrer 
Motivation einen wesentlichen Beitrag zur erfolgreichen Umsetzung un-
serer Projekte leisten werden.
Wir wünschen allen neuen Kolleginnen und Kollegen einen guten Start, 
viele positive Eindrücke und freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit.

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumständen 
befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 wieder 
etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg befragt. Seit seiner Einführung im Jahr 1957 erfasst der Mik-
rozensus wesentliche Daten wie Bildungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit 
und den Familienstand. Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die 
Grundlage für vielfältige Auswertungen, Analysen und Meldungen zu 
den Lebensumständen der Menschen im Land. So wurde beispielsweise 
in der Pressemitteilung „Alleinlebende und Alleinerziehende besonders 
häufi g von Armut gefährdet“ die Armutsgefährdung von Bevölkerungs-
gruppen thematisiert.
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Abfrage 
wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispielsweise um Fragen 
zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus liefert so-
mit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohnkosten und der Barrierefreiheit 
der  Wohnsitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der Erhebung 
bilden die Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Entschei-
dungen des Bundes und der Länder. Sie sind somit für die Gestaltung 
zukünftiger gesellschaftlicher Entwicklungen von großer Wichtigkeit. 
Ein weiterer Aspekt, der in diesem Zusammenhang von entscheidender 
Bedeutung ist, ist die für viele Themen europaweite Vergleichbarkeit 
dieser Daten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik 
und Verwaltung von Relevanz, sondern auch für die Öffentlichkeit und 
die Wissenschaft.
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer Men-
schen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung für alle Alters-
gruppen verpfl ichtend. Die Vertraulichkeit und der Schutz personenbe-
zogener Daten sind fundamentale Prinzipien, die bei der Verarbeitung 
von Einzelangaben zwingend zu gewährleisten sind. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisie-
rung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr möglich ist, Rückschlüsse auf 
einzelne Personen zu ziehen.
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte, aus de-
nen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines mathematischen  
Zufallsverfahrens. In der Regel werden die ausgewählten Bezirke über  
einen Zeitraum von maximal vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. 
Die Haushalte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen,  
erhalten ein Anschreiben vom Statistischen Landesamt Baden-Würt-
temberg mit der Aufforderung zur Teilnahme an der Befragung. Das 
Anschreiben enthält die Zugangsdaten für die Meldung über das In-

ternet. Die Zugangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website 
einzuloggen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ zur 
Online-Meldung die Möglichkeit, die Auskunftspfl icht durch ein Telefo-
ninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamtes oder das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es ge-
nügt, wenn eine volljährige Person die Angaben für alle Haushaltsmit-
glieder abgibt.

Weitere Informationen
Neben dem Mikrozensus bieten auch die Laufenden Wirtschaftsrech-
nungen (LWR) umfassende Daten zu den Themen Shopping und Kon-
sum der privaten Haushalte. Die LWR sind eine freiwillige Haushal-
tebefragung, bei der teilnehmende Haushalte einen Monat lang ihre 
Einnahmen und Ausgaben dokumentieren. Um die Repräsentativität für 
die Gesamtbevölkerung zu gewährleisten, werden insbesondere noch 
Haushalte gesucht, in denen der oder die Hauptverdienende selbst-
ständig oder freiberufl ich tätig ist sowie Mehrgenerationenhaushalte 
und Familien, in denen alle Kinder mindestens 18 Jahre alt sind. Die 
Teilnahme ist digital per App oder klassisch auf Papier möglich. Als 
Dankeschön für die vollständige Teilnahme gibt es eine Geldprämie von 
90 Euro. Weitere Informationen sowie das Teilnahmeformular sind on-
line unter www.lwr.de verfügbar.

Erfolgreicher WLAN-Ausbau in 
der Kita Villa Regenbogen – 
Grundlage für modernes und 
mobiles Arbeiten geschaffen
In der Kita Villa Regenbogen im Ortsteil Conweiler wurde die IT-Infra-
struktur erfolgreich modernisiert und im gesamten Gebäude ausgebaut. 
Im Rahmen des Projekts wurden eine neue strukturierte Internetverka-
belung installiert sowie mehrere leistungsstarke Access Points für ein 
fl ächendeckendes WLAN-Netz eingerichtet.
Damit ist nun in allen Bereichen und Räumen der Kita ein stabiler und 
sicherer Internetzugang gewährleistet. Die neue Infrastruktur ermög-
licht mobiles Arbeiten und unterstützt eine zeitgemäße digitale Doku-
mentation und Kommunikation im Kita-Alltag.
Mit dem Abschluss des Projekts ist in der Kita Villa Regenbogen ein 
wichtiger Schritt in Richtung Zukunftsfähigkeit und Digitalisierung ge-
lungen.

Rouven Rudisile (links, Abteilungsleitung Bildung, Familie und Kultur) und 
Thomas Toth (rechts, Einrichtungsleitung) testen das mobile Arbeiten in ei-
nem der Gruppenräume. An der Wand ist der neue, runde Access Point zu 
sehen, der dies ermöglicht.

Schüler packen’s an: Müllsammeln im 
Barfußpfad mit Walderfahrung verknüpft
Gelungener Auftakt der Projekte von Pfadfi ndern, Schulklassen 
und Gemeinde zur Pfl ege des Waldgebiets bei der Villa Kling – 
Klasse 1b der „Naturparkschule“ Schwann macht den Anfang, 
weitere Aktionen geplant
„Was hier alles rumliegt“, sagt ein Kind, „ich habe ganz viel gefun-
den“, ein anderes. Mit Handschuhen und Eimern sind die Erstklässler 
an diesem Vormittag am 9. März in Kleingruppen im und rund um den 
Barfußpfad unterwegs, sammeln alles, was nicht in den Wald gehört. 
Danach wird nach Glas und anderem Müll getrennt und in Säcke ge-
füllt, bevor sich alle im Waldklassenzimmer mit einem Vesper stärken. 
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Die 17 Schüler/innen der Klasse 1b der Grundschule Schwann, die von 
Klassenlehrerin Angela Ryzlewicz und drei weiteren Erwachsenen be-
gleitet werden, finden diesen etwas anderen Unterricht an der frischen 
Luft gut. Warum? „Weil ich will, dass die Erde sauber bleibt“, erklärt der 
siebenjährige Lennart.
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr hat die Gemeinde Straubenhardt 
in Kooperation mit dem Pfadfinderstamm Cherusker erneut die örtlichen 
Schulen angefragt, um Schulklassen in die jährliche Pflegearbeit im Bar-
fußpfad miteinzubeziehen und ganz nebenbei auch einen Lerneffekt 
zu erzielen. Zwei Schulen mit insgesamt sechs Klassen haben sich zu 
unserer Freude zurückgemeldet. Vier Termine im März und April wur-
den daraufhin mit unterschiedlichen Aktionen geplant, so dass die neue 
Saison im Barfußpfad gut vorbereitet wird. Zusätzlich wird eine Klasse 
im Rahmen des Unterrichts neue Ersatzschilder bauen. Begleitet werden 
die Projekte von den Pfadfindern, die sich nicht nur vor Ort bestens aus-
kennen, sondern auch schon oft bei der Instandsetzung mitgearbeitet 
haben und darüber hinaus viele waldpädagogische Projekte für Kinder 
anbieten.
Die Schwanner „Bienenklasse“, wie die 1b auch bezeichnet wird, mach-
te im Rahmen des Profils Naturparkschule den Auftakt. Nach ihrem 
30-minütigen Fußmarsch zum Barfußpfad wurden sie dort von Johanna 
Pfrommer von den Pfadfindern begrüßt. Sie erklärte den Kindern nicht 
nur die Regeln beim Müllsammeln, sondern beantwortete auch unter-
wegs alle Fragen und suchte mit ihnen verschiedene Bäume. So lernten 
alle den Naturpfad gut kennen und machten dabei noch ihre ganz eige-
ne Walderfahrung. „Wir hatten einen schönen Schultag mit dem guten 
Gefühl, einen Beitrag für den Umweltschutz geleistet zu haben“, sagt 
die Klassenlehrerin. Am 12. und 17. März geht es weiter, wir freuen uns 
darauf und bedanken uns bei allen Beteiligten!

Müllsammelaktion zum Auftakt: Die Klasse 1b der Naturparkschule Schwann 
nahm als erste Schulklasse an den geplanten Schülerprojekten von Gemein-
de und Pfadfindern teil.

Der in Eimern gesammelte Müll wurde getrennt und in Säcke gefüllt, Johan-
na Pfrommer von den Pfadfindern (rechts) half dabei.

Den Schwarzwald schmecken:  
Naturpark-Wirte feiern  
20-jähriges Bestehen
Naturpark-Wirte Schwarzwald Mitte/Nord 
starten mit Ministerialdirektorin Isabel 
Kling ins Jubiläumsjahr / Genuss-Aktionen 
für Gäste übers ganze Jahr geplant / Ehrung 
von Gründungsmitgliedern - darunter Max 
und Pia Lamparth aus Straubenhardt
Alpirsbach – Was 2006 auf dem Schliffkopf mit einer Idee für regionale 
Küche begonnen hat, ist heute ein starkes Netzwerk von über 40 Gast-
ronomie-Betrieben: Die Naturpark-Wirte Schwarzwald Mitte/Nord feiern 
in diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. Auf ihrer Mitgliederversamm-
lung sind die Gastronominnen und Gastronomen am Freitag (27.02.) in 
Alpirsbach in ihr Jubiläumsjahr gestartet.
„20 Jahre Naturpark-Wirte stehen für gelebte Regionalität, partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft und ehrliche Küche 
mit Herkunft. Was uns seit der Gründung verbindet, ist die Überzeu-
gung, dass Genuss, Verantwortung für die Kulturlandschaft und nach-
haltiges Wirtschaften zusammengehören“, resümiert Naturpark-Wir-
te-Vorstandsmitglied Stefan Junghanns aus Oberwolfach. Dabei hebt er 
auch das starke Verbundenheitsgefühl der Naturpark-Wirte untereinan-
der hervor, das von der gemeinsamen Philosophie getragen wird.
Auf der Mitgliederversammlung wurde auch der Vorstand wiederge-
wählt. Er setzt sich zusammen aus: Tom Stolz (Restaurant Wolpertin-
ger – Hotel Merkurwald, Baden-Baden), Stephan Kapp (Gasthaus Krone 
Altbulach, Neubulach), Stefan Junghanns (Hotel Hirschen, Oberwolfach) 
und Dennis Stoll (Hotel Talblick, Oberkollwangen). Außerdem wurden 
Gründungsmitglieder der Naturpark-Wirte geehrt, darunter Max 
und Pia Lamparth vom Landgasthof Rössle in Straubenhardt.

Ehrung der Gründungsmitglieder der Naturpark-Wirte: Naturpark-Geschäfts-
führer Karl-Heinz Dunker, die Naturpark-Wirte Stefan Junghanns in Vertre-
tung seines Vaters Eberhard vom Landgasthof Hirschen in Oberwolfach, 
Max und Pia Lamparth vom Landgasthof Rössle in Straubenhardt, Heiko 
Fahrner von der Kniebis-Hütte in Freudenstadt (damals Hotel Schliffkopf) mit 
Ministerialdirektorin Isabel Kling, Regina Autenrieth von DEHOGA Tourismus 
Baden-Württemberg, Uwe Baumann und Alpirsbachs Bürgermeisterin Va-
nessa Schmidt (v. l.).

Bedeutung für die Region und darüber hinaus
Zur Feierstunde beim langjährigen Partner Alpirsbacher Klosterbräu 
begrüßten die Naturpark-Wirte auch die Ministerialdirektorin des Mi-
nisteriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg, Isabel Kling. In ihrer Ansprache am Freitag hebt 
Kling die zentrale Rolle der Naturparke für den Erhalt der Kulturland-
schaft hervor: „Damit die in aller Welt bekannte Schwarzwaldlandschaft 
mit ihren Wäldern, Wiesen, Weinbergen und Äckern erhalten bleibt, 
brauchen wir eine starke, regionale Landwirtschaft. Mit Projekten wie 
den Naturpark-Wirten wird Regionalvermarktung für die Menschen 
konkret erlebbar.“ An die anwesenden Gastronominnen und Gastro-
nomen gerichtet betont sie: „Sie stehen für regionale Wertschöpfung, 
hohe Qualität und Schwarzwälder Identität. 20 Jahre Naturpark-Wirte 
zeigen: Gute, regionale Küche kommt an und ist ihren Preis wert!“
Schon früh wurde die Bedeutung der Naturpark-Wirte über die Regi-
on hinaus sichtbar: Bereits zwei Jahre nach ihrer Gründung kochten sie 
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Müll im Wald ist nicht nur schädlich für die Umwelt, sondern auch kein schö-
ner Anblick. Helfen Sie also mit – beim Waldputztag am 21. März!

Jede/r kann eigenständig mitmachen – entweder allein oder in 
selbst organisierten Gruppen. Auch Vereine können gerne teilneh-
men. Als zentraler Sammelpunkt für die Müllsäcke steht wieder der 
Parkplatz beim Tennisplatz Conweiler (Am Sportplatz) zur Verfügung. 
Dort kann der gesammelte Müll vom Waldputztag abgestellt werden. 
Die Technischen Dienste der Gemeinde Straubenhardt werden diesen 
am darauffolgenden Montag entsorgen. Es wäre schön, wenn sich viele 
kleine und große Straubenhardter/innen beteiligen, unseren Wald wie-
der saubermachen und künftig darauf achten, nicht achtlos Müll weg-
zuwerfen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Mitmachen beim Straubenhardter  
Sommerferienprogramm 2026
Aufruf von Vereinen, Institutionen, Kirchen, Firmen und Privat-
personen zur Teilnahme – Programmpunkt online bis 31. Mai 
2026 anmelden
Aktivitäten im Wald, auf dem Sportplatz oder mit Tieren: Das Sommer-
ferienprogramm der Gemeinde Straubenhardt lebt von der Vielfalt an 
Angeboten, auf die sich der Nachwuchs immer wieder freut. Auch die-
ses Jahr möchten wir Kindern aus Straubenhardt, die zwischen 6 und 
14 Jahre alt sind, ein buntes und abwechslungsreiches Sommerferien-
programm in den letzten drei Ferienwochen anbieten – mit Sport- und 
Freizeitaktivitäten, Erlebnissen in der Natur, beim Gestalten, Kochen, 
Musizieren oder Spielen jeglicher Art. Ob mit einem zweistündigen oder 
ganztägigen Programm – jede Veranstaltung ist willkommen.
Dafür suchen wir wieder Vereine, Institutionen, Kirchen, Firmen und Pri-
vatpersonen, die die Kinder für ihr Hobby und ihre Arbeit im Zeitraum des 
Sommerferienprogramms vom 24. August bis 11. September 2026 be-
geistern wollen. Wer mit einem Programmpunkt am Sommerferienspaß 
teilnehmen möchte, meldet sich bitte auf unserer Homepage unter 
www.straubenhardt.de/ferienprogramm bis spätestens 31. Mai 
2026 an. Machen Sie mit, wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Kontakt bei Fragen: Fachbereich Zentrale Dienste & Bürgerservice,  
Abteilung Bildung, Familie und Kultur, Anita Molnar,  
Telefon: 07082 948 627, E-Mail: anita.molnar@straubenhardt.de.

Viel Spaß hatten die Kinder 2025 zum Beispiel beim Backen und Bewegen 
auf dem Bauernhof. Bis zum 31. Mai können Veranstaltungen wieder ange-
meldet werden. Fotos: privat

mit Produkten aus dem Schwarzwald im April 2008 bei der Weinmesse 
ART VINUM im Neuen Schloss in Stuttgart für den damaligen Minister-
präsidenten Günther H. Oettinger und rund 280 Gäste aus mehreren 
europäischen Staaten. Ein weiteres Highlight folgte mit der Mitglie-
derversammlung beim Fußball-Bundesligisten SC Freiburg im Oktober 
2017, bei der der damalige Präsident Fritz Keller die engagierten Gas-
tronominnen und Gastronomen willkommen hieß. Diese besonderen 
Momente machen sichtbar, wie Genuss, Tradition und Gemeinschaft bei 
den Naturpark-Wirten zusammenkommen.

Landschaftspflege mit Messer und Gabel
Ob traditionell oder modern interpretiert – die Naturpark-Wirte setzen 
konsequent auf regionale Zutaten. Die Produkte für ihre Gerichte be-
ziehen sie überwiegend von landwirtschaftlichen Betrieben aus dem 
Schwarzwald. Die Herkunft ist transparent auf der Speisekarte ausge-
wiesen. Voraussetzung für die Auszeichnung als „Naturpark-Wirt“ ist 
das Qualitätssiegel „Schmeck den Süden“ mit mindestens zwei Löwen. 
Darüber hinaus verpflichten sich die Betriebe zu nachhaltiger Lebens-
mittelverwertung, Tierwohl sowie zu einem ganzjährigen Angebot aus 
mindestens sechs regionalen Gerichten und einem regionalen Menü. 
Ergänzt wird dies durch eine passende regionale Getränkeauswahl. 
„Unsere Naturpark-Wirte betreiben Landschaftspflege mit Messer und 
Gabel. Sie bringen das auf den Teller, was die Region in den unter-
schiedlichen Jahreszeiten bereithält“, erklärt der Geschäftsführer des 
Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord, Karl-Heinz Dunker. „Vom zünfti-
gen Vesper bis hin zur feinen Gourmetküche, vom Café über Hütten bis 
zum Wellnesshotel – die Naturpark-Wirte zeigen die kulinarische Vielfalt 
des Schwarzwalds. Kurze Transportwege, faire Preise und gelebte bäu-
erliche Traditionen gehören dabei selbstverständlich dazu.“

Starke, regional verwurzelte Partnerschaften
„Das Netzwerk der Naturpark-Wirte ist ein starkes Beispiel dafür, wie re-
gionale Kreisläufe funktionieren und Zukunft im ländlichen Raum aktiv 
gestaltet wird. Für Alpirsbach und den gesamten Schwarzwald ist das 
ein wichtiges Signal“, sagt die Bürgermeisterin der Stadt Alpirsbach, Va-
nessa Schmidt, in ihrer Begrüßungsrede auf der Mitgliederversammlung. 
Auch regional verwurzelte Traditionsunternehmen teilen die Philosophie 
der Naturpark-Wirte. Zu den Genuss-Partnern der Naturpark-Wirte zäh-
len Alpirsbacher Klosterbräu, die Waldulmer Winzergenossenschaft und 
Mineralbrunnen Teinach. „Die Leidenschaft für regionalen Genuss hat 
uns vor über 20 Jahren mit dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
zusammengebracht“, berichtet Carl Glauner, Inhaber und Geschäftsfüh-
rer von Alpirsbacher Klosterbräu. „Gemeinsam setzen wir uns für eine 
Landschaft ein, die uns prägt, inspiriert und Grundlage unserer Produk-
te ist.“

Jubiläumsaktionen für Gäste und Einheimische
Auch für Gäste und Einheimische ist das Jubiläumsjahr genussvoll er-
lebbar. Mit dem Genuss-Tour-Pass können sie zwischen dem 2. Mai und 
dem 31. Dezember bei fünf verschiedenen Naturpark-Wirten einkehren 
und Stempel sammeln. Beim fünften Besuch wartet ein kostenloses 
Dessert nach Wahl. Zusätzlich werden unter allen Teilnehmenden drei 
Wertgutscheine verlost.
Begleitend laden thematische Jubiläums-Aktionswochen zum Mitfeiern 
ein:

• 2. Mai bis 1. Juni: Jubiläums-Frühlingsgerichte
• 29. August bis 28. September: Schwarzwälder Traditionsgerichte
• 1. bis 30. November: Wilde Sau aus heimischen Wäldern

Auch der Nachwuchs steht im Fokus: Naturpark-Schulen dürfen im Jubi-
läumsjahr einen Naturpark-Wirt besuchen. Beim gemeinsamen Kochen 
erfahren die Kinder, was regionale und gesunde Küche bedeutet – und 
wie eng Ernährung, Klimaschutz und Kulturlandschaft miteinander ver-
bunden sind.

Machen Sie mit: Am 21. März ist wieder  
Waldputztag in Straubenhardt
Stört es Sie auch, wenn an den Straßen und Waldwegen Müll liegt? 
Dann helfen Sie mit und kehren Sie vor Ihrer eigenen Haustür – beim 
ganztägigen Straubenhardter Waldputztag am Samstag, 21. März 
2026. Dabei soll Plastik und jeglicher Müll gesammelt und aus dem 
Wald entfernt werden.
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Auch Angebote mit Tieren wie das Schafe-Streicheln kommen bei den Kin-
dern immer super an.

Sport in der Halle oder auf dem Sportplatz wie hier auf dem Tennisplatz in 
Langenalb sind ebenfalls beliebt.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Feldrennach
Schwämmle, Werner  13.03.  75 Jahre

Ortsteil Langenalb
Olivier, Heinz-Werner   14.03.  85 Jahre
Seemann, Doris   16.03.  75 Jahre

Ortsteil Schwann
Wolfi nger, Anita   14.03.  75 Jahre
Fehr, Wolfgang Werner   16.03.  70 Jahre

Ortsteil Conweiler
Markowis, Cornelia   15.03.  70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert allen Jubilar*innen zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel Glück, Freude und Gesundheit.

Gemeindebüchereien

Gemeindebücherei Schwann
Autorin Jutta Nymphius gastierte in der Schwanner Gemeinde-
bücherei
Auf einen interessanten Vormittag freuten sich knapp 60 Vorschulkinder 
aus vier Straubenhardter Kindergärten und deren Erzieherinnen.
Als erstes wollte die sympathische Kinder- und Jugendbuchautorin Jutta 
Nymphius wissen, ob die Besucherkinder ebenso starke Kinder sind, wie 
die Protagosten Aibi und Ulin ihres mitgebrachten Bilderbuches „Yuko 
und die starken Kinder“.
Sie nahm die Kindergartenkinder mit in ihre Geschichte, die in der 
Jungsteinzeit spielt. „Die Menschen damals lebten bereits in einem fes-
ten Dorf und hielten sogar einige wilde Ziegen und Schafe. Und Aibi und 
Ulin hatten ihren Tieren allesamt Namen gegeben“, so Jutta Nymphius.
Als anlässlich eines großen Fests die Ziege Wolkentänzer als Festbraten 
herhalten soll, können die Kinder das kaum ertragen. Sie überzeugen 
ihre Eltern, dieses Mal etwas Neues auszuprobieren: einen rein vegeta-
rischen Festschmaus! Doch obwohl sie sich richtig ins Zeug legen, schei-
nen die Graskörner an gedünstetem Sauerampfer ihrem Vater Juko und 
den anderen Männern nicht recht zu schmecken. Können sie verhindern, 
dass es ihren Tieren das nächste Mal an den Kragen geht? … Es ist eine 
urkomische Geschichte zum Thema Ernährung mit einem offenen Ende.
Jutta Nymphius kam mit den Kindern locker ins Gespräch. Fragen wie 

„Wie behandelt man Tiere gut? Es ist in Ordnung, namenlose Tiere im 
Wald zu jagen?“ diskutierte sie rege mit den Mädchen und Jungen. Sie 
beteiligten sich eifrig, es war ein munterer Austausch.
Dabei kam der Spielfaktor nicht zu kurz. Zwischen Vorlesen der Ge-
schichte und dem Dialog spielte die Autorin ein kurzweiliges Tast-/ Fühl-
spiel mit den Kids.
Bevor Jutta Nymphius sich ganz dem Schreiben widmete, studierte sie 
in Köln und Florenz italienische, deutsche und spanische Literatur und 
arbeitete viele Jahre als Lektorin für Kinder- und Jugendbücher. Sie lebt 
mit ihrer Familie in Hamburg.

Hier schon wieder auf dem Weg zum nächsten Termin mit der S-Bahn. Kin-
der- und Jugendbuchautorin Jutta Nymphius gastierte in unserer Region. 
Koordiniert von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen am Re-
gierungspräsidium Karlsruhe. Dafür sagen wir beiden herzlichen Dank!

Öffnungszeiten:

Bücherei Ottenhausen
Dienstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Bücherei Schwann
Montag:  15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 16:00 Uhr

Fachbereich Bauen & Wohnen

Baustellen News
Schwann:
Dobler Straße 8 bis Dobler Straße 27: Bauarbeiten;
Zeitraum: bis ca. 31.08.2026;

Aktuelle Infos zu Baustellen oder Straßensperrungen in Strau-
benhardt fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter dem digi-
talen Rathaus in der digitalen Baustellenauskunft.

Folgen Sie dem QR-Code zur digitalen 
Baustellenauskunft. 

Druckhaus Müller GmbH | Bahnhofstraße 44 | 75305 Neuenbürg
Tel. 07082/94 50-0 | anzeigen-str@druckhausmueller.de

Bitte beachten!
Nächste Vollausgabe in 
Straubenhardt: 20.03.2026
Anzeigenschluss für diese Ausgabe 
ist am Dienstag, 17. März, 12 Uhr

KW 12
2026
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Fraktionen

Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden 
aus der Gemeinderatssitzung vom 
25. Februar 2026

Freie Wähler Straubenhardt / Mathias Greb
Es gilt das gesprochene Wort
§ 7 der Bundeshaushaltsordnung stellt 
klar: „Öffentliche Gelder sind verantwor-
tungsvoll und sparsam zu verwenden.“ 
Dieser Maßgabe fühlt sich auch der Ge-
meinderat Straubenhardt verpfl ichtet.
Vor diesem Hintergrund lag uns bereits 
vor Weihnachten ein erster Haushaltsent-
wurf für das Jahr 2026 vor, der in dieser 
Form vom Kreis – laut Aussage aus dessen 
Haus – nicht genehmigungsfähig gewe-

sen wäre. Der Gemeinderat sah sich deshalb gezwungen, den Haushalt 
erneut zu beraten und nochmals sehr kritisch zu hinterfragen. Das Er-
gebnis dieser Nachberatungen ist ein Konsolidierungsbeitrag von rund 
4 Millionen Euro, die gegenüber dem ersten Entwurf eingespart wurden 
– ein Kraftakt, der für alle Beteiligten spürbar war.
Dass die Kommunen über die Kreisumlage den Haushalt des Enzkreises 
mitfi nanzieren, ist ein Faktum und wird von uns auch nicht infrage ge-
stellt. Wenn man sich jedoch das Defi zit des Kreishaushalts betrachtet 
und den Anteil, den die Gemeinde Straubenhardt an diesem Defi zit über 
die Umlage zu tragen hat, so fällt dem neutralen Betrachter schnell auf, 
dass die eingangs angesprochene Nachschärfung unseres Haushalts 
mit Einsparungen von rund 4 Millionen Euro fast exakt diesem anteili-
gen Defi zit des Kreishaushalts entspricht. Dass unser eigener Haushalt 
trotz massiver Einsparungen und Sparanstrengungen im ersten Entwurf 
dennoch nicht genehmigungsfähig sein soll, lässt einen im besten Fall 
schmunzeln, zeigt in jedem Fall jedoch deutlich die strukturellen Proble-
me der kommunalen Finanzausstattung durch Bund und Land.
Herr Bürgermeister Viehweg hat diese Schiefl age – wie viele andere Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister auch – in seiner Haushaltseinbrin-
gung im November letzten Jahres bereits deutlich angesprochen. Und 
trotz des vorweihnachtlichen Geschenks der Bundesregierung in Form 
des Sondervermögens für Infrastrukturprojekte bleiben Zweifel, ob Bund 
und Land willens oder in der Lage sind, diesen strukturellen Missstand 
nachhaltig zu beheben.
Umso erfreulicher ist die Stabilität und die wirtschaftliche Stärke unserer 
heimischen Betriebe hier in Straubenhardt. Trotz der schwierigen wirt-
schaftlichen Gesamtlage in Deutschland sind viele der Unternehmen vor 
Ort dank weitsichtiger Entscheidungen und einer breiten Produktpalette 
noch gut aufgestellt, was unserem Gemeindehaushalt spürbar zugute-
kommt. Ich bedanke mich ausdrücklich für die Standorttreue und das 
– aus meiner Sicht – sehr gute Miteinander. Es gilt daher, alles daran zu 
setzen, unseren Beitrag zu leisten, um mögliche Standorterweiterungen 
oder Neuansiedlungen von Betrieben zu ermöglichen. Die schnellst-
mögliche Umsetzung der Gewerbefl äche Hasenstock wurde von unserer 
Fraktion gefordert und fand im Gremium breite Unterstützung. Die be-
merkenswerten Ideen für ein alternatives Gewerbegebiet von Architekt 
Frey sind damit – trotz der vielversprechenden Grundidee dieses Vorha-
bens – nicht weiterzuverfolgen. Dass die nun für 2026 vorgesehene Pla-
nung der Gewerbefl ächen dennoch auch unter nachhaltigen Gesichts-
punkten stehen kann und wird, versteht sich für ein zukunftsgerichtetes 
Straubenhardt von selbst.
Aristoteles sagte einst: „Handeln unter Zwang ist immer nur das Beste 
aus dem Möglichen.“
So fällt es uns naturgemäß schwer, bereits geplante Maßnahmen erneut 
zu verschieben. Die Sanierung der Pfi nzweilerstraße, inklusive Gehwe-
gen und Straßenbeleuchtung im nicht erschlossenen Teil, wird nochmals 
zurückgestellt. Auch notwendige Sanierungen an und in gemeindeei-
genen Gebäuden werden – wo immer vertretbar – gestrichen, gekürzt 
oder vertagt. An dieser Stelle gilt mein ausdrücklicher Dank den Mitar-
beitenden der Gemeinde sowie den Schul- und Kindergartenleitungen 

für die offenen, fairen Gespräche und die große Kompromissbereitschaft 
im Vorfeld der Haushaltsplanung sowie in den Gesprächen zur Nach-
schärfung.
Dass Straubenhardt trotz der genannten Defi zite bei Zuweisungen und 
Abgaben weiterhin in Kindergärten, Schulen, Infrastruktur und das ge-
meinsame Bürgerzentrum investiert, lässt sich gut mit einem Zitat von 
Mahatma Gandhi zusammenfassen: „Die Zukunft hängt davon ab, was 
wir heute tun.“
Der Ausbau unserer Kindergarten- und Schullandschaft ist für uns als 
familienfreundliche Kommune von zentraler Bedeutung – nicht zuletzt, 
weil wir damit auch gesetzlichen Vorgaben von Bund und Land, wie z. 
B. dem Rechtsanspruch auf Kleinkind- und Ganztagesbetreuung, nach-
kommen.
Erfreulich ist in diesem Zusammenhang, dass seit der ersten Haushalts-
fassung Bundesmittel aus dem Sondervermögen in Höhe von 3 Millio-
nen Euro konkret für die Finanzierung des Bürgerzentrums vorgesehen 
werden können. Diese Mittel entlasten unseren Haushalt spürbar und 
sichern nicht nur den Umbau der erworbenen Immobilie zum Bürger-
zentrum. Der Übergangsbau für die Krippenkinder in Schwann befi ndet 
sich im Rohbau, die Erweiterung der Krippe Wunderwald schließt direkt 
an, und für den Multifunktionsbau an der Grundschule Conweiler sowie 
für das Bürgerzentrum am Hasenstock sind die Fachplaner beauftragt. 
Bei all diesen Projekten gestalten wir heute nachhaltig die Zukunft für 
Straubenhardt und müssen aufgrund der Mittel aus dem Sonderetat nun 
eine geringere Kreditbelastung tragen.
Wir stimmen dem vorliegenden Haushaltsentwurf zu – nicht aus Begeis-
terung, sondern aus Verantwortung. Der Ausblick auf die kommenden 
Jahre lässt zumindest hoffen, dass sich die Lage nicht weiter verschärft 
und dass die von Bund und Land bestellten Leistungen künftig auch 
angemessen fi nanziert werden. Die Personalkosten haben wir sorgfältig 
und konstruktiv beraten: Welche Stellenmehrungen und -anpassungen 
sind notwendig, um die Verwaltung für aktuelle und zukünftige Heraus-
forderungen zu stärken? Und welche Stellen können künftig aufgrund 
der Digitalisierung oder verbesserter Abläufe wegfallen? Diese Fragen 
haben wir kritisch gestellt und fundiert beantwortet bekommen, sodass 
wir letztlich mit Blick auf eine handlungsfähige und zukunftsgerichtete 
Gemeinde auch dem Stellenplan zustimmen.
Rückblickend auf das vergangene Jahr und mit Blick auf unsere lebens-
werte Gemeinde möchte ich die Gelegenheit nutzen und herzlich Danke 
sagen: unseren Gewerbebetrieben, allen Mitarbeitenden der Gemeinde 
Straubenhardt, dem Gemeinderat für die konstruktive Zusammenarbeit 
sowie den vielen ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern in 
Vereinen und Hilfsorganisationen.

CDU / Jörg Gube
Es gilt das gesprochene Wort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
lassen Sie mich Sie heute Abend mit Opti-
mismus in das Jahr 2026 blicken. Ich tue 
dies ausdrücklich auch deshalb, weil die 
Lage so schlecht ist wie sie ist.
Lassen wir einfach mal die Miesepeter 
Miesepeter sein und schauen was wir 
mit dem Wenigen, was wir zur Verfügung 
haben, auch machen. Zuerst - und das 
fi nd ich besonders wichtig - wir kürzen 

keine freiwilligen Leistungen. Sämtliche Vereinszuschüsse, Mittel für 
Büchereien und kulturelle Zuschüsse und Veranstaltungen, die Pfl ege 
unsere Grünanlage und des Ortbildes betreffen alles bleibt 2026 un-
angetastet. Bei der Größe unseres Problems bringt es auch wenig ei-
nem Musikverein ein paar hundert Euro Zuschuss für Noten oder einem 
Sportverein den Zuschuss für Sanierungsmaßnahmen zu kürzen. Gleich-
wohl dürfen Doppelförderungen, die über die tatsächlichen Kosten hin-
aus gehen, nicht sein. An dieser Stelle müssen wir im Laufe des Jahres 
auch aus Gerechtigkeitsgründen unsere Förderrichtlinien überarbeiten.
Doch wo liegt nun unser großes Problem? Seit Jahren schon steigern 
Bund und Land - fast monatlich - die Pfl ichtaufgaben der Kommunen, 
ohne für einen angemessenen fi nanziellen Ausgleich der entstehenden 
Kosten zu sorgen. Die Personalkosten, die erforderlich sind, um diese 
Aufgaben zu leisten, sind chronisch unterfi nanziert. Dazu kommt noch 
ein grüner Landesfi nanzminister, der mit klebrigen Fingern Bundesmittel 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 11/202612

SPD / Jochen Fauth
Es gilt das gesprochene Wort
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vieh-
weg, liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe 
Gäste,
„Mehr geht durch Unentschlossenheit 
verloren als durch falsche Entschei-
dungen.“  (Marcus Tullius Cicero)
Dieses Zitat schien mir recht treffend für 
den vorliegenden Haushalt für 2026. Die 
Entschlossenheit sehe ich zum Glück in 
der Prioritätensetzung für das kommende 

Jahr. Sowohl innerhalb der Verwaltung bei der Erstellung des Haus-
haltsentwurfes als auch im offenen Austausch über die vielen Heraus-
forderungen im Rahmen der Klausur, zwischen Gemeinderat und Ver-
waltung für 2026. Nach der Extrarunde im Dezember, können wir den 
Haushalt 2026 hoffentlich in dieser Sitzung verabschieden. Bei weiter-
hin steigenden Ausgaben im Bereich der kommunalen Pfl ichtaufgaben, 
hilft uns allerdings auch alle Entschlossenheit nur bedingt weiter. 
Wie viele richtige und falsche Entscheidungen aus Sicht eines jeden ein-
zelnen Bürgers wir im Jahr 2026 politisch fällen werden? Das wissen wir 
nicht. Unsere Aufgabe bleibt es aber zu entscheiden, manchmal zähne-
knirschend und manchmal pragmatisch. Dieser Prozess bedingt immer 
eine gesunde Streitkultur, ganz im Sinne der fi nal besten Entscheidung 
für Straubenhardt. Zudem braucht es aber in angespannten Zeiten auch 
konstruktive Ideen, positive Impulse und viel Empathie. Dies stärkt nach 
meiner Überzeugung jeden Einzelnen von uns in seinem politischen Wir-
ken. War der Haushalt 2025 von wenig Spielraum für kommunalpoliti-
sche Akzente gezeichnet, gilt dies für 2026 leider umso mehr. Die Frei-
willigenleistungen der Kommune blieben auch für den Haushalt 2026 
erneut unangetastet, so zumindest ein kleiner Trost.   
Beim Bürgerzentrum und bei der Erweiterung der Wilhelm-Ganz-
horn-Schulen waren wir als Rat, im Rahmen der Auswahl verschiedener 
Fachplaner, gefordert. Für 2026 steht die Umsetzung und die fi nale Pla-
nung im Fokus. Die Leitplanken sind und bleiben dabei eine planerisch 
kluge und zukunftsfähige Umsetzung der unterschiedlichen Bedarfe der 
in den Gebäuden arbeitenden Akteure, bei gleichzeitig vertretbaren Ge-
samtkosten. Überhaupt nicht zu bauen bleibt, insbesondere bei weiter 
steigenden Baupreisen und baufälligen Rathäusern, keine Option.
Viele Bestandsimmobilien der Gemeinde, insbesondere die Schu-
len, beschäftigen uns organisatorisch und fi nanziell auch im Jahr 2026 
und darüber hinaus. Dankbar sind wir der Verwaltung für die Übersicht 
und die Erfassung der noch offenen Sanierungsmaßnahmen an allen 
kommunalen Gebäuden. Dies schafft Transparenz und ermöglicht eine 
Priorisierung. Erste Maßnahmen sind an verschiedensten Gebäuden 
bereits erkennbar bzw. schon umgesetzt. Trotz notwendiger Sanierun-
gen müssen Haushaltsposten bei Bestandgebäuden kritisch hinterfragt 
werden. Deshalb haben wir als Fraktion den Vorschlag eingebracht, den 
Haushaltsansatz für die Sanierung und Instandhaltung der Villa Kling, 
von 50.000 Euro nochmals um 30.000 Euro, auf 20.000 Euro zu redu-
zieren. Dies zielt mitunter auch auf die anstehende und notwendige Ent-
scheidung, was mit dem Gebäude grundsätzlich geschehen soll. Eine 
weitere umfangreiche Sanierung des Gebäudes erscheint aus unserer 
Sicht nicht sinnvoll. Neben baulichen Fragestellungen sollten wir dem 
„Haus der Familie“ eine mittel- bis langfristige Planungsperspektive ge-
ben. Weitere Baumaßnahmen, wie der Umbau der Kindergrippe Wun-
derwald und der in diesem Zusammenhang entstandenen Kita in modu-
larer Bauweise in Schwann, sowie die Ertüchtigung der Dobler Straße 
begleiten uns im Jahr 2026 ebenfalls.    
Die Ärzteversorgung war die vergangenen Jahre eine schwierige He-
rausforderung und wird dies auch bleiben. Seit Januar 2026 können 
wir aber gleich zwei medizinische Versorgungsstandorte erhalten bzw. 
weiterentwickeln. Allen Akteuren sei herzlich gedankt. Nach jahrelan-
gen Enttäuschungen in Bezug auf die Neugewinnung von Ärztinnen und 
Ärzten, stellt das Jahr 2026 in dieser Hinsicht eine wirklich erfreuliche 
Ausnahme dar.     
Bei angespannter Haushaltslage und wenig vergnügungssteuerpfl ichti-
gen Dingen, die wir uns in der Bundes- oder Landespolitik abschauen 
könnten, sind wir mehr denn je, zumindest gefühlt, auf uns alleine ge-
stellt. Das „wir“ sind aber nicht die Verwaltung oder der Gemeinderat, 

vorsätzlich zur Überbrückung eigener Fehlbudgets zurückbehält. Auch 
im Landkreis sieht es schlecht aus, jedoch mit dem Unterschied, daß die-
ser immer noch die Möglichkeit hat mittels der Kreisumlage sich außer 
von Bund und Land noch über die Kommunen zu fi nanzieren. Und davon 
macht er auch reichlich Gebrauch. Die Kreisumlage hat sich von 2019 
mit damals 3,92 Millionen bis heute auf 7,84 Milionen exakt verdoppelt. 
Seltsamer Weise ist es genau dieser Betrag, der in unserer Kasse fehlt. 
Alleine diese Mehrabgabe lässt sich durch Erhöhung von kommunalen 
Steuern und Abgaben nicht mehr vernünftig ausgleichen. Auch hier gilt 
das Bild für den kommunalen Steuerzahler - wie es Kanzler Merz zwar in 
anderem Zusammenhang benutzt hat – die Zitrone ist ausgequetscht. 
Die wenig gerechte gerichtlich verordnete Grundsteuerreform hat fast 
alle Häuslesbesitzer schon zusätzlich belastet – ohne dass es uns ein 
Plus in der Kasse gebracht hätte, die Gewerbesteuer haben wir bereits 
in diesem Zusammenhang – auch aus Gerechtigkeitsgründen – erhöht. 
10, 20 Euro mehr Hundesteuer machen unser Problem auch nicht mehr 
kleiner. Das Ende der Fahnenstange ist erreicht. Auch bei der Erhöhung 
der Kindergartengebühren haben wir uns in den vergangenen Jahren 
einen auf einen erträglichen Rhythmus diszipliniert.
Alles, was wir investieren wie die Erweiterung des Kindergartens 
Hubertusstraße, die Erweiterung der Grundschule Conweiler zur Ganz-
tagesbetreuung geschieht und ist nur noch auf Pump möglich – noch 
möglich. Ganz klar müssten wir sofort jegliche Planung für das Verwal-
tungszentrum einstellen und ad acta legen, wäre da nicht die 500 Milli-
arden entsprechend 500.000 Millionen Investitionsoffensive des Bundes 
– rd. 7 Millionen davon kommen bei uns in den nächsten Jahre an und 
zisch sind sie weg. Das Programm ist ganz nett, geht aber am wirklichen 
Problem komplett vorbei. Es hilft, um kurz Luft zu schnappen, die Unter-
fi nanzierung der Aufgaben bleibt. Würde uns da das mehr an Kreisum-
lage nicht fehlen, könnten wir dies alles aus eigener Kraft fi nanzieren.
Die Hoffnung und mein Optimismus, daß es sich auch bei der völlig 
chaotischen Weltwirtschaftslage wieder bessert, unsere Betriebe insbe-
sondere unsere Automobilzulieferer sich halten können bleibt. Prognos-
tizierte 1,2% Wirtschaftswachstum für 2026 sind immerhin ein, wenn 
auch durch Schulden erkauftes Wachstum, aber der Abwärtstrend ist 
damit gestoppt. WohinStagnation und Rückgang in der Wirtschaft füh-
ren, haben wir nun die letzten drei Jahre ausführlich vor Augen geführt 
bekommen. Die Trendwende ist eingeleitet. Gerade deshalb hoffe ich 
sehr, dass die demokratischen Parteien bei den anstehenden Wahlen 
weiter die Oberhand behalten. Das letzte Jahr hat gezeigt, dass Ver-
änderungen möglich sind, wenn auch sehr zäh. Aber dies gehört zur 
Demokratie. Die innenpolitischen Probleme sind demokratisch lösbar, 
wenn auch mit sehr viel Kraftanstrengung und die Wiedererlangung der
außenpolitischen Stärke Deutschlands durch Kanzler Merz wird sich 
positiv für die deutsche Wirtschaft auswirken. Es gibt keinen legitimen 
Grund leeren Parolen nachzulaufen.
Meine Damen und Herren, bedanken möchte ich mich im Namen der 
CDU Fraktion auch dieses Jahr wieder für die konstruktive Zusammen-
arbeit im Gremium und bei der Verwaltung und insbesondere dafür, daß 
wir uns auf Dinge wie das Vorantreiben der Erweiterung des Gewerbe-
gebietes durch Flächenaufkauf, die Reduzierung der Ausgaben für die 
Flüchtlingsunterbringung und der vernünftigere Umgang mit der weite-
ren Planung der Villa Kling, Dinge die der CDU- Fraktion sehr am Herzen 
lagen, gemeinsam verständigen konnten und wir nun -wenn auch im 
zweiten Anlauf – einen gerade noch machbaren Haushalt beschließen 
werden.
Besonderer Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
sozialen Dienste, die auch in diesem Jahr vielen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern geholfen haben und natürlich auch den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Bauhofs für ihre gute Arbeit in der Gemeinde.
Bedanken möchten wir uns auch bei der Feuerwehr Straubenhardt, dem 
DRK Neuenbürg und Straubenhardt für die geleisteten Einsätze, ebenso 
wie allen anderen ehrenamtlich Tätigen in den Straubenhardter Verei-
nen für ihre ehrenamtliche Arbeit.
Meine Damen und Herren, ich werde dem Haushalt, den wir gemeinsam
demokratisch erarbeitet haben, heute Abend vollumfänglich zustimmen.
Manche meiner Fraktion, die ein offensichtlich anderes Demokratiever-
ständnis haben und in Ihren Einzelpunkten in der Beratung unterlegen 
sind und diese weiterhin wie demokratisch verhandelt nicht mittragen 
können, nicht. Dies ist in einer Demokratie auch so zur Kenntnis zu 
nehmen.
Jörg Gube, CDU-Fraktionsvorsitzender
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gesetzlichen Anspruch durchgängig zu 100 % zu erfüllen. Wünschens-
wert ist es natürlich – ob realistisch bleibt die Frage.

-  Unsere Freiwilligkeitsleistungen für Institutionen und Vereine sollten 
nicht gekürzt werden. Sie sind der Kitt in einer Gesellschaft, die zu-
nehmend unter Druck steht und sich mit Zukunftsängsten mit Blick 
auf Klimakatastrophe, sozialer Polarisierung und globalen Konfl ikten 
herumschlägt.

-  Auch das Budget für unsere jährliche Klausurtagung muss beibehalten 
werden. Gute Arbeitsbeziehungen sind die Grundlage für eine gute 
Zusammenarbeit im Gremium. Die sollten wir weiter fördern, da wir 
in den nächsten Jahren mit Sicherheit viele Entscheidungen zu treffen 
haben, die nicht vergnügungssteuerpfl ichtig sind und somit für die Ar-
beitsatmosphäre im Gremium eine Belastung darstellen werden. Ihre 
Wirkung in diesem Sinne kann die Klausurtagung aber nur entfalten, 
wenn sich alle im Gremium dieser Arbeitseinheit verpfl ichtet fühlen.

- Die Finanzmittel für unsere Schulen müssen gesichert sein – gut aus-
gestattete Schulen sind eine Form des Respekts gegenüber unseren 
Kindern – und sie sind unsere Zukunft. 

-  Alle Investitionen, die dem Klimaschutz dienen, sind langfristig sinn-
volle Investitionen, da die Kosten für die Folgeschäden des Klimawan-
dels um ein Vielfaches höher sein werden.

-  Um eine maßvolle Weiterentwicklung von Gewerbefl ächen werden wir 
nicht herumkommen, um auch zukünftig die Gewerbesteuereinnah-
men sicher zu stellen.  Es bleibt gleichzeitig ein Dilemma für unsere 
Fraktion, da mit jedem zusätzlichen Gebäude Landschaft versiegelt 
wird und ein Stück Natur verloren geht – Natur, die eine andere Art 
von Kapital darstellt – Natur, die für Bürger und Bürgerinnen aber 
auch für BesucherInnen Straubenhardt zu einem Ort mit Wohlfühlcha-
rakter macht.

-  Nicht zuletzt fordern wir ein langfristiges, transparentes Liegenschafts-
management für die kommunalen Gebäude, um eine solide Grundlage 
für haushalterische Entscheidungen zu haben – Entscheidungen, die 
nicht schicksalshaft von permanentem Wachstum abhängig sind.

Bei allen Herausforderungen, die uns in den nächsten Jahren ins Haus 
stehen werden, sollten wir nicht aus den Augen verlieren, dass sehr 
viele Dinge auch richtig gut laufen –
-  Wir haben bislang stabile Gewerbesteuereinnahmen
-  Die ärztliche Versorgung ist nach einer Phase und Bangens gesichert
-  Gesellschaftlichen Umbrüchen und Konfl iktfeldern wird durch viel Ge-

meinsinn entgegengewirkt
-  Wir können allen Kindern einen Betreuungsplatz bieten – fehlende 

Kindergartenplätze gibt es derzeit nicht
Es ist also weniger die Frage – „Was wollen wir noch?“, sondern die 
Frage „Woran fehlt es?“
Es fehlt an vielen Stellen in Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft die 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen – jammern und die Schuld 
beim jeweils anderen zu suchen lähmt und hindert daran, aus Fehlern 
zu lernen.
Wir schauen auf die Löcher, die im Schweizer Käse sind, klagen, weil wir 
für die Luft in diesen Löchern bezahlt haben, anstatt auf den leckeren 
Käse zu schauen, der um die Löcher herum ist.
Vielleicht hilft ja der Appell von J.F. Kennedy, um der Lähmung und der 
vielfach gefühlten Ohnmacht zu entkommen.
 „Frage nicht, was dein Land für dich tun kann, frage, was du für dein 
Land tun kannst“.
Großer Dank gilt ALLEN Bürgern und Bürgerinnen, Ihnen Herr Bürger-
meister Viehweg, den Mitarbeitenden der Verwaltung und den Kollegin-
nen und Kollegen im Gremium für das, was sie für unser Land/unsere 
Kommune täglich leisten. 
Die Fraktion der Grünen Liste, Mensch und Umwelt Straubenhardt wird 
dem Haushalt 2026 zustimmen und ist zuversichtlich, dass wir in Strau-
benhardt alle Voraussetzungen dafür haben, den Herausforderungen 
der nächsten Jahre konstruktiv und lösungsorientiert zu begegnen.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
25. Februar 2026
Grüne Liste Mensch und Umwelt Straubenhardt
Erna Grafmüller, Daniel Jäck, Gustav Bott

vielmehr sind es alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Strauben-
hardt. Insbesondere den ehrenamtlich aktiven Bürgerinnen und Bür-
gern gilt deshalb unser aufrichtiger Dank für ihre unermüdliche Arbeit 
im Alltag.    
Die SPD-Fraktion wird dem von der Verwaltung vorgelegten Haus-
haltsentwurf, mit den in den Sitzungen vom 26.11.2025 und 28.01.2026 
vorgenommenen Änderungen, zustimmen. Wir halten diesen vorgeleg-
ten Entwurf für stimmig und angemessen. 
Abschließend dürfen wir uns für die gute Zusammenarbeit mit der Ver-
waltung, an der Spitze Herr Bürgermeister Viehweg, bedanken. Für die 
geleistete Arbeit der gesamten Kernverwaltung, bedanken wir uns aus-
drücklich. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Strau-
benhardt sei ebenfalls gedankt. In Bezug auf das Gremium, bedanken 
wir uns als Fraktion für den fairen Umgang miteinander. Ein Zitat von 
Abraham Lincoln könnte uns vielleicht durchs Neue Jahr begleiten, des-
halb möchte ich damit schließen:
„Das Beste an der Zukunft ist, dass sie uns immer einen Tag nach 
dem anderen serviert wird.“

Grüne Liste, Mensch und Umwelt Strauben-
hardt / Erna Grafmüller, Daniel Jäck, 
Gustav Bott

Es gilt das gesprochene Wort
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vieh-
weg, liebe Kolleginnen und Kollegen des 
Gemeinderates, sehr geehrte Mitarbei-
tende der Verwaltung, meine Damen und 
Herren,
Mahatma Gandhi hat die Ansicht vertre-
ten, dass es Wichtigeres im Leben gibt, als 
beständig die Geschwindigkeit zu erhö-
hen. Mit der Verschiebung der Verabschie-
dung des Haushalts 2026 von Dezember 

25 auf Februar 2026 haben wir das Pedal vom Gas genommen, haben 
mit einer langen Tradition in diesem Gremium gebrochen. Gut so! Wir 
haben Zeit gewonnen zum erneuten Nachdenken, Zeit, um an einigen 
Stellen Wünschenswertes von wirklich Notwendigem zu unterscheiden.
Der heute zu beschließende Haushalt für das Jahr 2026 zeigt jedoch 
deutlich auf, dass unser fi nanzieller Spielraum,  verdammt gering ist.
Das Defi zit in unserem Haushalt ist nicht in erster Linie dem geschuldet, 
dass wir in der Gemeinde unverhältnismäßige Ausgaben und Investiti-
onen tätigen, sondern entsteht vielmehr dadurch, dass durch Bundes-
gesetzgebungen, Erhöhung der Kreisumlage und durch Tarifabschlüsse 
Verpfl ichtungen geschaffen werden, auf deren Entstehung wir quasi 
keinen Einfl uss haben. 
So ist es in gewisser Weise „Notwehr“, wenn wir heute beschließen, 
die Schaffung von Räumlichkeiten für die Ganztagesbetreuung auf die 
nächsten Jahre zu verschieben. Für die betroffenen Bürger und Bürge-
rinnen sehr bedauerlich – keine Frage. 
 Auch eine Reihe weiterer Investitionen können nicht getätigt werden – 
weil wir schlichtweg das Geld nicht haben.
Ob und wann wir es haben werden, bleibt offen. Sehr nachdenklich hat 
mich da eine Zahl gestimmt, die ich in der vergangenen Woche in einem 
politischen Magazin gelesen habe. Das Dt. Institut für Wirtschaftsfor-
schung, der internationale Währungsfond und der Sachverständigenrat 
der Bundesregierung prognostizieren für die nächsten Jahrzehnte ein 
durchschnittliches Wirtschaftswachstum von 0,7% im Jahr. Hauptgrund 
dafür ist der demographische Wandel. Fette Jahre werden uns dieser 
Prognose zufolge auf der Einnahmenseite nicht ins Haus stehen. Mehr 
noch – wir müssen uns auf Jahre mit Minuswachstum einstellen.
Trotz alledem
-  Die begonnenen Planungen für das Bürgerzentrum müssen fortgesetzt 

werden – die voraussichtlichen Zuwendungen aus dem Investitionspaket 
des Bundes zur Modernisierung der deutschen Infrastruktur sind hier gut 
investiert, da langfristig nicht 3 Rathäuser unterhalten werden müssen. 
Zweckmäßigkeit, Qualität, Nachhaltigkeit und Bescheidenheit sollten 
maßgebliche Entscheidungskriterien für den Umbau des Gebäudes 
sein. Statussymbole passen nicht zur Haushaltslage.

-  Es braucht eine gute Kinderbetreuung – aber vielleicht müssen wir 
uns auch vom Anspruch verabschieden, den vom Bund geschaffenen 

www.straubenhardt.de
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Kindertagesstätten

Kita Wirbelwind Ottenhausen
Kita Wirbelwind verabschiedet den Winter
In der letzten Februarwoche verabschiedeten wir den Winter. Wir bas-
telten aus Pappmache einen Schneemann, erweckten mit selbstgebas-
telten Zauberruten die Bäume, besprachen nochmal alle Highlights des 
Winters und stimmten uns so auf den Frühling ein. Zum Abschluss der 
Woche versammelten wir uns alle auf dem Schulhof, sangen gemeinsam 
,,Ich lieb den Frühling“ und verbrannten den selbstgebastelten Schnee-
mann. Dies war ein Highlight für Groß und Klein.

Schulen

Gustav-Heinemann-Schule Pfi nzweiler

eine kleine Auswahl...

Jugendmusikschule Straubenhardt / Neuenbürg
Benefi zkonzert für ZONTA mit Lehrkräften der Jugendmusikschulen
Unter dem Motto „Wenn Mozart Samba tanzt“ lädt ein außerge-
wöhnliches Benefi zkonzert zu einer musikalischen Reise zwischen 
Klassik, Jazz und Crossover ein. Am Samstag, 14. März 2026, um 17 
Uhr im Reuchlinhaus Pforzheim (Schmuckmuseum) begegnen sich 
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Jazzlegende Claude Bolling 
und Filmmusik in überraschenden Arrangements und stilübergreifenden 
Klangwelten.
Das Programm spannt den Bogen von Mozarts virtuoser Sonate für 
Klavier zu vier Händen KV 521 – ein Meisterwerk aus der Blütezeit 
des vierhändigen Klavierspiels – bis zu Jazz und Crossover. Zu hören ist 
außerdem das unsterbliche „Over the Rainbow“ aus dem Filmklassi-
ker The Wizard of Oz in einer eigens geschaffenen vierhändigen Fassung 
von Christian Knebel. Ein weiterer Höhepunkt ist die legendäre Suite 
Nr. 2 für Flöte und Jazz-Trio von Claude Bolling, die Klassik und Jazz 
auf elegante Weise miteinander verbindet. Den krönenden Abschluss 
bildet Mozarts berühmtes „Alla Turca“ – überraschend, rhythmisch und 
mit einem Augenzwinkern in eine mitreißende Samba verwandelt.
Auf der Bühne stehen herausragende Musikerpersönlichkeiten aus 
der Region: Myriam Stahlberger (Flöte), Goran Mann(Schlagzeug), 
Klaus Dusek (Kontrabass) sowie das renommierte Klavierduo Ljiljana 
Borota & Christian Knebel. Gemeinsam versprechen sie ein ebenso 
virtuoses wie unterhaltsames Konzerterlebnis, das klassische Tradition 
mit jazziger Spielfreude verbindet.
Karten zu diesem Konzert gibt es an der Abendkasse und online bei 
reservix.

Das Benefi zensemble v.l.: Ljiljana Borota, Goran Mann, Christian Knebel, 
Myriam Stahlberger und Klaus Dusek

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr
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Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Marina Müller
Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de

Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Vertretung wegen Urlaub
Ab Montag 23.03.2026 bis 06.04.2026 ist die Beratungsstelle nicht be-
setzt. Vertretung übernimmt die Beratungsstelle in Keltern-Dietlingen/
Bachstraße 30.
Sie erreichen Frau Nottebaum unter der 
Telefonnummer 07236-13 09 25.
Sprechzeiten: 
Mittwochs 15:30 bis 17:30 Uhr und Donnerstags 09:00 bis 11:00 Uhr.
Keine Vergabe von Terminen zum Rentenantrag!
Bitte melden Sie sich ab 07.04.26 direkt bei mir. 
Besten Dank. Marina Müller.

Bürgertreff Straubenhardt
Der Bürgertreff Straubenhardt ist ein Treff-
punkt für Menschen aller Generationen in 
unserer Gemeinde.  
Wagenweg 1, 75334 Straubenhardt – Ortsteil  
Conweiler Ansprechpartnerin: Sabine Piétriga  
Kontakt: buergertreff@straubenhardt.com oder  
Tel.: 07082 416 91 98 Bürozeiten:  
Montag bis Donnerstag 10 bis 14 Uhr, Freitag 9 bis 11:30 Uhr

Aktuelle Angebote im Bürgertreff

Nepal – Land der Götter, Gipfel und Gegensätze
Freitag, 13.03.2026 um 19 Uhr
Bildvortrag von und mit Frank Seiler, Vorsitzender des Nepal Aid e.V. und 
Mitgliedern des Schwarzwaldvereins. 
Ein Abend mit Einblicken, Ausblicken und neuen Geschichten vom Dach 
der Welt. Im Herbst des letzten Jahres waren Mitglieder des Nepal Aid 
e.V. und des Schwarzwaldvereins in Nepal unterwegs. Mit ihren Bildern 
und Berichten machen sie dieses wunderbare Land für uns erfahrbar. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Voranmeldung möglich. Der Vor-
tragsraum ist barrierefrei.

Englische Konversation
Freitag, 13.03.2026 von 10 bis 11 Uhr 
Der Kurs ist leider voll belegt.

Handarbeits-Treff
Freitag, 13.03.2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Offener Treff für alle handarbeitsfreudigen Senioren. Schauen Sie doch 
einmal vorbei.

Gymnastik für Senioren
Montag, 16.03.2026 von 9:15 bis 10 Uhr
Donnerstag, 19.03.2026 von 9:00 bis 9:45 Uhr 
Beide Kurse sind zu Zeit leider voll belegt.

Englisch für Junggebliebene
Montag, 16.03.2026 
Kurs A: 10:15 bis 11:15 Uhr 
Kurs B: 11:15 bis 12:15 Uhr
Sie haben Vorkenntnisse in der englischen Sprache und möchten diese 
auffrischen oder trainieren? In Kurs B sind noch Plätze frei. Kommen Sie 
doch einmal vorbei! 

Montagscafé im Bürgertreff
Montag, 16.03.2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Verbringen Sie einen kurzweiligen Nachmittag in netter Gesellschaft 
und genießen Sie ein Stückchen Kuchen und eine gute Tasse Kaffee. 
Das Montagscafé-Team hält ein buntes Unterhaltungsprogramm für Sie 
bereit. Rätsel, Gesang oder einfach nur Unterhaltung – alles ist möglich! 
Ein Hol- und Bring-Service innerhalb der Gemeinde wird angeboten. Bit-
te melden Sie sich im Bürgertreff, wenn Sie diesen nutzen möchten. Wir 
freuen uns auf Sie!

Jeden Montag 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Line-Dance - für Berufstätige 
Montag, 16.03.2026 von 18:00 bis 20:00 Uhr
Line-Dance schafft eine hohe Konzentrations- und Koordinationsfähig-
keit und ist ein hervorragendes Fitness-Programm. Kursleitung: Kai Haß. 

Die Dienstagsmaler
Dienstag, 17.03.2026 von 8:00 bis 10:00 Uhr
Aquarellmalerei für Jeden. Unter der fachkundigen Anleitung von Dirk 
Schiebel-Zefferer können Sie schon bald eigene Kunstwerke zu Papier 
bringen. Der Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 

Line-Dance am Vormittag
Dienstag, 17.03.2026 von 10:15 bis 11:45 Uhr
Tanzen ist Ganzkörpersport, gibt dem Gehirn viel zu tun, tut der Seele 
gut und macht Spaß!  Kursleitung: Hedi Mohrhardt 

Smartphone & Co – wir beantworten Ihre Fragen
Dienstag, 17.03.2026 von 14:00 bis 15:00 Uhr
Immer dienstags werden in der IT-Sprechstunde von 14 bis 15 Uhr im 
Bürgertreff Fragen zum Smartphone, Laptop oder auch PC beantwor-
tet. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis dienstags 11 Uhr telefonisch im 
Bürgertreff an, damit die Beratungstermine koordiniert werden können. 

Spiele-Treff
Mittwoch, 18.03.2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Einmal quer durch die bunte Welt der Gesellschaftsspiele - Ein offener 
Treff für alle Senioren.
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Blockflöten-Treff
Mittwoch, 18.03.2026 von 17 bis 19 Uhr
Sie spielen gerne Flöte? Noten lesen können Sie auch?  Dann schauen 
Sie doch einmal vorbei!  Die Freunde des Blockflötenspiels treffen sich 
immer mittwochs zum gemeinsamen Musizieren. 

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte im 
westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbildung 
Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor-
trägen unter www.hdf-straubenhardt.de, Tel.: 07082 929550 oder 
kontakt@hdf-straubenhardt.de an.

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 09.00 – 15.00 Uhr

Events:
• GArtenschutztag, safe the date: 25.04.26
• TANZAB unterm Dach-die erwachsene Disco  

14.03., 16.05.,18.07.26

Ferienkurse:
• Tierische Erlebniscamps auf der Oh la Lama Farm für  

Grundschulkinder Osterferien 07. - 09. April, jeweils 9:00 - 14:30 Uhr
• Ferien im Haus der Familie im Sommer ab 03.08.26
• Kleine Pferdefreunde machen Ferien über Pfingsten

Woche 1: 26.05.-29.05.26 
Woche 2: 01.06.-03.06.26

• Reitpädagogischer Ferienkurs rund ums Shetlandpony  
07.04.-10.04.26

Offene Treffs immer 14-tägig im Haus der Familie – ohne An-
meldung, die nächsten Termine:
• STÄRKE*-Baby-Cafe von 09:00-11:00 Uhr, richtet sich an Babys im      

ersten Lebensjahr mit ihren Eltern oder Großeltern: 25.03., 22.04., 
06.05.26

• STÄRKE* -Eltern-Kind-Café von 15:30 – 17:30 Uhr; richtet sich an 
Familien mit Kindern ab 1 Jahr: 18.03., 15.04., 29.04.26

• Offener Handarbeitstreff - Flinke Masche 17.04., 08.05., 22.05.26

ELTERNSEMINARE
• STÄRKE* Elternkurs-Übergänge im Leben – Wenn dein Kind in 

die Kinderbetreuung startet ab 11.04.26
• Warum Konflikte genial sind 14.04.26
• Spiel als Kraftquelle im Familienalltag 02.06.26
• STÄRKE* Starke Eltern = Starke Kinder 12.06.26
• STÄRKE* Meilenstein Schuleintritt 16.06.26

KINDER MIT BEGLEITPERSON
• Kreativ zu Ostern ab 12.03.26
• Tierische Naturzeit für Kinder ab 2 Jahren ab 12.03.26
• Familientag mit Pferden 15.03.26
• Kreativ durchs Jahr 16.03.26
• Der Osterhase kommt ins Haus der Familie 06.04.26
• PEKIP und Spiel & Bewegung für Babys ab 1 Jahren  

ab 13.04.26

*Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Inte-
gration aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat 

KIDS UND TEENS
• Filzen zu Ostern 16.03.26
• "Kunstwerke der Natur: wir bauen ein Vogelnest!" 21.03.26
• "Mecker & Mäh - Hier wird geblökt, gebürstet und  

gekuschelt!" 04.04.26

TEENS UND ERWACHSENE
• Miyuki Ring Workshop 18.04. und 19.05.26
• Wassermanagement im Garten – Ollas bauen und einsetzen 

25.04.26
• Silber-Ring Workshop 07.05.26

ERWACHSENE
• Yoga-Nidra ab 16.04.26
• Schnupperreitkurs für Senior:innen 08.04.26
• Mentale Stärke beginnt im Kopf 20.03.26
• Erste Hilfe für Senior:innen 17.04.26
• Zyklusworkshop "Go with your flow" 18.04.26

TAGESSEMINARE
• Herausgefordert in der Betreuung - „Schwierige“ Verhaltens-

weisen erklären, verstehen, neue Lösungswege entwickeln 
17.03.26

• Stellvertretende Leitung in der Kita - ein Balanceakt zwischen 
allen Stühlen? 23.03.26

• Kinderschutzkonzepte verstehen und in Angriff nehmen – NEU!
27.04.26

• Kinder mit Trisomie 21 verstehen lernen und den Alltag mit 
ihnen entspannt, beziehungsstark und bildungsreich gestalten
20.05.26

QUALIFIZIERUNGEN:
• Stark fürs Leben mit Flipsky - Resilienzkurs für Vorschulkinder 

- Fortbildung für pädagogische Fachkräfte ab 23.04.26
• Resilienzcoach ab 12.+13.05.26
• Heidelberger Kompetenztraining - souverän (re)agieren im 

pädagogischen Alltag ab 15.06.26
• Kompetent Führen und Leiten - in bewegten Zeiten ab 23.06.26
• Ausbildung zur tiergestützen Interaktion in Kita & Schule  

ab 26.09.26

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Sylvia Alznauer/Mathias Reichelt
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung 
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter/Meike Kusterer
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung

Tagespflege
Tanja Sussmann/Petra Bossert
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 
75334 Straubenhardt-Langenalb
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Öffnungszeiten Tagespfl ege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pfl egekassen

„Wir kümmern uns!“ 
•  Das ist unser Motto für gutes Zusammenleben 

in Straubenhardt. Und deshalb hat sich auch 
schnell unser Name „Die Kümmerer“ herauskris-
tallisiert. 

•  Wir geben Hilfestellung, wenn in manchen Lebensphasen Aufgaben 
alleine nicht zu bewältigen sind. 

•  Wir begleiten, wenn sich jemand unsicher fühlt oder nicht mehr mobil ist. 
•  Wir unterstützen ältere Menschen ab 70 +/- 
•  Denkbar sind unter anderem: Einkaufsdienste, Spaziergänge, Spiele,-

Gespräche, Fahrten zum Arzt, Fahrten zum Friedhof, Unterstützung 
im Alltag.   

•  Unsere Ehrenamtlichen halten sich an den Datenschutz, haben 
Schweigepfl icht und sind im Schutzkonzept (gegen Missbrauch und 
Gewalt) unterwiesen. 

•  Wir arbeiten dafür, dass wir zusammen in einer lebendigen Gemein-
schaft zufrieden und möglichst sorgenfrei alt werden. 

•  Wir sind offen und dankbar für gute Ideen und Verbesserungsvor-
schläge. 

•  Wir laden Sie ein, die Hilfe der Kümmerer in Anspruch zu nehmen oder 
selbst Kümmerer zu werden. 

•  Ab Pfl egegrad 2 arbeiten wir mit den örtlichen Fach-/Pfl egediensten-
zusammen. 

Wir kümmern uns - ehrenamtlich ! Wir, das sind viele Ehrenamtliche, so-
wie Pfr. David Gerlach, Christina Kies, Katharina Haug und Petra Allion 
vom Leitungskreis.

Rufen Sie uns an: Montags, Mittwochs und Freitags  jeweils von 9 – 15 Uhr 
Tel.: 07082/4168131
Weitere Informationen unter: info@straubenhardt-hilft.de 

Mensch sein –
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank 
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pfl egedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Humboldstr. 20, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Johanneshaus Wohnen und Pfl ege gGmbH
Erfahren Sie das Besondere: 
-  inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements 

mit allen Leistungen der Pfl ege und Betreuung
-  mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpfl ege
-  in der Kurzzeit- und vollstationären Pfl ege
-  im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulante Dienste Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
-  Leistungen häuslicher Krankenpfl ege
-  Leistungen der Grundpfl ege
-  Hauswirtschaftliche Leistungen
-  24-Stunden-Rufbereitschaft
-  Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
-  Professionelle Beratung in allen Fragen der Pfl ege
-  Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pfl ege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
Email: info@hospizdienstwe.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: 
Volksbank pur eG
IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Einladung zum Letzte-Hilfe-Kurs
LETZTE-HILFE-Kurs am
Freitag, 20.03.2026 (17.00- 21.00 Uhr)
Kursgebühr: 15,- €
Das Lebensende und das Sterben machen uns als Mitmenschen oft hilf-
los. Durch die Letzten- Hilfe-Kurse soll Grundwissen vermittelt und 
dazu ermutigt werden, sich sterbenden und schwerkranken Menschen 
zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was am Ende des Lebens häufi g 
benötigt wird.
Der Grundgedanke der „Erfi nder“ dieser Kurse war, ein Gegenstück zur 
„Ersten Hilfe“ zu entwickeln. Wir alle kennen die „Erste-Hilfe-Maßnah-
men“, die Rettungskette und das Vorgehen, wie aber geht man mit Ster-
ben, nicht mehr essen können, Hilfl osigkeit und Ohnmacht um?
Diese Lücke wurde mit den LETZTE-HILFE-Kursen geschlossen, in denen 
anschaulich und kompakt über Sterben, Vorsorgen, die Linderung von 
Leiden und über das Abschiednehmen gesprochen wird.
Die Kurseinheiten sind so aufgebaut, das Raum für die Fragen der Kur-
steilnehmer ist. Bei einer Kursdauer von 4 Stunden erhalten Sie einen 
Einblick in die große Thematik über das Sterben und die Möglichkeiten 
von Hilfsangeboten.
Das Format dieses Kurses ist eine gelungene Kombination von Basiswis-
sen, Beteiligung der Teilnehmer und praktischem Erleben.
Stimmen von Teilnehmerinnen und Teilnehmer „Der Kurs bot einen si-
cheren Raum, Erfahrungen, Ängste und Unsicherheiten im Umgang mit 
dem Sterben anzusprechen.“ oder „Der Kurs vermittelte konkrete Hilfe-
stellungen und das Selbstbewusstsein, dass jeder und jede etwas zur 
Würde am Lebensende beitragen kann.“
Wenn auch Sie sich angesprochen fühlen und gerne einen Letzte-Hil-
fe-Kurs besuchen möchten, können Sie sich gerne mit uns in Verbindung 
setzen: 07236-2799897 oder per Mail an info@hospizdienstwe.de.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, wir bitten um Anmeldung bis 
18.03.2026.
E.B.

Ambulanter Hospizdienst westl. Enzkreis

Herzsicheres Straubenhardt
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler: -  Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten

-  Turn- und Festhalle Conweiler, 
Wandkasten im Eingangsbereich

-  Wilhelm-Ganzhorn-Schule, 
Wandkasten - Sanitätsraum

-  Edeka Getsch - Außenwandkasten, 
rechts neben Haupteingang

-  Firma Wagner, Humboldstr. 25, 
Außenwandkasten - neben der Eingangstür
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Feldrennach: - Rathaus Feldrennach,  
Wandkasten im Eingangsbereich

- Nvent-Schroff, Aussenwandkasten,  
Hallenecke am Fußgängerüberweg

- Turn- und Festhalle Feldrennach,  
Wandkasten im Eingangsbereich

- Dittler GmbH, im Eingangsbereich neben der  
Eingangstür Halle (Mo-Fr 8.00 -16.30 Uhr)

Langenalb: - Turn- und Festhalle Langenalb,  
Wandkasten im Eingangsbereich

- Sanitätshaus elomed, Verkaufsraum
- DRK Depot, Auf der Metter, Außenwandkasten

Ottenhausen: - Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler: - Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann: - Rathaus Schwann,  

Außenwandkasten – Eingangsbereich
- Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten im Eingangsbereich, 
- Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten

Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 
BIC: PZHSDE66XXX

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro ist von 
Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Tel. 07231/357714, Fax -357708.

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg · Poststraße 17 · Tel. 07082 9480-12
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familie- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 12.30 Uhr, Mi: 8.30 – 11.30 Uhr, 
Do: 13.30 – 15.30 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Begegnungszentrum Neuenbürg (BeZ)
75305 Neuenbürg · Unterwässerweg 6 · Tel. 07082 94 92 800
Lebensmittel, Kleidung und Haushaltswaren: 
Mo, Mi, Fr: 14.00 – 15.30 Uhr
Das DiakonieCafé findet statt: Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr und Frei-
tag 14.00 – 16.00 Uhr.
Eine Teilnahme an der Trauergruppe Neuenbürg setzt eine persönli-
che Einzelberatung in der Diakonischen Bezirksstelle voraus.

AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)

Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder  
und Jugendliche Pforzheim
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch- und suchtkranker 
Eltern mit Gewalterfahrung. Hohen-
zollernstraße 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/30870

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
bwlv-Zentrum • Fachstelle Sucht • Im Lore Perls Haus 
Luisenstraße 54-56 • 75172 Pforzheim Tel.: 07231 - 139408-0, Fax 
13940899 „Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke 
Menschen, Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 
Uhr, Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und 
berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
• Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
• Info über vorhandene Unterstützungsangebote
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
• Erstellen eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
• Vorhandene Unterstützungsangebote
• Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
• Erstellung individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause erfolgen.

Fachberatung Enzkreis, Wohnungsnotfallhilfe und  
Existenzsicherung
Durchwahl Fachberatungsstelle: 07231-56619622 oder 07231-7763044 
Mail: FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
Die Fachberatungsstelle auf der Homepage des Wichernhauses finden Sie 
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Mit Texten, Informationen und kreativen Methoden bieten wir Raum 
für Gedanken, Gefühle und Austausch. Es besteht die Möglichkeit, jede 
für sich und doch nicht allein, das Erlebte nochmals wahrzunehmen, 
auszudrücken und zu würdigen. Wir wollen den Gedanken und Gefüh-
len Raum geben, sei es Einsamkeit, Schreck, Kontrollverlust, Ohnmacht, 
Starre, Wut, Trauer, Scham, Schuldgedanken, Erleichterung oder ande-
res. Dieser Workshop kann auch nach Jahren helfen auf dem Weg des 
Begreifens, Klärens und Einordnens, um möglichst gut und versöhnt 
weiterzuleben.
Sie sind eingeladen zu: Achtsamkeitstechniken, Phantasiereise, Gestal-
ten, Austausch und Weiterentwicklung. Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min zum Vorgespräch.
Der Workshop dauert 3,5 Stunden und ist kostenlos.
Anmeldung bis zum 14.04.2026 über pro familia e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Tel.-Nr. 07231/607586-0 oder 
pforzheim@profamilia.de

Sexualität in den Wechseljahren
Ein Vortrag und Austausch für Frauen
Mit Beginn der Wechseljahre stellt sich der Körper der Frau langsam 
um. Den Wunsch nach Nähe und Zärtlichkeit sowie sexuelle Bedürfnisse 
können sich verändern.
Auch jenseits der Lebensmitte wünschen sich Frauen Zärtlichkeit und 
erotische Erfüllung. Sexuelle Bedürfnisse, genauso wie emotionale, ge-
hören zu einem natürlichen Alterungsprozess und dem Erhalt der Le-
bensqualität. Die Körperlichkeit während und nach den Wechseljahren 
sollte daher weiterhin gelebt werden.
In dieser Veranstaltung werden die körperlichen, seelischen und sexuel-
len Veränderungen angesprochen, die Folgen des hormonellen Wechsels 
sind. Es gibt Impulse für das Liebesleben und Raum für eigene Fragen.
Termin: Donnerstag, 23.04.2026 von 17.30 bis 20.00 Uhr
Leitung: Regine Arlt, Ärztin, Sexualberaterin
Anmeldung bis zum 20.04.2026
Kosten: 15 €

pro familia
Ortsverband Pforzheim e.V. Parkstraße 19 - 21
75175 Pforzheim
Telefon 07231-607586-0
email pforzheim@profamilia.de Internet www.profamilia.de/pforzheim

Beratungsstelle „Auss-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonfl ikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
• Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-

fl iktberatung: Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 oder Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48. Terminvergabe 
unter: 07231-42865-0

• Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 07231-4576333
• Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch bei Facebook 

www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt 
oder Instagram @gemeindestraubenhardt

unter: www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/
Den Terminkalender mit den offenen Sprechstunden fi nden Sie unter: 
www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/
sprechstunden/
Offene Sprechstunden fi nden im Enzkreis aktuell an folgenden Orten statt:
Rathaus Mühlacker: Donnerstag 10-12 Uhr, Zimmer 40
Rathaus Knittlingen: jeden 2.+4. Montag im Monat von 10-11:30 Uhr, 
Besprechungsraum Nr.15
Rathaus Friolzheim: jeden 1.Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr 
KOMM-IN Sternenfels: jeden 2.Mittwoch im Monat von 14-15:30 Uhr 
Rathaus Wilferdingen: jeden 3. Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr
Termine im Wichernhaus nur nach Vereinbarung.
Ihre Anliegen können Sieuns gerne auch per Mail oder Telefon mitteilen.
Unsere Adresse: Wichernhaus Pforzheim • Westliche Karl-Friedrich-Str.120 •
75172 Pforzheim www.wichernhaus-pforzheim.de

Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet-
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V. 
pro familia Beratungsstelle, 
Parkstraße 19 - 21, 75175 Pforzheim, 
Telefon 07231 / 607586-0.
pforzheim@profamilia.de
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte 
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonfl ikt (§219), Beratung zu 
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Weil jedes Leben Spuren hinterlässt:
Workshop nach Fehlgeburt
pro familia Pforzheim e.V. veranstaltet für Frauen nach Fehlgeburt 
(Abort) oder Schwangerschaft außerhalb der Gebärmutter (Extrauterin-
gravidität) einen Workshop
am Samstag, 11.04.2026 von 9:30 bis 13:00 Uhr
in den Räumen von pro familia Pforzheim e.V., Parkstraße 19-21, 
75175 Pforzheim.
Er wird geleitet von Regine Arlt, Ärztin, und Mylène Zorn, Kreativthera-
peutin Sterneninsel e.V. Mit Texten, Informationen und kreativen Metho-
den bieten wir Raum für Gedanken, Gefühle und Austausch. Es besteht 
die Möglichkeit, jede für sich und doch nicht allein, das Erlebte noch-
mals wahrzunehmen, auszudrücken und zu würdigen. Wir wollen den 
Gedanken und Gefühlen Raum geben, sei es Einsamkeit, Schreck, Kont-
rollverlust, Ohnmacht, Starre, Wut, Trauer, Scham, Schuldgedanken, Er-
leichterung oder anderes. Dieser Workshop kann auch nach Jahren ein 
Meilenstein sein auf dem Weg des Begreifens, Klärens und Einordnens 
um möglichst gut und versöhnt weiterzuleben.
Sie sind eingeladen zu: Achtsamkeitstechniken, Phantasiereise, Gestal-
ten, Musik, Austausch und Weiterentwicklung. Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin zum Vorgespräch.
Der Workshop dauert 3,5 Stunden und ist kostenlos.
Anmeldung bis zum 07.04.2026 über pro familia e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Tel.-Nr. 07231/607586-0 oder 
pforzheim@profamilia.de

Weil jedes Leben Spuren hinterlässt:
Workshop nach Schwangerschaftsabbruch
pro familia Pforzheim e.V. veranstaltet für Betroffene nach Schwanger-
schaftsabbruch einen Workshop
am Samstag, 18.04.2026 von 9:30 bis 13:00Uhr
in den Räumen der pro familia Pforzheim e.V., Parkstraße 19-21, 
75175 Pforzheim.
Der Workshop wird geleitet von Regine Arlt, Ärztin und Mylène Zorn, 
Kreativtherapeutin Sterneninsel e.V. .
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Sterneninsel e. V. – Ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 
75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverband Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpfl egerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 - 11:30 Uhr; Do. 16:00 - 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle
Kanzlerstr. 2-6 - 75175 Pforzheim
Tel.: +49 7231 969-8900, Mobil: 0151 53574358
www.kbs-pforzheim.de

DRK-Wohnberatung Enzkreis:
Zuhause wohnen bleiben – 
solange es geht
Körperliche Einschränkungen durch 
Krankheit/Behinderung oder Alter ver-
ändern die Bedürfnisse an das eigene Wohnumfeld. 
Viele Wohnungen entsprechen diesen veränderten Bedürfnissen nicht: 
Die Stufen am Eingangsbereich erschweren den Zugang zur Woh-
nung, der Einstieg in Badewanne oder Dusche ist zu hoch oder die 
Türen in der Wohnung sind zu schmal oder haben Schwellen. 
Die Wohnberatung des DRK berät Sie, wie Sie Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung bedarfsgerecht so anpassen können, dass Sie selbständig und 
sicher zuhause wohnen bleiben können. 
Es sind auch ehrenamtliche Wohnberater tätig, die eine ausführliche 
Schulung durchlaufen haben. Ihre Ansprechpartnerin in Straubenhardt 
ist Frau Ingrid Pälmer.
Ihr Motto lautet:
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht: nicht nur wir Menschen 
altern, sondern auch unser zuhause. Ganz wichtig ist es dann, heute 
schon an morgen zu denken! Das eigene Zuhause steht wie kaum etwas 
Anderes für Lebensqualität – und das in jedem Alter!
Die Erstberatung und Betrachtung des Wohnumfelds sowie die Erstel-
lung eines ausführlichen Berichts sind für Bewohner des Enzkreises kos-
tenfrei. 
Interessierte - auch wer sich eine Weiterbildung zum ehrenamtlichen 
Wohnberater vorstellen könnte - können sich telefonisch unter 07231 
373-6108 oder per E-Mail an 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de melden.

Hochmühle meets Rock
Am 05.03.2026 freuten sich im Heim Hochmühle die Rockmusikfans auf 
die jährlich stattfi ndende Rock-Night. Eigens für diesen Anlass wurde 
vom Mitarbeiterteam kurzer Hand die Therapiewerkstatt umgestaltet. 
Wo man am Vormittag noch kreativ an Tischen arbeitete, gab es ab 
18:00 Uhr Platz zum Tanzen und Luftgitarre spielen. Barrierefrei auch für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner, die auf Rollstuhl oder Gehhilfen 
angewiesen sind.

An dunkel abgehängten Wänden erinnerten Albumcovers und Bandlo-
gos an allseits bekannte Rocklegenden: Metallica, Deep Purple, Rolling 
Stones, etc. Über den Köpfen der Besucherinnen und Besucher tanzten 
Diskolichter im Rhythmus zur Musik. Diese wurde im Vorfeld und wäh-
rend der Rock-Night auf die Wünsche der Gäste abgestimmt.
Neben der Tanzfl äche luden Stehtische und Sitzgelegenheiten zum Ver-
weilen ein. Gerne angenommen wurde das Angebot der Getränkebar. 
Diese hatte nicht nur verschiedene Softdrinks sondern auch alkoholfreie 
Cocktails, Bowle und Biere zu bieten.
Es war ein lebendiger und fröhlicher Abend, der in positiver Erinnerung 
bleiben und gern wiederholt wird.

Let's rock!

Landratsamt Enzkreis

Ab 16. März:  K 4552 bei Neuenbürg voll 
gesperrt
Wegen Umbaus der Leiteinrichtungen ist die Kreisstraße K 4552 
vom Abzweig Eyachbrücke bis zum Anschluss an die Landesstraße 
zwischen Dennach und Schwann von Montag, 13., bis Freitag, 27. März 
voll gesperrt. Die Umleitung führt über den Dreimarkstein und Dennach 
(L 340 und L 339).

Zahlen zeigen:  Im Jahr 2025 wieder starke 
Leistung der Enzkreis-Feuerwehren
An Nachwuchskräften mangelt es den Feuerwehren im Enzkreis nicht. 
Das zeigt laut dem Bevölkerungsschutz-Team im Landratsamt der Rück-
blick auf das Jahr 2025. Denn neben den kreisweit 2283 Einsatzkräften, 
deren Anzahl in den vergangenen Jahren konstant blieb, gibt es eine 
sehr erfreuliche Zahl in der Jahresstatistik: Die Jugendfeuerwehr hat der-
zeit 1020 Mitglieder und damit 100 mehr als im Vorjahr. In den Alter-
sabteilungen fanden sich 648 Personen zusammen, bei der Feuerwehr-
musik waren 77 Personen aktiv. In den Einsatzabteilungen engagieren 
sich 286 Frauen und in der Jugendfeuerwehr sogar 308 Mädchen.
Die Einsatzkräfte der 59 Feuerwehrabteilungen in den 28 Städten und 
Gemeinden im Enzkreis sind im vergangenen Jahr laut Kreisbrandmeis-
ter Carsten Sorg zu 1644 Einsätzen in den jeweiligen Gemarkungen 
ausgerückt. Außerdem unterstützten sie im Rahmen der Überlandhilfe 
in 172 Fällen in anderen Kommunen. Die Einsatzzahlen bewegen sich 
damit auf dem hohen Niveau der Vorjahre.
„Im Jahr 2025 haben die Feuerwehren im Enzkreis wieder eine starke 
Leistung abgeliefert und unter Beweis gestellt, wie leistungsfähig sie 
sind“, so die Bilanz der Ersten Landesbeamtin des Enzkreises, Dr. Hilde 
Neidhardt, in deren Dezernat auch das Sachgebiet Bevölkerungsschutz 
angesiedelt ist. „Das verdient unser aller Anerkennung und Wertschät-
zung und ein großes Dankeschön. Das geht übrigens auch an die Kom-
munen, die ihre Feuerwehren so tatkräftig unterstützen.“
Rund 550 Frauen und Männer der Feuerwehren nahmen im vergange-
nen Jahr an der Kreisausbildung teil. Zudem konnten die Enzkreis-Feuer-
wehren bei einer groß angelegten Übung entlang der Schnellfahrstrecke 
der Deutschen Bahn im Mai 2025 unter Einsatz einer großen Anzahl von 
Fahrzeugen und Personal ihre Kompetenz unter Beweis stellen, ebenso 
am „Tag der Feuerwehren“ auf dem Messplatz in Pforzheim.
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Die insgesamt 2283 Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren im Kreis 
mussten im vergangenen Jahr dabei eine große Bandbreite unterschied-
licher Schadensereignisse und Einsätze bewältigen: Neben 344 Bränden 
standen sie bei 847 Einsätzen mit technischer Hilfe rettend und hel-
fend zur Seite. Hier reichten die Einsatz-Szenarien von der technischen 
Menschenrettung nach Verkehrsunfällen über 48 Tierrettungen bis zu 
30 Gefahrstoffeinsätzen. 260 Menschen wurden im vergangenen Jahr 
bei Bränden oder technischen Hilfeleistungen gerettet. Aber die Feuer-
wehren wurden insgesamt auch 323 Mal fehlalarmiert.

---- Ende der amtlichen Mitteilungen ----

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.  Johannes 12,24

Straubenhardter Friedensgebet 
Wir stehen ein für den Frieden und sagen Nein zum Krieg in der Ukraine. 
Unsere Gebete gelten Ukrainern wie Russen. Das Straubenhardter Frie-
densgebet fi ndet immer montags um 18 Uhr in der Stephanskirche in 
Feldrennach statt. Herzlich willkommen! Auch die Situation im Iran, im 
Nahen Osten und in Israel wird umbetet.
Am 24.2.2026 jährte sich der Kriegsausbruch zum 4. Mal. Unvorstellbar.
Koordination für praktische Hilfe läuft auch über das Netzwerk „Strau-
benhardt hilft“, E-Mail: info@straubenhardt-hilft.de, wer in die Whats-
App Gruppe aufgenommen werden will, bitte unter 0152/52490661 
melden.

Kümmerer-Telefon
Wir unterstützen ältere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. Rufen Sie uns an:
Montags, Mittwochs und Freitags jeweils 
von 9 – 15 Uhr, Tel.: 07082/4168131.
Wir konnten schon etliche Hilfsanfragen lösen 

und Menschen zusammenbringen. Kümmern lohnt sich. Gerne mitma-
chen und anrufen. Auch wer ehrenamtlich mithelfen will Probleme zu lö-
sen kann uns gerne eine E-Mail schreiben. Weitere Informationen unter: 
info@straubenhardt-hilft.de oder straubenhardt-hilft.de/diekuemmerer.

Pfi ngstmontag in St. Elisabeth

Schon jetzt herzliche Einladung (save the date), am Pfi ngstmontag, un-
ser traditioneller, ökumenischer Gottesdienst mit Grillfest.

Evangelische Kirchengemeinde 
Straubenhardt Mitte
Pfarramt Conweiler: 
Allmendstraße 10
Tel. 0 70 82/25 31, Fax: 0 70 82/41 39 90
Pfarramt Feldrennach: 
Ottenhäuser Str. 6 
Tel. 0 70 82/23 06, Fax: 0 70 82/94 04 37
E-Mail: gemeindebuero.straubenhardt-mitte@elkw.de
Bürozeiten des Gemeindebüros: 
Jeweils Di., Do. (Feldrennach) und Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr

Freitag, 13. März
16.30 Uhr  Kleine Mädchen-Jungschar, Gemeindehaus Conweiler
17.00 Uhr  Männerkochen, Gemeindehaus Conweiler
19.00 Uhr  Jugendcafé, Gemeindehaus Feldrennach

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr   Jubiläums-Gottesdienst mit Pfarrer David Gerlach und dem 

Gesangsverein Pfi nzweiler (125 Jahre), Auferstehungskirche 
Pfi nzweiler. Im Anschluss Sektempfang im Bürgerhaus.

Montag, 16. März
18.00 Uhr   Friedensgebet für die Ukraine und Israel, 

Stephanskirche Feldrennach
19.00 Uhr  Montagsgebet, Gemeindehaus Conweiler

Dienstag, 17. März
09.30 Uhr  Krabbelkreis „Königskinder“, Gemeindehaus Conweiler
16.30 Uhr  Kleine Jungs-Jungschar, Gemeindehaus Conweiler

Mittwoch, 18. März
15.15 Uhr  Konfi rmandenunterricht Gemeindehaus Conweiler
17.00 Uhr  Gemischte Große Jungschar, Gemeindehaus Conweiler
18.00 Uhr   Gemeindegebet im Kaminzimmer, 

Gemeindehaus Feldrennach
19.30 Uhr  Jugend 15+, Gemeindehaus Conweiler

Donnerstag, 19. März
09.30 Uhr  Krabbelgruppe Feldrennach, Gemeindehaus Feldrennach
14.30 Uhr   Schauen, hören, singen mit dem Ehepaar Schimke, 

Gemeindehaus Feldrennach

Homepage, Gemeinde-App und mehr
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen fi nden sich auf unserer 
neuen Homepage straubenhardt-mitte-evangelisch.de, auf Facebook 
und in unserer App „Straubenhardt Mitte“ – gerne im Appstore oder 
PlayStore kostenlos herunterladen, nach “Straubenhardt Mitte” suchen. 
Unseren YouTube–Kanal erreichen Sie unter „Straubenhardt Mitte live“. 
Aufnahme in unsere WhatsApp-Gruppe Straubenhardt Mitte unter 
Tel. 0152-52490661.

Brillen für Afrika – Annahmestop
Familie Berger bittet darum, ihnen keine Brillen mehr vorbeizubringen, 
da momentan kein Bedarf besteht. Vielen Dank an alle Spender.

Einweihung der neuen Orgel in Feldrennach (Teil 2)
Nachdem die Jubilarkonfi rmanden gesegnet worden waren, sang die 
ganze Gemeine: “Großer Gott wir loben dich.” Die fünf Strophen, die ge-
sungen wurden, wurden auf der neuen Orgel jeweils mit einer anderen 
Registratur gespielt, so dass man einen Eindruck bekam, wie leistungs-
fähig das neue Instrument ist.



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 11/202622

Martin Wessinger hat dann berichtet, wie es nach über zehn Jahren 
von Überlegungen jetzt dringend wurde, das Orgelthema anzupacken, 
da sich die Organisten mit der alten Orgel zunehmend schwerer taten. 
Im Herbst fand eine Beratung der Firma G. Kisselbach statt, die eine 
Ortsbesichtigung machte und ihre Vorstellungen und Möglichkeiten der 
neuen, digitalen Orgel darlegte. Ende letzten Jahres fuhr eine Delega-
tion nach Augsburg und suchte dort das Instrument aus. Mitte Februar 
wurde es eingebaut. Der Spieltisch wurde gedreht, so dass der Organist 
künftig Blickkontakt mit dem Pfarrer aufnehmen kann und nicht wir 
bisher auf einen Rückspiegel angewiesen ist. Da die Lautsprechen im 
Gehäuse der alten Orgel Platz gefunden haben, kommt der Klang wie 
bisher aus dem erhalten gebliebenen Orgelgehäuse. Wir sind dankbar 
für das neue Instrument und beten, dass davon viel Segen und Lob Got-
tes für die Gemeinde ausgeht.

Jubelkonfi rmation in Conweiler
Am vergangenen Sonntag fanden sich erfreulich viele Jubelkonfi rman-
dinnen und Jubelkonfi rmanden der Konfi rmationen in 1951,1956, 1961, 
1966 und 1976 in der Martinskirche zusammen. Pfarrer David Gerlach 
erinnerte in seiner Predigt an Schlaghosen, Wählscheibentelefone, Dan-
cing Queen von ABBA und den Film „Rocky“ aus dem Jahr 1976 und an 
die jugendlichen Konfi rmanden, viele standen mit 14 vor dem Beginn 
ihrer Ausbildung. Die Treue und der Segen Gottes möge alle Jubilare 
auf dem weiteren Lebensweg begleiten. Vielen Dank an den Jubiläums - 
Musikverein Lyra Conweiler für die musikalische Begleitung, danke allen 
Mitwirkenden an dem festlichen und fröhlichen Gottesdienst.

o.li. Goldene, o.re. Kronjuwelen, u. li. Eiserne, u.re. Diamantkonfi rmanden

Passah-Abendmahl
Herzliche Einladung zum Passah-Abendmahl am Gründonnerstag, 
den 02.04.2026 um 19 Uhr im Gemeindehaus Feldrennach. Hinein-
tauchen in das erste Abendmahl, mit Jesus am verlängerten Abend-
mahlstisch sitzen. Mit Liedern, Bildern, Texten und Gebeten. Wegen 
der Essensplanung ist eine Anmeldung bis zum 24.03.26 erforderlich. 
Gerne per Mail an gemeindebuero.strauenhardt-mitte@elkw.de, per 
Telefon 07082/2531 oder per WhatsApp 0152/52490661.

Evangelische Kirchengemeinde 
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 07248/932333

Freitag, 13. März
15.15 Uhr  Musikalische Schatzkiste I, Gemeindehaus Langenalb
16.15 Uhr  Musikalische Schatzkiste II, Gemeindehaus Langenalb
20.00 Uhr  Probe Stegreifchor, Marienkirche Langenalb

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr   Kindergottesdienst für Große, Gemeindehaus Langenalb, 

Kigo-Team

10.15 Uhr   Gottesdienst, Marienkirche Langenalb, 
Präd. Ralph Schneller

17.00 Uhr  Konzert zur Passionszeit, Marienkirche Langenalb

Dienstag, 17. März
15.00 Uhr  Räuberturnen, Turnhalle Langenalb
16.00 Uhr  Turnmäuse, Turnhalle Langenalb
17.00 Uhr  Jutime, Gemeindehaus Langenalb

Mittwoch, 18. März
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, Gemeindehaus Langenalb

Alle Infos und Termine fi nden Sie auch auf unserer Internetseite oder in 
der Churchpool-App.

Kindergottesdienst für Große!
Hey, habt Ihr Lust auf "Kigo"?
Am 15. März feiern wir wieder 
unseren Kindergottesdienst für 
Große.
Seit letztem September haben wir 
in Langenalb wieder eine Kinder-
gottesdienstgruppe für Kinder von 
der 1. bis zur 6. Klasse. Einmal 
monatlich treffen wir uns sonn-
tags von 10.00 bis 11.15 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus in 
Langenalb. Wir singen, beten, hö-
ren eine biblische Geschichte und 
basteln auch manchmal. Schau 
doch mal rein!
Wir freuen uns auf euch!

Musik zur Passionszeit - Konzert am 15. März mit Julia Obert & 
Magdalena Wolfahrt
Leid, Trost und Hoffnung im Spiegel der Jahrhunderte:
In diesem Programm treffen Passions-Arien von Johann Sebastian Bach 
auf Lieder von C. Ph. Bach, Schubert, Schumann, Hindemith und Ilse We-
ber. Die Musik erzählt von Schmerz und Trauer, von innerer Zerrissenheit 
und leiser Zuversicht – von der barocken Passion über die romantische 
Seelenlandschaft bis hin zu den erschütternden Zeugnissen des 20. Jahr-
hunderts. Sie stellt die Fragen: Gehört Leid zum Leben – und wie begeg-
nen wir derartigen existenziellen Erfahrungen? Ein Konzert, in dem sich 
Herz, Glaubensfragen und Geschichte in Tönen begegnen.
Magdalena Wolfarth (Klavier) und Julia Obert (Sopran) bilden ein Liedduo, 
das Neugier, Klangsensibilität und gestalterische Klarheit verbindet. In ih-
ren Programmen treffen vertraute Werke auf wenig Gehörtes; fein ausge-
leuchtete Nuancen, lyrische Stimmkultur und erzählerische Klavierkunst 
prägen ihr gemeinsames Musizieren. So entsteht eine partnerschaftliche 
Klangwelt, in der Leid in all seiner Vielfalt aufl euchtet.
Beginn ist um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns.

Mach mit beim 1. Langenalber Hof- und Garagenfl ohmarkt!
Der 1. Langenalber Hof- und Garagenfl ohmarkt lädt herzlich zum Stö-
bern, Entdecken und gemütlichen Beisammensein ein. In vielen Höfen 
und Garagen warten gut erhaltene Schätze und allerlei Nützliches dar-
auf, neue Besitzer zu fi nden. Vielleicht auch mit spannenden Geschich-
ten zu manchen Raritäten?
Wann: SA 18.04.26, 10:00-17.00 Uhr
Wo: Dorfübersicht aller "Fundgruben" wird nach Anmeldung er-
stellt und veröffentlicht.
Anmeldungen ab sofort erbeten bis 18.03.26 - spätere Anmeldungen 
können auf der Dorfübersicht nicht mehr berücksichtigt werden
Kontakt: langenalb@kbz.ekiba.de oder Tel.: 07248/932333
Für eine entspannte Pause zwischendurch bei Kaffee & Kuchen sowie 
Herzhaftem ist im Evang. Gemeindehaus gesorgt!

Unsere Gemeinde hat eine App!
In der neuen Kirchen-App Churchpool werdet ihr per Push-Benachrichti-
gung mit Neuigkeiten aus unserer Gemeinde versorgt, könnt miteinan-
der ins Gespräch kommen, in euren Gruppen (z. B. Chor, Konfi s, Fami-
lienkreise) euch untereinander austauschen, eigene Gruppen erstellen 
und unserem Team z. B. eure Ideen über die Bibelstelle für die Predigt 
wissen lassen. Es gibt außerdem einen Veranstaltungskalender, einen 
täglichen Impuls, unseren digitalen Pfarrbrief u.v.m.
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Und das alles datenschutzkonform, werbefrei und für euch absolut kos-
tenlos! Niemand sieht eure Telefonnummer oder sonstige Informationen 
über euch, die ihr nicht teilen möchtet. Nur euer Name ist für andere 
sichtbar - und falls ihr es möchtet und einrichtet: Ein Profilbild und eine 
kurze Beschreibung.
Über unsere Gemeinde hinaus könnt ihr auch nach Nachbargemeinden 
suchen und euch informieren. Churchpool ermöglicht so nicht nur die 
Vernetzung von Mitgliedern in der eigenen Gemeinde sondern auch da-
rüber hinaus.
Neugierig geworden? Dann einfach Churchpool im Apple App Store 
oder Google Play Store herunterladen, in der App registrieren, unsere 
Gemeinde suchen und beitreten!
Wir freuen uns auf euch!

Evangelische  
Verbundkirchengemeinde  
Schwann-Dennach-Ottenhausen
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, 
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de
www.schwann-evangelisch.de 
www.dennach-evangelisch.de
www.ottenhausen-evangelisch.de

Gottesdienste
Sonntag, 15. März

09.15 Uhr Gottesdienst in Ottenhausen - Pfarrer Held -
10.00 Uhr Kindergottesdienst Schwann  - KiGo-Team –
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwann  - Pfarrer Held –

Termine in Schwann:

Freitag, 13. März
17.00 Uhr Mädchenjungschar Schwann (7-13 Jahre)
20.00 Uhr Jugendkreis ab 16 Jahre im Wechsel in Schwann oder 

Ottenhausen. Nähere Infos bei Matthan,  
matthan.mayer.schwann@t-online.de

Dienstag, 17. März
19.15 Uhr gemeinsamer Teenkreis (12-15 Jahre)

Mittwoch, 18. März
16.00 Uhr Konfizeit im Gemeindehaus Schwann

Donnerstag, 19. März
09.30 Uhr Krabbelgruppe Schwann, nähere Infos bei  

Vanessa Schulz 015208569915 und  
Darleen Steinbach 017611640760

Termine in Dennach:

Montag, 16. März
17.00 Uhr gemischte Jungschar Dennach (1.-7.Klasse)

Mittwoch, 18. März
20.00 Uhr Atempause- ein Abend von Frauen für Frauen

Termine in Ottenhausen:

Freitag, 13. März
17.00 Uhr Mädchenjungschar Ottenhausen (ab 6 Jahre)

Mittwoch, 18. März
18.00 Uhr Bubenjungschar in Ottenhausen (8-14 Jahre)

Donnerstag, 19. März
10.00 Uhr Krabbelgruppe Ottenhausen - nähere Infos bei  

Janine Wolf 015142064739

Jubelkonfirmationen in Dennach und Ottenhausen
An den letzten beiden Sonntagen haben wir uns zuerst in Dennach und  
dann in Ottenhausen an die Konfirmation erinnert. Der eine oder andere  
ist weit gereist, um das Fest hier gemeinsam mit seinen  Jahrgangska-
meraden zu feiern. Es ist gut und wichtig, immer wieder  einmal inne-
zuhalten und seine Beziehung zu Jesus zu überdenken. Ist er  wirklich 
mein Freund in allen Lebenslagen, wenn es mir gut geht oder ich  durch 
dunkle Zeiten hindurch muss? Halten wir doch die Beziehung zu ihm  
aufrecht! Er kennt und liebt uns, nimmt uns an, wie wir sind. Wenn 
wir  an ihm bleiben, dürfen wir mit seiner Güte und Gnade rechnen. Er 
lässt  uns nicht im Stich. Wenn wir das mit fortschreitendem Alter be-

zeugen  können, werden wir vielleicht auch zu Vorbildern für Anfänger 
im  Glauben, denn schon bald feiern wir wieder Konfirmation. Jung und 
Alt,  ermutigen wir uns doch gegenseitig und bleiben wir dran an Jesus!

Gottesdienst für alle Sinne 08.03.2026 in Schwann
Zum Thema „Himmlisch behütet“ haben wir uns mit himmlischen Boten,  
also Engeln, auseinandergesetzt. Anhand mehrerer Bibelstellen folgten  
wir den Ausführungen von Heinz Bodamer. Engel spielen in der Bibel 
eine  wichtige Rolle, sei es als Wächter des Paradieses oder als Boten, 
die  wichtige Botschaften Gottes verkünden wie z. B. die Geburt von 
Jesus und  vieles mehr. Das Besondere am Gottesdienst für alle Sinne 
ist die Ruhe  und Zeit der Stille, die man zur Besinnung oder zum Gebet 
nutzen kann.  Auch die Musik ist immer anders als wir es vom klas-
sischen Gottesdienst  gewohnt sind. Es werden Lieder gesungen, die 
man gut und gerne mitsingen  kann oder man lässt sie einfach auf sich 
wirken. Einen kleinen  Schutzengel gab es als Giveaway und bei guten 
Gesprächen und leckeren  Snacks ging der Abend zu Ende. So kann man 
rundum gestärkt in den Alltag  zurückkehren. Vielen Dank für alles an 
das ganze Team!
Der nächste Gottesdienst für alle Sinne ist am 10.05.2026 um 18.00 Uhr 
in der Schlosskirche Schwann.

Atempause in Dennach 18.03.2026
Freuen Sie sich auf eine Zeit zum Atemholen. Atem holen zwischen  aller 
Hektik und sich häufenden Terminen, Atem holen von der  Alltagsroutine 
und vor allem Atem holen bei Gott. Er schenkt uns was wir  brauchen und 
gibt uns Kraft. Kommen Sie zur Atempause! Genießen Sie  eine Tasse Tee, 
einen geistlichen Impuls und werden Sie kreativ.  Atempause- ein Abend 
für Frauen von Frauen am 18.03.2026 um 20.00 Uhr in  Dennach.

Römisch-Katholische Kirchengemeinde  
St. Martin Ettlingen
Pastoralraum Marxzell
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: info@kath-marxzell.de
Homepage: www.kath-marxzell.de

Vierter Fastensonntag
Samstag, 14. März

18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Ev. Marienkirche Langenalb

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Gemeindeversammlung  

in der Kirche St. Peter und Paul Burbach
10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Clownin Margarete beim  

Pfarrhaus im Pfarrgarten Burbach

Dienstag, 17. März
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 18. März
09.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot
18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus Schielberg

Donnerstag, 19. März
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Freitag, 20. März
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot

Nachfolgende Gottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage
https://kath-marxzell.de/gottesdienstplan/ und www.kath-ettlingen.de

Informationen über Treffen und Veranstaltungen

Sonntag, 15. März
11.00 Uhr Gemeindeversammlung, im Anschluss Kuchenverkauf vom 

Spiri-Team in der Kirche St. Peter und Paul Burbach

Dienstag, 17. März
16.00 Uhr Kindertreff im Pfarrhaus Pfaffenrot
18.00 Uhr Mit der Bibel auf Du und Du im  

Pfarrer-Emil-Krämer-Haus Schielberg

Regelmäßige Termine sind:
mittwochs 19.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pavillon in Pfaffenrot
mittwochs 19.15 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus 

Schielberg
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Gemeindeversammlung Burbach 15. März 2026
Am 01.01.26 wurde die Pfarrei St. Peter und Paul Burbach eingegliedert 
in die Pfarrei St. Martin in Ettlingen. Was bedeutet das konkret für uns? 
Zu diesen Themen und weiteren damit verbundenen Fragen fi ndet am 
Sonntag, 15.03.2026 eine Gemeindeversammlung statt. Diese beginnt 
um 11.00 Uhr nach der Eucharistiefeier in der Kirche St. Peter und Paul 
Burbach.
Bei dieser Gemeindeversammlung wird auch über die Bildung des Ge-
meindeteams Burbach entschieden.
ALLE SIND HERZLICH EINGELADEN!
Herzliche Grüße Ihr Gemeindeteam Burbach

Earth Hour am 28.03.26 von 20:30 Uhr - 21:30 Uhr
Am 28. März 2026 fi ndet die weltweite Aktion „Earth Hour“ statt. Viele 
Kommunen und Privatpersonen beteiligen sich daran, von 20.30 Uhr – 
21.30 Uhr alle Lichter zu löschen. Auch wir laden alle, denen es möglich 
ist, ein, sich an dieser Idee zu beteiligen und dabei nicht nur das Licht 
zu löschen, sondern die Stunde bei Kerzenschein zu nutzen, um für die 
Bewahrung unserer Schöpfung zu beten, gerne auch in Gemeinschaft. 
(Gebete und Lieder fi nden Sie im Gotteslob unter den Nummern 19-20, 
462-469, 680)
Um an die Stunde zu erinnern, läuten in unseren Gemeinden um 20.30 
Uhr die Glocken.
Gerne können Sie sich auch an der Mahnwache auf dem Ettlinger 
Marktplatz beteiligen.

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145, 
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Gottesdienste
Samstag, 14. März

18.00 Uhr  Geändert: Wortgottesfeier in Schwann

Sonntag, 15. März 4. Fastensonntag
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr   Eucharistiefeier in Birkenfeld m. anschl. Fastenessen 

im Franziskushaus

Dienstag, 17. März
17.00 Uhr  Gottesdienst in Schwann
19.00 Uhr  Kontemplation in Schwann

Donnerstag, 19. März
14.00 Uhr   Krankensalbungsgottesdienst in Birkenfeld, 

anschl. Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus
Der Vormittagsgottesdienst entfällt.

Samstag, 21. März
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Schwann (Bußgottesdienst)

Sonntag, 22. März 5. Fastensonntag
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Birkenfeld

Termine

Samstag, 14. März
09.30 –  KKC im Franziskushaus
12.00 Uhr

Sonntag, 15. März 
 Fastenessen nach dem Gottesdienst in St. Klara

Dienstag, 17. März
19.30 Uhr   Ortsausschuss Engelsbrand im 

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus

Mittwoch, 18. März 
 MAV-Wahl

Donnerstag, 19. März
14.00 Uhr   Krankensalbungsgottesdienst in St. Klara 

m. anschl. Beisammensein

Samstag, 21. März
10.00 –   „Osterbrunch“ für Familien im Franziskushaus
13.00 Uhr

Montag, 23. März
19.30 Uhr  Taizé-Abend im Franziskushaus

Donnerstag, 26. März
15.00 Uhr   Gewandanprobe und Palmbüschelbasteln 

(Erstkommunionvorbereitung)
20.00 Uhr  KGR-Sitzung in Schwann

Montag, 30. März 
 Redaktionsschluss GN „Pfi ngsten“

Dienstag, 31. März
15.00 Uhr  Kaffee bei Elisabeth in Schwann

Ergebnis Sternsinger-Aktion
Bei der diesjährigen Sternsinger-Aktion wurde in unserer Kirchenge-
meinde/Seelsorgeeinheit Heilig Kreuz insgesamt eine Spendensumme 
in Höhe von 14.965,89 € erzielt. Die Spenden kommen je hälftig den 
Projekten „Bangladesch Netz“ und „Bangladesch Dhakua“ zugute.
Ein großer Dank gilt allen, die eine kleine oder auch größere Summe 
gespendet haben und vor allem den Verantwortlichen der Sternsinger-
aktion und allen Kindern, die für andere Kinder unterwegs waren. Nur 
durch den Einsatz von vielen konnte wieder so ein tolles Ergebnis erzielt 
werden.

Erinnerung: KKC am Samstag, den 14. März
Hast du Lust auf einen coolen Vormittag? Dann 
sei dabei und komm jetzt am Samstag, 14. März, 
zum KKC (Katholischer Kids Club) im Franziskus-
haus bei der kath. Kirche in Birkenfeld. Von 9.30 
Uhr bis 12.00 Uhr werden wir gemeinsam wieder 
auf Bibelentdeckertour gehen. Es erwarten dich 
lustige Spiele, eine spannende Geschichte, witzige Lieder, und natürlich 
werden wir auch wieder etwas basteln. Alle Vorschulkinder, Erst- und 
Zweitklässler sind eingeladen! Wir starten wie gewohnt mit einem klei-
nen Brezelfrühstück, bei dem auch die Eltern gerne noch dabei sein 
können. Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung 
unter: 0176/83235362 (Veronika Jauch).
Wir freuen uns auf Euch!
Euer KKC Team

Einladung zum Fastenessen in Birkenfeld
Auch in diesem Jahr möchten wir die Gemeindemitglieder zu unserem 
Fastenessen ins Franziskushaus in Birkenfeld einladen. Nach dem Got-
tesdienst um 10.30 Uhr an diesem Sonntag, den 15. März 2026, wollen 
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wir uns zu einem gemütlichen Beisammensein treffen. Wir würden uns 
freuen, wenn zahlreiche Gemeindemitglieder unserer Einladung folgen 
würden.
Das Organisationsteam

Herzliche Einladung zum KvO-Treffen der Kirche vor Ort !
Wir laden alle Interessierten ganz herzlich ein am Dienstag, den 
17. März, um 19:30 Uhr ins Bonhoeffer-Gemeindehaus in Engelsbrand.
In gemütlicher Runde möchten wir miteinander ins Gespräch kommen, 
Ideen austauschen, neue Impulse sammeln und gemeinsam planen. Vor 
allem freuen wir uns auf ein schönes, offenes Miteinander.
Jede und jeder ist herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf euch!

Einladung zum Krankensalbungsgottesdienst in Birkenfeld
Am Donnerstag, 19.03., laden wir um 14.00 Uhr nach St. Klara, Bir-
kenfeld, zum Krankensalbungsgottesdienst ein. Anschließend gibt es im 
Franziskushaus ein Beisammensein mit Kaffee und Fastenkuchen.
Wer etwas Gebackenes beisteuern kann bitte kurz beim Pfarramt 
(07231/482145) melden.
Einladung Oster-Brunch

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Stammapostel J.L. Schneider Übertragung

aus Kirchheim/Teck

Dienstag, 17. März
14.00 Uhr  Trauergesprächskreis in Neubulach

Mittwoch 18. März
20.00 Uhr  Gottesdienst

Freitag, 20. März
19.00 Uhr  Jugend, Escape-Room

Samstag, 21. März
11.00 Uhr  Konfi - Freizeit in Jungscharhütte Calw

Es besteht die Möglichkeit sonntags um 09.30 Uhr einen Gottesdienst 
auf YouTube als Livestream zu empfangen: 
https://www.youtube.com/c/NAK Sueddeutschland

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.)
www.adventgemeinde-schwann.de

Kein Gottesdienst in Schwann am Samstag, 14. März
Statt dessen: Bezirksgottesdienst mit Helge Külls in der 
Adventgemeinde Pforzheim, Jahnstr. 37

10.00 Uhr:  Bibelgespräch, Thema: Mit Christus leben
11.15 Uhr:  Predigt, 
15.00 Uhr: Nachmittagsstunde

Gäste sind herzlich willkommen.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
www.cg-ellmendingen.de

Freitag 13. März
In/Outdoorspielplatz:
* Wann:  9.00-11.30 Uhr und 15.00-17.30 Uhr
* Wer:   Familien mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren und deren 

4jährige Geschwisterkinder
Bitte Kinder ab 10 Monate anmelden unter:
https://www.cg-ellmendingen.de/angebote/in-outdoor-spielplatz

Royal Rangers Pfadfi nderschaft:
15.30 Uhr Entdecker (4–5-Jährige)
16.00 Uhr Forscher (6–8-Jährige)
18.00 Uhr Kundschafter und Pfadfi nder (9–15-Jährige)
20.00 Uhr Pfadranger (16–18-Jährige)

Samstag, 14. März
SCHROTT für GOTT ALTMETALLSAMMLUNG
Anlieferung von 10 bis 16 UHR
WO: Parkplatz der CG WILDBADER STR. 18 Ellmendingen
Kontakt: johannes.bauer@cg-ellmendingen.de

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr  Gottesdienst
10.00 Uhr  gleichzeitig Kindergottesdienst Schatzinsel

Parallel wird der Gottesdienst live übertragen. Wer möchte, kann also 
zeitgleich zuhause am Gottesdienst teilnehmen: 
www.cg-ellmendingen.de

Montag, 16. März
19.00 Uhr   Kompass (Jugendkreis) für Jugendliche 

zwischen 14 und 18+ Jahren

Dienstag, 17. März
09.00 Uhr  Workout für Frauen

Mittwoch 18. März
20.00 Uhr  Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 19. März
15.00 Uhr  Senioren-Nachmittag
19.00 Uhr  Volleyball
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Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet, kommen Sie gerne freitags 
vorbei 15.00-17.30 Uhr. Alle Bestellungen an: lesezeichen@cg-ellmen-
dingen.de oder 01511-5329750. Folgen Sie uns gerne auch auf Ins-
tagram, oder besuchen Sie unsere Angebote auf www.cg-ellmendingen.
de/angebote/lesezeichen

Café W18 - öffentliches Café
Wir freuen uns, Sie in unserem Café W18 begrüßen zu dürfen und Sie 
mit selbstgebackenen Kuchen und Kaffee zu verwöhnen. Für Kinder gibt 
es ein Spielezimmer und einen Spielplatz im Außenbereich. Das Café 
hat von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Nähere Infos finden Sie un-
ter: www.cg-ellmendingen.de/angebote/cafew18  Folgen Sie uns gerne 
auch auf Instagram

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastor: Lutz Althöfer
Tel. 07082/2207
E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Freitag, 13. März
19:30 Uhr Nachtcafé – Sarah Kaiser und Band

Samstag, 14. März
18:00 Uhr Filmabend – „Birnenkuchen und Lavendel“

Sonntag, 15. März
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Solomon Korir

Dienstag, 17. März
19:30 Uhr Bläserkreis

Mittwoch, 18. März
15:30 Uhr Kindertreff Feldmäuse in der EmK Birkenfeld
19:00 Uhr Sitzung des Bezirkvorstands Pforzheim/Enzkreis  

in der EmK Pforzheim

Donnerstag, 19. März
14:30 Uhr Seniorenbegegnungstag mit Christine Flick  

in der EmK Bauchschlott

Samstag, 21. März
14:30 Uhr Spielenachmittag für Groß und Klein

Sonntag, 22. März
10:00 Uhr touch-Gottesdienst – Mit Impulsen von  

Benjamin Hockenberger
  Thema: Morgen wird besser – warum wir uns mutig in die 

die Zukunft stürzen können!
In der EmK Pforzhiem

EmK Pforzheim - Nachtcafé in Concert
13. März 2026
SARAH KAISER BAND
Der Bezirk Pforzheim/Enzkreis lädt herzlich in die EmK Pforzheim,  
Maximilianstr. 28, 75172 Pforzheim zum Nachtcafé in Concert ein.
Sarah Kaiser live bedeutet Gefühl, Leidenschaft und Authentizität. Die 
gebürtige Berlinerin singt ihre eigene Mischung aus Jazz, Soul und Gos-
pel – jenseits von Klischees und mit klarer eigener Note. Im engen Zu-
sammenspiel mit ihrer Band spielt Sarah eigene Songs und groovig-ge-
fühlvolle Arrangements bekannter Klassiker – von Paul Gerhardt bis 
Stevie Wonder. Fünf Musiker:innen auf der Bühne – ein Musikerlebnis 
mit Tiefgang.
Gratis Fingerfood und Getränke
Einlass 18:30 Uhr           Beginn 19:30 Uhr            Freie Platzwahl
Vorverkauf - Karte 20 € - nachtcafé@online.de 
oder Tel. 0157 52463283

Filmabend in der Christuskirche
14. März 2026
Birnenkuchen und Lavendel
- ein Film von Éric Besnard
Manchmal kann ein kleiner Unfall auch ein unverhoffter Glücksfall sein: 
Louise kümmert sich seit dem Tod ihres Mannes allein um ihren Birnen-

hof in der Provence. Doch die Bank will den Kredit zurück, die Abnehmer 
zweifeln an ihrer Kompetenz und dann fährt sie auch noch einen Frem-
den vor ihrem Haus an.
Pierre, so heißt der verletze Mann, scheint irgendwie anders zu sein. 
Er ist außergewöhnlich ordentlich, frappierend ehrlich, ein Eigenbrötler, 
der am liebsten Primzahlen zitiert. Der sensible Mann blüht in Louises 
Gegenwart auf, hilft ihr mehr schlecht als recht beim Verkauf ihrer köst-
lichen Birnenkuchen auf dem Markt und hat das Gefühl, etwas gefun-
den zu haben, das er gar nicht zu vermissen glaubte: ein Zuhause.
Und so will Pierre am liebsten auf der Stelle einziehen. Louise versucht, 
ihn aus ihrem Leben und ihrem gebrochenen Herzen herauszuhalten. 
Doch Pierre lässt sich nicht so einfach abschütteln. Louises Leben wird 
wundersam auf den Kopf gestellt, und doch droht ihr dieses kleine 
Glück zu entgleiten….
An diesem Abend wollen wir nicht nur den Film miteinander genießen, 
sondern auch hinterher darüber ins Gespräch kommen. Kalte Getränke, 
Tee und Knabbereien runden den gemütlichen Abend ab.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Spenden.
Wir verabschieden uns mit diesem Film bis zum Herbst mit der Reihe 
„Filmabend in der Christuskirche“ und freuen uns, wenn wir Sie im Sep-
tember wieder begrüßen dürfen. Die Werbung dafür erfolgt rechtzeitig.

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld, 
Tel. 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Sonntag, 15. März 2026, 9:40 bis 16:00 Uhr
Ganztägiges Bibelseminar im Kongresszentrum der Zeugen 
Jehovas in Reutlingen (Schachen 4, 72770 Reutlingen)
Die Gemeinde Birkenfeld, wozu auch Straubenhardter, Dobler und Neu-
enbürger Zeugen Jehovas gehören, ist zu o.g. besonderer Veranstaltung 
eingeladen. Wir werden kennenlernen, was Jesu Aussagen, an die Ver-
sammlungen im ersten Jahrhundert bedeuteten, z.B. als er sagte „Haltet 
an dem fest, was ihr habt“, „Werdet wachsam, und stärke, was noch 
übrig ist“ und „Ich habe eine Tür vor dir geöffnet“, und wie wir als Nach-
folger Jesu heute seinen Rat anwenden können (siehe Offenbarung des 
Johannes, Kapitel 2 und 3).
Ausserdem ist ein Highlight bei einem Kongress der Zeugen Jehovas 
auch diesmal die Taufe von neuen Brüdern und Schwestern.
Die Veranstaltung ist unverbindlich und kostenfrei. Jeder ist herzlich 
willkommen. 

Kontaktdaten und Königreichssaal: Versammlung Birkenfeld, Arnbacher 
Str. 57, 75217 Birkenfeld, T: 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Parteien / Wählervereinigungen

Der Landtagswahlkampf ist gelaufen
Liebe Wählerinnen und Wähler,
die Landtagswahl in Baden-Württemberg endete für die FDP äußerst 
bitter. Zum ersten Mal in ihrer 75-jährigen Geschichte hat die FDP den 
Wiedereinzug in den Landtag Baden-Württemberg verpasst. Das ist ein 
herber Rückschlag für die FDP und den Liberalismus in Deutschland.
Die FDP/DVP-Landtagsfraktion wird dem nächsten Landtag nicht mehr 
angehören.

Bemerkenswert ist, dass wir in unseren beiden Wahlkreisen überdurch-
schnittlich abgeschnitten haben:

Wahlkreis Pforzheim – Hans-Ulrich Rülke
10 Prozent Erststimmen | 7,1 Prozent Zweitstimmen

Wahlkreis Enzkreis – Erik Schweickert
13 Prozent Erststimmen | 7,2 Prozent Zweitstimmen
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Danke für die Unterstützung bei der Landtagswahl. Auch wenn es für 
die FDP nicht gereicht hat, bin ich dankbar für die Unterstützung im 
Wahlkreis.
Prof. Dr. Erik Schweickert

CDU
Straubenhardt

Nico Gunzelmann vertritt uns in Stuttgart
Die CDU Straubenhardt freut sich, mit Nico Gunzelmann wieder ei-
nen direkt gewählten CDU-Abgeordneten des Enzkreises im Stuttgar-
ter Landttag zu haben. Wir danken allen Wählerinnen und Wählern in 
Straubenhardt herzlich, die diesen noch über dem Kreisdurchschnitt 
liegenden Erfolg für unsere Partei möglich gemacht haben. Wir wer-
den auch in Zukunft engen Kontakt mit Nico Gunzelmann halten und 
durch Veranstaltungen in Straubenhardt allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Gelegenheit geben, mit ihrem Landtagskandidaten im Gespräch zu 
bleiben und ihre Anliegen vorzubringen. Insbesondere werden wir auch 
die Verbindung zu unseren Straubenhardter Betrieben fördern. Wenn 
Sie Ihre Ideen und Anliegen einbringen wollen, kommen Sie gerne zu 
unseren Veranstaltungen und Sitzungen!

Straubenhardt

www.fsd-straubenhardt.de

Der Frühling ist da, das Frühlingsfest kommt!
Mit dem bunten Tulpenstrauß will der Freundes-
kreis Sozialer Dienste Straubenhardt auch im Jahr 
2026 zu seinem Frühlingsfest einladen.
Das ehrenamtlich engagierte Team wird die Gäste 
am Samstag, den Samstag, 28. März 2026
in der Turn- und Festhalle Conweiler erwar-
ten. Die Eröffnung wird um 14.30 Uhr sein.
Von da an wird in gemütlicher Frühlings-Atmo-
sphäre viel geboten.
Für Unterhaltung sorgen örtliche Vereine, denen der Freundeskreis für 
die Unterstützung dankt. Eine reichhaltige Tombola lädt dazu ein, sein 
Glückslos zu finden.
Für das leibliche Wohl wird es Kaffee, Tee und Getränke geben. Für 
eine große Kuchenauswahl sorgen wieder zahlreiche Bäckerinnen und 
Bäcker.

Blick auf die Gäste beim Frühlingsfest im Jahr 2024

Nicht vergessen:
Auf dass das Frühlingsfest 2026 wieder wie 2024 ein voller Erfolg wer-
de, unbedingt den Nachmittag am Samstag, den 28. März 2026 freihal-
ten und ab 14Uhr30 in die Turn- und Festhalle nach Conweiler kommen.
Das Team des Frühlingsfestes ist bereit.

BUND
Ortsverband Straubenhardt
www.bund-nordschwarzwald.de

Kinder beobachten einheimische Wildvögel
Am Samstag, den 28.02.26 trafen sich elf Kinder aus Straubenhardt mit 
Britta und Klaus Faaß am Langenalber Waldspielplatz, um einheimische 
Wildvögel zu beobachten. Bei dieser Exkursion wurden sie noch von der 
BUND-Kollegin Antje Schultner aus Keltern begleitet.
Bevor sie gemeinsam zu einer kleinen Wanderung durch Wald und 
Wiese aufbrachen, wurde mit dem Spiel „Ohren-Spitzer“ die Aufmerk-
samkeit der Kinder auf das Lauschen und genaue Hören gelenkt.  Das 
Schauen durch Fernglas und Spektiv wurde geübt, denn es ist gar nicht 
so einfach, einen Vogel mit solchen Beobachtungs -Hilfsmitteln zu er-
spähen und genau zu sehen.
Danach wurde die vorbereitete Vogelliste gezeigt und Britta und Klaus 
erklärten, wie man die gesehenen Vögel einträgt, damit am Ende der 
Veranstaltung keine Art vergessen wird.
Die Kinder bestanden darauf, auch schon die Vögel auf die Liste zu set-
zen, die vom Treffpunkt aus auf dem Weg zum Waldspielplatz gesehen 
wurden. So begann die kleine Birdingtour mit Mäusebussard, Star und 
Haussperling auf der Liste, die noch mit vielen weiteren auf der kleinen 
Beobachtungstour gefüllt wurde.
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Unter anderem konnten Blaumeisen, Grünfi nken, Kleiber, Eichelhäher, 
und verschiedene Drosseln gesehen und manchmal auch nur gehört 
werden. Die Kinder waren sehr eifrig dabei darauf zu achten, dass auch 
jeder einzelne Vogel auf der Liste einen Strich bekam. Am Ende waren 
es 18 verschiedene Arten.
Als die Kinder auf einer Streuobstwiese Bäume mit aufgehängten leeren 
Dosen sahen, wurde spekuliert, für was diese wohl wären. Das die Do-
sen Vögel verjagen sollten, war für alle schwer zu verstehen, fanden die 
Kinder doch gemeinsam heraus, dass Vögel in den Bäumen sogenannte 
Schädlinge wie den Apfelwickler an ihre Jungen verfüttern und somit 
auch Helfer der Menschen sind.  Auch, dass alles in der Natur miteinan-
der zusammenhängt und man den Rückgang der Singvögel nicht ohne 
das Insektensterben betrachten kann wurde in den Gesprächen rund um 
die Dosen thematisiert.
Bevor die Kinder von den Eltern abgeholt wurden, gab es für alle eine 
Vesper - und Spielrunde auf dem Waldspielplatz.  Danach konnten die 
Kinder die gemeinsamen Beobachtungen in eine eigene Liste übertra-
gen. Dabei halfen die älteren Kinder den jüngeren und alle waren stolz 
darauf, solch eine Liste mit nach Hause zu nehmen.

Fotos: Faaß

Großes Hallenwochenende beim 
JFV Straubenhardt
Am 14. und 15. März 2026 wird die Straubenhardthalle wieder 
zum Treffpunkt für den Kinder- und Jugendfußball in unserer Region. 
Der JFV Straubenhardt lädt herzlich zu einem abwechslungsreichen Hal-
lenwochenende mit spannenden Spielen, viel Einsatz und echter Fuß-
ballbegeisterung ein.
Den Auftakt macht am Samstag, 14. März 2026, ab 11:00 Uhr das 
Landesfi nale Baden-Württemberg des VR-Talentiade-Cups der 
D-Juniorinnen und D-Junioren. Hier treffen einige der talentiertesten 
Nachwuchsspielerinnen und Nachwuchsspieler aus Baden-Württem-
berg aufeinander. Mit dabei sind unter anderem renommierte Vereine 
wie TSG Hoffenheim, SC Freiburg, VfR Mannheim, FC Astoria 
Walldorf, FV Ravensburg oder FC Wangen. Für alle Fußballbegeis-
terten verspricht dieser Tag hochklassigen Jugendfußball und spannen-
de Spiele.
Am Sonntag, 15. März 2026, gehört die Halle dann ganz unseren 
JFV-Turnieren und Einlagespielen.

Der Sonntag im Überblick:
09:00 – 11:00 Uhr
Bambini-Turnier (Jahrgang 2019 und jünger)
11:30 – 12:00 Uhr
Einlagespiel der C-Juniorinnen
12:00 – 14:30 Uhr
F2-Junioren-Turnier (Jahrgang 2018)

14:50 – 15:20 Uhr
Einlagespiel der Damen
15:30 – 18:00 Uhr
F1-Junioren-Turnier (Jahrgang 2017)

Im Mittelpunkt stehen an beiden Tagen die Spielerinnen und Spieler, die 
mit viel Freude, Fairness und Einsatz ihr Bestes geben.
Für das leibliche Wohl wird natürlich auch bestens gesorgt sein. Au-
ßerdem wartet auf unsere kleinen Fans noch ein besonderes Highlight: 
Unser Maskottchen Willy Wiesel ist am Sonntag auch live vor Ort. Na-
türlich gibt es dabei wieder die Gelegenheit, das ein oder andere Erin-
nerungsfoto mit unserem JFV-Liebling zu machen. Wer Willy gleich mit 
nach Hause nehmen möchte, kann ihn außerdem als Plüschtier zum 
Turnier-Sonderpreis von 10 € erwerben.
Der JFV Straubenhardt freut sich auf viele begeisterte Zuschauerinnen 
und Zuschauer – Eltern, Großeltern, Geschwister, Freunde und Fuß-
ballfans, die unsere Mannschaften von den Rängen unterstützen und 
gemeinsam mit uns ein tolles Hallenwochenende im Zeichen des Kinder- 
und Jugendfußballs erleben.
Unsere Jugend. Unser Weg.

NEPAL AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt

10 Jahre Nepal Aid e.V.  Herzliche Einladung 
zur Bilderreise nach Nepal!
Liebe Leser*innen. Nepal Aid wird 10 Jahre alt. Nach dem verheeren-
den Erdbeben in Nepal waren wir als Ärzte in Nepal unterwegs. Darauf 
gründeten wir im Spätjahr 2016 die Nepalhilfe Straubenhardt e.V. . Die-
se wurde in der Folgezeit in Nepal Aid e.V. umbenannt. Kommen und 
feiern Sie mit uns unser Jubiläum bei unserer Veranstaltung:

-Nepal-
Einblicke , Ausblicke- und neue Geschichten vom Dach der Welt.
Mitglieder des Schwarzwaldvereins und von Nepal Aid berichten von 
ihrer Reise vom Oktober/November 2025.
Genießen Sie eine Bilderreise in ein Land der Götter, Gipfel und Gegen-
sätze.
Wo: 75334 Straubenhardt, Bürgertreff, Wagenweg 1
Wann: Freitag, den 13. März 2026 um 19:00 Uhr
Eintritt frei, keine Reservierung erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 11/2026 29

KTV Straubenhardt

KTV Straubenhardt setzt auf Titelverteidigung 
und eigene Talente
Mit dem zehnten Meistertitel im Rücken und einer neuen Generation 
eigener Talente geht die KTV Straubenhardt in die Bundesliga-Saison 
2026. Beim traditionellen Sponsorenabend stellte die KTV Anfang 
März ihr Bundesligateam für die kommende Saison vor. Gastgeber des 
Abends war erneut Hauptsponsor Polyrack, der zahlreiche Unterstützer, 
Partner und Freunde des Vereins eingeladen hatte. In angenehmer At-
mosphäre bot der Abend Gelegenheit zum Austausch und einem Dank 
an alle Unternehmen und Förderer, die den Leistungssport in Strauben-
hardt ermöglichen. 
Eine wichtige Rolle übernimmt künftig der langjährige Spitzenturner 
Lukas Dauser. Der Barren-Weltmeister von 2023 wird künftig als Team-
manager Bundesliga tätig sein und damit die Schnittstelle zwischen 
Mannschaft und Vereinsführung bilden.
Mannschaftskapitän Andreas Bretschneider blickte zunächst auf die er-
folgreiche Saison 2025 zurück, in der die KTV souverän ihren zehnten 
deutschen Mannschaftsmeistertitel gewinnen konnte. Gleichzeitig kün-
digte er Veränderungen im Team an: Vier junge Nachwuchsturner sollen 
künftig Schritt für Schritt an das Bundesligateam herangeführt werden.
Mit Raphael Wolfinger und Lenny Neff rücken zwei junge Turner in die 
Mannschaft auf, die eng mit der KTV verbunden sind und bereits seit 
Jahren Teil der Straubenhardter Nachwuchsarbeit sind. Auch Matvey Fo-
kin, dessen Vater Anton Fokin früher selbst erfolgreich für die KTV turnte 
und später als Trainer tätig war, gehört zu den großen Talenten im Team. 
Neu zur Mannschaft stößt der 16-jährige Zénó Csuka, der zuletzt für den 
TSV Unterföhring turnte und bereits Erfahrungen in der zweiten Bundes-
liga sammeln konnte.
Zu den Leistungsträgern der kommenden Saison zählen weiterhin Nils 
Dunkel, Nick Klessing, Dario Sissakis, Milan Hosseini und Alexander 
Kunz. Auch die internationalen Turner Illia Kovtun und Félix Dolci gehö-
ren weiterhin zum Team. Der Japaner Tomoya Kashiwagi wird in dieser 
Saison als sogenannter „Local Gymnast“ für die KTV starten und kann 
dadurch flexibel eingesetzt werden.
Die Bundesligasaison beginnt für die KTV Straubenhardt am 29. März 
mit einem Heimwettkampf gegen den deutschen Vizemeister TV Schwä-
bisch Gmünd-Wetzgau. Weitere Heimwettkämpfe folgen am 25. April 
gegen den SC Cottbus sowie am 14. November gegen die KTV Koblenz 
in der Straubenhardthalle.

2026 KTV Straubenhardt Neuzugänge mit Teammanager (Foto Ralf Kiefer)

KTV Straubenhardt setzt weiter auf starke 
Nachwuchsarbeit
Neben der Vorstellung des Bundesligateams stand beim traditionellen 
Abend der KTV Straubenhardt auch die Nachwuchsarbeit des Vereins 
im Mittelpunkt.
Vereinspräsident Andreas Rapp gab gemeinsam mit Trainer Yannick 
Kessler und Geschäftsstellenleiterin Anna Giebelhäuser Einblicke in die 
Entwicklung des Vereins. Rund 40 Nachwuchsturner trainieren derzeit 
regelmäßig bei der KTV – teilweise bis zu zwölf Stunden pro Woche 
unter Anleitung eines qualifizierten Trainerteams.
Besonders erfreulich ist die Entwicklung im jüngsten Leistungsbereich. 
Die acht- bis neunjährigen Turner Joshua Bürkle, Jakob Eisele, Adrian 

Bemler und Matteo Scholz konnten sich bereits für den Landeskader 
qualifizieren.
Auch die zweite Mannschaft entwickelt sich positiv. Nach dem Aufstieg 
in die Bezirksliga möchte das Team von Trainer Jeff Gänger in der kom-
menden Saison den nächsten Schritt machen und den Aufstieg in die 
Landesliga anpeilen.
Für die Nachwuchs-Bundesliga wird die KTV im Jahr 2026 allerdings 
keine Mannschaft melden. „Im Altersbereich zwischen 12 und 14 Jah-
ren haben wir derzeit zu wenige Turner“, erklärte Nachwuchs-Bundesli-
ga-Trainer Dirk Walterspacher. Perspektivisch sei jedoch ein Wiederein-
stieg in zwei bis drei Jahren möglich.
Zum Abschluss des Abends dankte der Ehrenpräsident des Förderver-
eins, Horst Rapp, den vielen ehrenamtlich Engagierten im Verein:
„Ohne diese Menschen wären die zahlreichen Wettkämpfe und das le-
bendige Vereinsleben nicht möglich.“

Hier Turner der Bundesliga und der Bezirksliga-Mannschaften sowie die 
Jungs des Landeskader mit ihren Trainern.

Spielgemeinschaft 
Langenalb/Feldrennach

SpG Langenalb/Feldrennach - 1.FC 08 Birkenfeld 
2 1:1 (0:0)
Kreisklasse A2 Pforzheim, 17. Spieltag, So. 08.03.2026
Die Spielgemeinschaft erwischte den besseren Start und hätte bereits 
früh in Führung gehen können. Bereits in der 10. Min. hatte die SpG 
eine Doppelchance, doch der Ball wollte nicht über die Linie – hier hätte 
es gut und gerne schon 1:0 stehen können. Die Anfangsphase war von 
vielen Zweikämpfen geprägt, beide Teams gingen engagiert zur Sache. 
In der 21. Min. bot sich die nächste große Gelegenheit: Nach einem 
feinen Zuspiel von Schönthaler tauchte Gromer allein vor dem Tor auf, 
scheiterte jedoch im Eins-gegen-eins am Torhüter der Birkenfelder Re-
serve. In der Folge verlagerte sich das Spielgeschehen überwiegend ins 
Mittelfeld. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel kamen die Gäste zunächst besser aus der Ka-
bine. In der 50. Min. musste SpG-Keeper Wolfinger eingreifen und hielt 
seine Mannschaft mit einer starken Aktion weiterhin im Spiel. Die große 
Chance zur Führung bot sich der Heimelf dann in der 59. Min.: Nach 
einem sehenswerten Spielzug über Rudisile und den eingewechselten 
Alonso Gonzalez landete der Ball bei Santoro, der freistehend vor dem 
Tor jedoch erneut am gegnerischen Keeper scheiterte. Als vieles bereits 
auf ein torloses Remis hindeutete, schlugen die Gäste zu: In der 80. Mi-
nute nutzte Itaj eine Unachtsamkeit in der Defensive der SpG, gewann 
ein Laufduell und schob den Ball zur 0:1-Führung für Birkenfeld ein. Die 
Schlussphase wurde noch einmal turbulent. In der 90. Min. sah ein Bir-
kenfelder Spieler nach einem groben Foulspiel an der Mittellinie die rote 
Karte, wodurch die Gäste die letzten Minuten in Unterzahl bestreiten 
mussten. Die SpG warf nun alles nach vorne – mit Erfolg: In der 6. Min. 
der Nachspielzeit brachte Weber-Sieb den Ball in den Strafraum, Can-
polat kam zum Abschluss und im anschließenden Getümmel reagierte 
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Alonso Gonzalez am schnellsten und drückte den Ball zum 1:1-Aus-
gleich über die Linie. Direkt danach pfiff der Schiedsrichter die Partie ab.

Tor: 1:1 R. Alonso Gonzalez (90.+6).

Es spielten: Jan Wolfinger - Firat Canpolat - Phil Rudisile (75. Arne 
Lischka) - Tim Conzelmann (C) - Jonas Schönthaler - Quint Weber-Sieb 
- Nico Rhein - Yildiray Kücükoglu - Andreas Traudt (60. Philipp Eisele) - 
Niklas Gromer (60. Ruben Alonso Gonzalez) - Kevin Santoro.

Wir nehmen Abschied von Thomas Wenz
Der Fanclub „Invasion 1893 Strau-
benhardt e.V.“ trauert um Thomas 
Wenz. Er war ein geschätzter Teil 
unseres Vereins und leidenschaft-
licher VfB-Fan. In seiner aktiven 
Zeit unterstützte er den VfB und 
unseren Fanclub mit voller Hin-
gabe, sowohl bei Heimspielen 
als auch auswärts. Vielen war er 
als Teil der „Ittersbach-Fraktion“ 
bekannt. Er hielt auch über die 
schwäbische Grenze hinaus die 
weiß-rote Fahne immer nach ganz 
oben. Mit seiner besonnenen Art 
und seiner Verlässlichkeit hat er 
unseren Fanclub über viele Jahre 
bereichert. Zwischen 2018 und 2020 übernahm er zudem Verantwor-
tung und engagierte sich als Beirat in der Vorstandschaft.
Mit ihm verlieren wir nicht nur ein Vereinsmitglied, sondern auch einen 
geschätzten Weggefährten. Wir werden ihn in guter Erinnerung behal-
ten und an viele gemeinsame Momente zurückdenken.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Pfadfinderstamm Cherusker

Beim Mausstollen
Die Kinder der Straubenhardter Meute Biber üben sich als Geologen. 
Viele Steine haben sie schon kennengelernt, Drusen zerlegt und Speck-
stein bearbeitet. Nun zogen sie bei strahlendem Sonnenschein ins Ge-
lände, um besondere Steine zu finden..
Gemeinsam mit einem Gesteinsexperten vom Mineralien- und Fossili-
enfreunde Pforzheim e.V. gingen sie auf Wanderung. Ziel war ein al-
tes Bergwerk: Der Mausstollen bei Büchenbronn. Früher wurde dort 
Schwerspat abgebaut. Heute ist der Stollen selbst zubetoniert. Doch im 
Wald um das Bergwerk lässt sich immer noch viel Spannendes finden: 
Schwerspat, Eisenerz und Fluorit. Die Kinder waren begeistert. Voll Ta-
tendrang zogen sie in den Wald und werden bald fündig. Große und 
kleine Gesteinsbrocken sammelten sie und nahmen sie genau unter die 
Lupe. Mit Hammer und Meißel konnten die Wölflinge auch ins Innere 
der Steine blicken und viele verschiedene Mineralien entdecken. Die 
schönsten Funde durfte jeder natürlich mit nach Hause nehmen, auch 
wenn die Auswahl nicht immer leicht fiel.

Stolzer Finder

Was da wohl drin steckt

Osterbasar in der Straubenhardthalle in  
Conweiler
Beim Osterbasar in einer Woche in der Straubenhardthalle in Conweiler 
verkaufen viele Kunsthandwerker, was sie in den letzten Wochen und 
Monaten auf verschiedene Arten hergestellt haben. Ausgestellt werden 
zum Beispiel Holzarbeiten, Osterdekoration, hausgemachte Liköre, Sei-
fen aus Handarbeit oder Töpferwaren – um nur eine kleine Auswahl zu 
nennen. Die Pfadfinder sorgen für das leibliche Wohl.
Für Besucher geöffnet ist am Samstag, den 21. März, von 14 bis 18 Uhr 
und am Sonntag, den 22. März, von 11 bis 18 Uhr.

Internet: www.pfadfinder-straubenhardt.de, info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920
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Tanzsportclub
Neuenbürg - Straubenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den 
21.03.2026, um 18:00 Uhr, im TSC Vereinszimmer der Turn- und Fest-
halle in Conweiler statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Vorstandsbericht 2025
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Vorstandsberichten
5. Vorstellung und Verabschiedung des Haushaltsplans 2026 /  

- Beitragsanpassung
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen:

a. 2. Vorsitzender
b. Sportwart Standard & Latein
c. Schriftführer
d. Pressewart
e. Kassenprüfer
f. Beisitzer
g. Kassenwart/Schatzmeister
f. Mitgliederverwalter

8. Veranstaltungen 2026
a. Grillfest
b. Tanzfest

9. Anträge zur Tagesordnung*
10. Sonstiges

* Anträge zur Tagesordnung können bis zum 17.03.2026 in schriftlicher 
Form an den Vorstand gerichtet werden. Antragsberechtigt ist jedes 
stimmberechtigte Mitglied. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingela-
den. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Euer Vorstand des
TSC Neuenbürg-Straubenhardt

Verein der Hundefreunde
Straubenhardt
www.vdh-straubenhardt.de

Bericht über die Jahreshauptversammlung 
vom 27.02.2026
Am 27.02.2026 fand die gut vorbereitete und harmonisch verlaufende 
Hauptversammlung des VdH Straubenhardt statt.
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Cindy Augenstein berich-
tete diese über die vielen Aktivitäten des Vereins und dankte hierbei den 
zahlreichen Helfern für ihre Einsatzbereitschaft.
Nach dem Bericht des Kassiers folgten die Berichte des Obmanns für 
Hundesport, sowie den verantwortlichen Übungsleitern der Sparten 
Basisausbildung  Fährtensuche, Rally Obedience, Hoopers und Turnier-
hundesport über die zahlreichen sportlichen Veranstaltungen wie Be-
gleithundeprüfung, Team-Test, Rally-Obedience-Prüfungen, Turnierhun-
desportveranstaltungen bis hin zur Teilnahme an Kreismeisterschaften, 
Verbandsmeisterschaften und deutschen Meisterschaften, mit zahlrei-
chen Erfolgen vieler Hundeführer im vergangenen Jahr.
Daraufhin wurde die Verwaltung ohne Gegenstimmen entlastet.
Anschließend wurden die Wahlen der 1. Vorsitzenden, der stellvertre-
tenden Kassiererin, den beiden Kassenprüfer sowie von 2 Beisitzern 
durchgeführt. Für alle Funktionen wurden die jeweiligen Amtsinhaber 
wiedergewählt. 
Die Hundefreunde Straubenhardt werden ihre erfolgreichen hundes-
portlichen Aktivitäten fortführen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 2026
Sehr geehrte Mitglieder,
die Schlepperfreunde Straubenhardt e.V. laden ein zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung am Freitag, den 27.03.2026, um 19:30 Uhr, im 
Bürgerhaus in Pfinzweiler. (EG/Haupteingang).

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Vorstandsbericht
4. Schriftführerbericht
5. Kassenbericht
6. Entlastungen

- des Kassiers
- der Gesamtverwaltung

7. Neuwahlen
8. Verschiedenes / Anregungen

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 22.03.2026 schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden unter 
info@schlepperfreunde-straubenhardt.de
Die Jahreshauptversammlung bietet den Mitgliedern die Möglichkeit 
sich über Ihren Verein zu informieren, und Ihr Interesse am Verein zu 
bekunden. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung
Eine erfolgreiche Jahreshauptversammlung absolvierte der VdK Orts-
verband Straubenhardt – Dennach am vergangenen Samstag, zu der 
Vorsitzender Armin Burger auch Bürgermeister Helge Viehweg und Jo-
nathan Eisemann als Vertreter des Ortsvorstehers aus Dennach begrü-
ßen konnte.
Vor dem Einstieg in die Verbandsthemen gedachte man der verstor-
benen Mitglieder Sylvia Dyka, Liselotte Föller, Martin Geib, Petra Greif, 
Jens Groke, Karl-Heinz Kuehn, Rudi Lauinger, Jakob Schuardt und Heike 
Weber.
In den Berichten wurde vom Vorsitzenden das vergangene Jahr noch-
mals beleuchtet und er bedankte sich anschließend bei seinem Vor-
standsteam für die produktive und erfolgreiche Mitarbeit. Er hatte das 
so im Ortsverband schon längere Zeit nicht mehr erlebt. Der Kassenbe-
richt von Waltraud Grimme-Börner wies ein kleines Plus aus. Bei der 
von Helge Vieweg durchgeführten Entlastung erfolgte diese einstimmig 
durch die Versammlung. In seinem Grußwort wies Bürgermeister Vieh-
weg darauf hin, dass er in der Regel keine Generalversammlungen besu-
chen würde, beim VdK Ortsverband mache er aber gerne eine Ausnah-
me. Der VdK nähme Aufgaben wahr, die nicht allgemein üblich seien. 
Er setzt sich für Mitmenschen ein, die von der Allgemeinheit oftmals als 
Last wahrgenommen werden. Dabei werden auch die Angehörigen mit 
unterstützt. Deshalb ist das Engagement des VdK in der heutigen Zeit 
sehr wichtig.
Zwei Mitglieder des Vorstandes musste Armin Burger dann verabschie-
den. Christl Kerger, seit September 2020 im Amt als stellvertretende Vor-
sitzende, stellte sich nicht mehr zur Verfügung und erhielt zum Ausstand 
ein Geschenk. Erika Kücherer war schon zu Zeiten des Ortsverbandes 
Schwann-Dennach als Revisorin im Amt und war seit der Bildung von 
Straubenhardt – Dennach als Beisitzerin im Vorstand. Sie brachte sich 
dabei aktiv für den Ortsverband ein. Ihre Kuchen für verschiedene Ver-
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einsveranstaltungen sind kaum zu zählen. Ihre Tipps und Ratschläge in 
den Sitzungen werden fehlen. Erika Kücherer wurde deshalb für ihre 
Verdienste in den Ortsverbänden Schwann – Dennach und Strauben-
hardt – Dennach zum Ehrenmitglied ernannt und erhielt ebenfalls ein 
Geschenk.
Elke Bednarski, Cornelia Burger, Björn Grimme-Börner, Emilie Neumann, 
Hermann und Marlene Rapp und Monika Schöninger konnten anschlie-
ßend für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt werden und erhielten zur gol-
denen Nadel ein Nudelpräsent dazu. Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde 
Rolf Weissmantel mit Urkunde, Nadel und Nudelpräsent bedacht.
Weitere 15 Mitglieder erhielten eine Urkunde für 10-jährige Mitglied-
schaft. Der VdK Baden-Württemberg hat zwar diese Ehrung eingestellt. 
Sie wird aber auf Ortsverbandsbasis fortgeführt.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden Armin Burger, Waltraud 
Grimme-Börner, Cornelia Burger und Christa Hentschel-Stanek in ihren 
Ämtern einstimmig bestätigt. Neue stellvertretende Vorsitzende wurde 
Helga Wessinger, das Amt der Schriftführerin ging an Michaela Gass-
mann. Ergänzt wird der Vorstand durch M.Paetzel und S.Knoke. Auch 
die beiden Revisoren Silvia Freese und Uli Schmidt wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Die Wahlen erfolgten jeweils einstimmig bei eigener Ent-
haltung. Mit den Delegiertenwahlen zur Kreisversammlung endete die 
Versammlung beim gemeinsamen Essen.

VdK - Café im März
Eine Gelegenheit zum netten Gespräch, zum Austausch, auch mit 
Vorstandsmitgliedern, ist wieder am Dienstag, 17. März 2026 um 
15.00 Uhr beim nächsten VdK-Café des VdK-Ortsverbandes Strauben-
hardt – Dennach möglich. Das Café findet wie bisher in der Filiale der 
Bäckerei Raisch im „Polyrack-Turm“ an der Ecke Albert-Einstein-Straße 
/  Heinrich-Hertz-Straße in Conweiler statt. Der Zugang ist barrierefrei  
möglich. Mitglieder und Freunde sind jederzeit herzlich willkommen.

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Erster Heimspieltag der Rückrunde &  
Rückblick Darts

Coschwa III 0:6 Spfr. Dobel
Für unsere Dritte Mannschaft lief es gegen die Sportfreunde Dobel leider 
nicht nach Plan. Nach einem zunächst ausgeglichenen Beginn geriet die 
Mannschaft durch einen Eckball in Rückstand. Dobel nutzte anschlie-
ßend seine Chancen konsequent und erhöhte bis zur Pause auf 0:4, ehe 
in der zweiten Hälfte zwei weitere Treffer zum 0:6-Endstand folgten.

Coschwa II 2:0 SV Huchenfeld II
Unsere Zweite Mannschaft zeigte eine starke Leistung und gewann ver-
dient mit 2:0 gegen den SV Huchenfeld II. Kurz vor der Pause brachte 
Justin Tucholke die Coschwa in Führung. Auch nach dem Seitenwechsel 
dominierte die Mannschaft das Spiel und ließ wenig zu. Nach einem 
langen Ball von Keeper Nico Federmann setzte sich Philipp Rentschler 
stark durch und sorgte mit seinem Treffer für die Entscheidung.
Coschwa-Tore: 1x Justin Tucholke, 1x Philipp Rentschler

Coschwa 2:2 GU-Türk. SV Pforzheim II
Unsere Erste Mannschaft musste sich gegen die Reserve der GU-Türk. SV 
Pforzheim mit einem 2:2 begnügen. Coschwa erwischte den besseren 
Start und ging durch einen verwandelten Foulelfmeter von Dome Zenko 
in Führung. Nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich brachte Joao Tardelli 
unsere Farben per Kopfball nach einer Ecke wieder in Front. In der zwei-
ten Halbzeit fiel jedoch der erneute Ausgleich für die Gäste. Trotz klarer 
Spielkontrolle und guter Chancen – unter anderem ein Freistoß von Ar-
ber Beqiri ans Lattenkreuz – blieb es am Ende beim Unentschieden.
Coschwa-Tore: 1x Dominik Zenko, 1x Joao Tardelli

Rückblick Kratzer Turnier: 
Was für ein genialer Abend bei der Coschwa. Am 28.02.26 startete 
pünktlich um 20 Uhr unser Kratzer Turnier. 25 Teilnehmer kämpften sich 
an dem Abend bis 2 Uhr nachts durch. 
Immerhin Platz 2 ging an die Coschwa mit Sven Fiedler. Aber wir gra-
tulieren dem verdienten Sieger Mike „The Flash“. Ohne einen einzigen 
Kratzer hat er das Turnier dominiert. Unseren größten Respekt. 
Wir danken allen Teilnehmer und natürlich allen Helfern für diesen un-
vergesslichen Abend. Die Coschwa wünscht allzeit Good Darts.

Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Verbandsrunde 5 – Teil 1
Bereichsliga Nord 4: SF Conweiler I – SF Bad Herrenalb I 5:3
Am fünften Spieltag der diesjährigen Saison begrüßte Conweiler I die 
erste Mannschaft der Schachfreunde Bad Herrenalb. Überraschend 
traten die Gäste ohne ihr starkes Spitzenbrett an, sodass Conweiler I, 
zumindest nach DWZ-Zahlen, als klarer Favorit in die Begegnung ging. 
Doch es zeigte sich mal wieder, dass die Wertungszahlen in einzelnen 
Partien nicht zwingend etwas zu sagen haben. So entwickelte sich ein 
sehr spannender Mannschaftskampf, bei dem die Erste zwischenzeitlich 
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mit dem Rücken zur Wand stand. Mit Kampfgeist (und letztlich vielleicht 
auch aufgrund der höheren DWZ-Zahl) konnten einige schwierige Parti-
en noch gedreht werden, sodass Conweiler I mit 5:3 gewann.
Siegreich waren Dr. Matthias Birke, Dr. Thomas Gauss, Torsten König 
sowie Peter Herrmann. Ein Remis erspielten Bernd Trcek und Daniel 
Kaupp.

Bezirksklasse Pforzheim: SF Conweiler II – 
SC Niefern-Öschelbronn II 2:6
Die zweite Mannschaft begrüßte mit Niefern-Öschelbronn II einen sehr 
starken Gegner im Vereinszimmer der Turn- und Festhalle. Letztlich 
musste sich die Zweite auch klar mit 6:2 geschlagen geben, doch in 
vielen der Partien war mehr drin. Doch vor allem späte, unglückliche, 
Fehler verhinderten ein knapperes Ergebnis bzw. sogar den möglichen 
Mannschaftspunkt.

Die zweite Mannschaft kämpft um wichtige Mannschaftspunkte (vorne Al-
exander Junginger und Alexander Redcher (v. r.))

Seine Partie gewinnen konnte in diesem Mannschaftskampf nur Georg 
Merz gegen einen dwz-stärkeren Gegner, zwei starke Remis gegen deut-
lich besser eingestufte Gegner erzielten Alexander Junginger und Carlos 
Barbado Fernandez.

Termine
Fr., 13.03.2026: Freies Spiel für Jedermann
So., 15.03.2026: Bezirksmannschaftspokal,  

Spiel um Platz 3 (SC Ersingen – SFC)
Di., 17.03.2026: Online-Blitzturnier bei lichess.org (20.30 Uhr)
Fr., 20.03.2026: Vereinsmeisterschaft Runde 7,  

Freies Spiel für Jedermann
So., 22.03.2026: Verbandsrunde 7  

SFC I – TV Neuenbürg I,  
SFC II – SF Oberreichenbach I,  
SFC III – SC Pforzheim V,  
SFC IV – SC Keltern II,  
SFC V – SC Pforzheim VI

Fr., 27.03.2026: Teilnahme bei „Straubenhardt feiert“,  
Training/Partieanalyse, Freies Spiel für Jedermann

Do., 02.04. – Mo., 06.04.2026: 
  „grenke Schachfestival“ in Karlsruhe  

(größtes Schachturnier der Welt! Weitere Infos unter 
www.grenkechessopen.de)

Feldrennach

Konzertvorbereitung der Schüler- und Jugend-
kapelle
Das große Frühjahrskonzert am 21. März (19:00h Turn- und Festhalle 
Feldrennach) wirft seine Schatten voraus. Bereits am 10.02.26 traf sich 
die Jugendkapelle zu ihrem Probesamstag. Fleißig wurde an den Stü-
cken gefeilt, bis alles schon nahezu konzertreif funktionierte. Traditionell 
ging es in der Mittagspause nach Auerbach zum Schnitzel-Essen und 
Kegeln.

Am 28.02.26 fand dann auch der Probesamstag der Schülerkapelle 
statt. Hier wird es mittlerweile ganz schön eng im Vereinsheim, da unser 
jüngstes Nachwuchsorchester knapp 50 Nachwuchsmusikerinnen und 
-musiker aller Altersgruppen umfasst. In der Mittagspause ließen sich 
alle das ein oder andere Stück Pizza schmecken.

Die Jugendkapelle beim traditionellen Kegeln in der Mittagspause

Fleißig geübt wird für den Auftritt der Schülerkapelle am Konzert

4. Straubenhardter Fahrradbasar
Startklar für den Frühling? Willkommen beim 4. Straubenhardter 
Fahrradbasar!
Dein Upgrade für die neue Saison – nachhaltig, lokal und un-
kompliziert.
Der Frühling steht vor der Tür und du suchst noch den perfekten Drah-
tesel für die ersten sonnigen Touren? Oder platzt dein Keller aus allen 
Nähten und das alte Mountainbike muss weg? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Der Freundeskreis der Sportfreunde Feldrennach e.V.
lädt dich herzlich zum 4. Straubenhardter Fahrradbasar ein.
Samstag, 14. März 2026 ab 9:30 Uhr  Ort: Turnhalle Feldrennach

Für Käufer: Finde deinen neuen Begleiter
Egal ob du ein robustes Mountainbike für den Wald, ein schnelles E-Bike 
für den Arbeitsweg oder das erste Rad für den Nachwuchs suchst – bei 
uns wirst du fündig.
• Verkauf: 13.00 – 15.30 Uhr
• Große Auswahl: Vom E-Bike und Rennrad bis zum Fahrradanhänger 

und Zubehör.

Für Verkäufer: Mach Platz & Geld
Verkaufe dein gebrauchtes Rad stressfrei über uns. Wir kümmern uns 
um die Abwicklung vor Ort.
• Annahme der Räder: 9.30 – 12.00 Uhr
• Faire Konditionen: 5 € Einstellgebühr pro Rad. 

Kostenlos: Für Kinderfahrräder entfällt die Einstellgebühr komplett! 
Provision: Nur bei erfolgreichem Verkauf gehen 10% des Erlöses an 
den Veranstalter.

• Was wir annehmen: Herren-, Damen- und Jugendräder, E-Bikes, 
Mountainbikes, Rennräder, sowie Anhänger und Fahrradträger.

• Tipp für Verkäufer: Spare Zeit bei der Annahme! Lade dir unter 
www.sportfreunde-feldrennach unser Verkaufsformular herunter, 
fülle es bequem zu Hause aus und bringe es einfach mit.
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So funktioniert’s im Überblick:
1.  Morgens bringen: Du bringst dein Rad zwischen 

9.30 und 12.00 Uhr vorbei und legst deinen Wunschpreis fest.
2.  Wir verkaufen: Unser Team präsentiert die Räder in der Turnhalle.
3.  Nachmittags abholen: Komm nach Verkaufsende vorbei und hole 

dir deinen Erlös oder dein nicht verkauftes Rad wieder ab.
Wir freuen uns auf euch! Euer Freundeskreis der Sportfreunde Feld-
rennach e.V.

Musikverein »Harmonie«
Feldrennach e .V.

Markttag in Feldrennach
Der Frühling kommt, der Markttag in Feldrennach auch wieder. Am Frei-
tag, den 20. März 2026 werden die Markthändler mit Trikotwaren, So-
cken, Postkarten, sowie der Süßwarenstand Weber wieder ihr Angebot 
präsentieren.
Traditionell ist das Vereinsheim am Marktplatz am 20. März ab 11 Uhr 
geöffnet. Liebe Straubenhardter, das Markt-Küchenteam des Musikver-
eines möchte Sie zum Besuch des Marktes animieren. Nutzen Sie die Ge-
legenheit zum Einkauf sowie einem gemütlichen Treff zum Mittagstisch 
mit panierten Schnitzeln oder mit dem allseits beliebten Siedfl eisch mit 
der selbstgemachten Meerrettichsoße, oder auch nur zu einem Kaffee 
und Kuchen. Die Bewirtung endet um 14 Uhr. Wir würden uns freuen sie 
als Gäste begrüßen zu dürfen.

Ihr Musikverein „Harmonie“ Feldrennach

Frühjahrskonzert
Liebe Musikfreunde,
traditionell fi ndet auch in diesem Jahr zum musikalischen Saisonauftakt 
wieder unser Frühjahrskonzert statt.
Am Samstag, den 21. März 2026 um 19.00 Uhr laden wir Sie und Ihre 
Familie, Freunde und Bekannte herzlichst, zu einem musikalischen Abend 
in die Festhalle nach Feldrennach ein. Einlass ab 18.00 Uhr.
Unsere Schülerkapelle wird Ihnen, unter der Leitung von Carmen Hart-
mann, zur Eröffnung einen Querschnitt Ihrer musikalischen Arbeit zei-
gen. Hier wird deutlich, wieviel Erfolg unsere Jugendarbeit hat. Schon 
die Kleinsten in unserem Verein haben eine Menge Spaß bei den Proben 
und freuen sich schon riesig darauf, ihr Können auf der Bühne zu zeigen.
Im Anschluss unterhält sie das Jugendorchester, erstmals unter der Lei-
tung von Dominik Wagner. Auch hier können sie wieder gespannt sein, 
was die Jugend in den letzten Monaten auf die Beine gestellt hat.
Nach einer kurzen Pause und Ehrungen verdienter aktiver Musiker, folgt 
die Darbietung des Hauptorchester, ebenfalls unter der Leitung von Do-
minik Wagner.
Kommen sie gerne spontan vorbei und verbringen Sie mit uns einen schö-
nen musikalischen Frühlingsauftakt in Feldrennach. Eintrittskarten gibt 
es keine zu kaufen. Wir bitten um eine Spende an diesem Abend. Wir 
würden uns freuen, Sie an diesem Abend als Gast begrüßen zu dürfen! 

Gesangverein »Liederkranz« 
Feldrennach e.V. 

SÄNGERCAFE
Herzliche Einladung zum Sängercafe. Bald ist es soweit.

Langenalb

SpG Langenalb/Feldrennach 2 - VfL Höfen 
3:0 (1:0)
Die Partie begann mit einem offenen Schlagabtausch in den ersten 15 
Minuten, in denen beide Mannschaften immer wieder den Weg nach 
vorne suchten. Danach übernahm unsere SpG jedoch immer mehr die 
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Kontrolle über das Spiel, ließ den Ball gut laufen und erspielte sich mehre-
re gute Torchancen. In der 29. Minute war es dann soweit: Manuel Schrei-
ber brachte unsere Zweite mit 1:0 in Führung. Mit diesem verdienten Er-
gebnis ging es auch in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel erwischte unsere Mannschaft einen perfekten 
Start. Direkt nach Wiederanpfiff erhöhte erneut Manuel Schreiber in der 
49. Minute auf 2:0. Nur fünf Minuten später machte er seinen Dreierpack 
perfekt (54.) und stellte auf 3:0. Danach merkte man beiden Teams den 
hohen Aufwand an und das Tempo ließ etwas nach. Höfen kam noch zu 
vereinzelten Chancen, doch unsere Defensive arbeitete konzentriert wei-
ter und hielt die Null bis zum Schlusspfiff. Am Ende steht ein verdienter 
Heimsieg für unsere SpG 2 mit einer überragenden Mannschaftleistung.

Tore: 1:0, 2:0, 3:0 M. Schreiber (29., 49., 54.).

Es spielten: Jochen Dann (C) - Dennis Bodamer - Mika Auer - Tom Riegs-
inger - Perparim Kryeziu - Jonas Pfeiffer - Arne Lischka - Patrik Bodamer 
- Ronny Anselm (12. Leon Fauth) - Luca Conzelmann - Tugrul Kücükoglu 
(12. Manuel Schreiber).Ersatz: Sascha Schreiber.

Terminvorschau
Montag, 16.3.26 - Generalversammlung im Vereinszimmer - 20 Uhr
Die Tagesordnung wurde bereits im Amtsblatt 2026/10 veröffentlicht 
und ist auf unserer Homepage unter www.musikverein-langenalb.de 
einsehbar.

Ottenhausen

Last-Minute-Jubel in Wildbad: SVO sichert sich 
3:4-Auswärtssieg
Zum Rückrundenauftakt war der SV Ottenhausen am Sonntag beim FV 
Wildbad II auf dem Kunstrasen gefordert. In einer intensiven und ab-
wechslungsreichen Partie setzte sich der SVO am Ende mit 4:3 durch 
und nahm verdient drei Punkte mit nach Ottenhausen.
Die Schwarz-Gelben starteten stark und bestimmten vor allem die ersten 
20 Minuten. Der SVO war griffig in den Zweikämpfen, hatte mehr Kont-
rolle und wirkte insgesamt präsenter als die Gastgeber. In der 30. Minu-
te fiel dann die verdiente Führung: Nach exzellenter Vorbereitung von 
Max Hörndl und Barzan Farhan traf Jovan Al Faris zum 0:1. Nach dem 
Treffer ließ die Konzentration kurz nach, Wildbad nutzte diese Phase 
zum 1:1-Ausgleich. Danach fand Ottenhausen wieder besser ins Spiel, 
weitere Tore fielen bis zur Pause jedoch nicht mehr.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Partie offen. Wildbad kam zu-
nächst mit zwei guten Chancen aus der Kabine, darunter ein Lattentref-
fer. Danach stabilisierte sich der SVO, musste nach einem schnellen An-
griff über die linke Seite aber dennoch das 2:1 hinnehmen. In der Folge 
entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Ottenhausen ließ mehrere 
klare Chancen ungenutzt, blieb aber dran.
In der 75. Minute fiel der verdiente Ausgleich: Nach einem Eckball von 
Tobias Schneider war René Walz zur Stelle und erzielte das 2:2. Nur 
zwei Minuten später ging Wildbad nach einem unnötigen Foul vor dem 
Strafraum per sehenswertem Freistoß erneut mit 3:2 in Führung.
Der SVO zeigte jedoch Moral. In der 80. Minute traf erneut Jovan Al Fa-
ris nach Vorlage von Barzan Farhan zum 3:3. Ottenhausen blieb weiter 
mutig und drängte auf den Sieg. In der 88. Minute war es wieder Jovan 
Al Faris, der nach erneuter Vorbereitung von Barzan Farhan den umju-
belten Treffer zum 3:4-Endstand erzielte.
Ein hart erarbeiteter, aber verdienter Auswärtssieg und damit ein gelun-
gener Auftakt in die Rückrunde für den SVO.

Es spielten: Marcel Stimpfig, Frans Van Leeuwen, Björn Marschall, Nico 
Bischoff, Niklas Czech, Barzan Farhan, Jovan Al Faris, Tobias Schneider, 
Max Hörndl, Nico Düver, Fabian Pick, Fabian Gollasch, Artur Krasnicki, 
Tobias David und René Walz.

Am 17.04.2026 findet um 20:00 Uhr unsere Generalversammlung im 
Clubhaus statt. Anträge sind wie gewohnt spätestens 14 Tage vor der 
Versammlung an Willi Bächtold zu richten.

Tennis Spielpläne kommen am Sonntag
Gespannt warten die Tennisteams auf die Spielpläne für die Tennissaison 
2026, die am Sonntag online gestellt werden. Besonders für die Mann-
schaften, die viele Spiele austragen werden, ist eine frühzeitige Übersicht 
der Aufstellungen wichtig. Natürlich können kurzfristig noch Ausfälle 
durch Verletzungen dazukommen, aber die grobe Planung für die Ver-
fügbarkeit der Spielerinnen und Spieler kann angegangen werden.

Dank an die Firma Gollmer & Hummel
Der Schlauchhersteller Gollmer 
& Hummel hat der Tennisabtei-
lung des SV/TC Ottenhausen vier 
Schläuche für die Platzbewässe-
rung gespendet. Der Tennisclub 
bedankt sich bei dem Traditions-
unternehmen für die großzügige 
Spende.

Der Tennisclub bedankt sich bei der 
Firma Gollmer & Hummel für die 
Spende.

Arbeitseinsatz am 21. 3. 2026 um 10 Uhr
Für die Vorbereitung der Frühjahrsinstandsetzung findet nächste Woche 
am Samstag ein Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage statt.
Der Tennissand und der Container stehen für die Fachfirma schon be-
reit. Die Mitglieder müssen aber vorher noch die Platten von den Linien 
räumen und das Laub von den Plätzen schaffen. Leider kollidiert der Ter-
min mit der Müllsammelaktion, aber Teile unserer Vorstandschaft haben 
schon mal den Müll entlang der Straubenhardtstraße zur Hochmühle 
vom Müll befreit.

TV Ottenhausen 1897 e.V.
www.tv-ottenhausen.de

Einladung zur Mitgliederversammlung  
TV Ottenhausen 1897 e.V.
Liebe TVO Mitglieder,
der Vorstand lädt sehr herzlich zur nächsten ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein.
Die Versammlung findet statt am Freitag, 17. April 2026, 20:00 Uhr 
im Vereinszimmer.
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TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Uwe Bürkle
2. Totenehrung
3. Entgegennahme der Jahresberichte 2025
4. Entlastungen des Vorstandes für das Jahr 2025
5. Diverse Neuwahlen (1. Vorsitzende/r , Sportwart/in, Beisitzer/in)
6. Ehrungen
7. Verschiedenes

Mit dem Ziel einer zügigen Durchführung der Versammlung bitten wir, 
mögliche Anträge schriftlich bis zum 03. April 2026 an den 1. Vorsitzen-
den Uwe Bürkle unter E-Mail: vorstand@tv-ottenhausen.de abzugeben.
Der Vorstand freut sich über ein zahlreiches Erscheinen. Wie immer ist 
für das leibliche Wohl gesorgt.

Euer TV Ottenhausen

Pfinzweiler

Einladung zum Festgottesdienst
Der Gesangverein Eintracht Pfinzweiler darf in diesem Jahr voller Dank-
barkeit und Freude auf 125  Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. 
Dieses besondere Jubiläum möchten wir gerne gemeinsam mit Euch fei-
ern und laden dazu herzlich ein.
Am Sonntag, 15. März um 10:00 Uhr findet in der Auferstehungs-
kirche in Pfinzweiler der Festgottesdienst statt.
Bereits um 9.3O Uhr erinnern wir uns vor der Kirche unserer verstorbe-
nen Sängerinnen und Sänger.
Der Festgottesdienst wird von unserem Chor musikalisch umrahmt und 
steht ganz im Zeichen der Gemeinschaft, der Tradition und der Freude 
am Gesang die unser Vereinsleben seit 125 Jahren prägen.
Im Anschluss haben wir einen kleinen Imbiss im Bürgerhaus vorbereitet, 
um in geselliger Runde miteinander ins Gespräch zu kommen und die-
sen besonderen Anlass zusammen ausklingen zu lassen.
Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen.

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Erste Mannschaft mit Punkt zum Jahresstart
VfB Pfinzweiler 1 - TV Gräfenhausen 1 3:3 (2:2)
Im ersten Pflichtspiel des Jahres erwartete unsere erste Mannschaft den 
TV Gräfenhausen, gegen den man sich im Vorfeld auf ein kämpferisches 
Duell einstellte. Dennoch schienen unsere Pfinzer von der Dynamik 
überrascht, so dass sich eine wilde Anfangsphase entwickelte. Die Gäs-
te warfen vom Anpfiff weg alles nach vorne und gingen innerhalb von 
sechs Minuten mit 0:2 in Führung. Nur eine Minute später wurde Noah 

Stängle im TVG-Strafraum gelegt, so dass Kapitän Marius Sprengel per 
Elfmeter verkürzen konnte. Pfinzweiler legte nach und kam durch den 
früh eingewechselten Alessio Calabrese nach 17 Minuten zum Aus-
gleich. In der Folge beruhigte sich die Partie, war aber von vielen Unter-
brechungen und technischen Fehlern geprägt, so dass Torchancen bis 
zur Pause Mangelware blieben.
Nach dem Seitenwechsel übernahm unser Licina-Team das Spiel, weiter 
tat man sich aber gegen die kompakte Defensive der Gäste schwer. Der 
TVG hingegen konterte und kam so zum erneuten Führungstreffer. Nun 
war es wieder an den Grün-Weißen, auf das nächste Tor zu spielen, was 
durch einen erneuten Strafstoß-Treffer von Marius Sprengel zum 3:3 und 
einen Platzverweis für Gräfenhausen belohnt wurde. Am Ende konnten 
sich die Hausherren nicht mit dem Siegtreffer belohnen, während auf 
der anderen Seite das Remis von VfB-Keeper Sebastiano Mangiafico bei 
seiner Heimspiel-Rückkehr nach 13 Jahren gegen die TVG-Konter fest-
gehalten wurde.
Somit bleibt am Ende ein Punktgewinn mit leicht bitterem Beige-
schmack, da mit einer konzentrierteren Leistung der erste Heimsieg 
2026 drin gewesen wäre.

Rüdigers Fahrschule ist neuer Partner des  
VfB Pfinzweiler
Der VfB Pfinzweiler darf ei-
nen weiteren, regionalen Part-
ner begrüßen, denn Rüdigers 
Fahr-schule, mit Sitz in Strauben-
hardt-Schwann, unterstützt künf-
tig den VfB.
Seit mittlerweile 25 Jahren bildet 
das Team von Rüdiger Gernhardt 
Fahrschülerinnen und Fahrschüler 
mit viel Engagement und Leiden-
schaft aus. Deshalb freut es den 
Verein sehr, mit einem so traditi-
onsreichen und lokal verwurzelten 
Betrieb zusammenzuarbeiten.
Der VfB bedankt sich herzlich für 
die Unterstützung.
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Pfinzer Senioren
Senioren treffen sich am Mittwoch 18. Februar im Bürgerhaus
Die Pfinzer Senioren treffen sich wieder am nächsten Mittwoch den 18.  
März um 14 Uhr im Bürgerhaus. Wir werden Herrn Pfarrer Matthias  
Gerlach begrüßen dürfen. Nach Kaffe und Zopf freuen wir uns über 
einen  interessanten Vortrag von Kriminalhauptkommisarin Eva-Maria 
Ochner. Sie wird versuchen uns Möglichkeiten zu zeigen, wie man sich 
am Besten gegen Betrüger schützen kann.  Nochmals besten Dank an 
Dr. Marcus Vogel vom Krankenhaus Neuenbürg für seinen Vortrag beim 
letzten Treffen über Arthrose und Möglichkeiten der Heilung. 

Herr Dr. Marcus Vogel

Personen mit Gehbehinderung können gerne zum Seniorennachmittag 
abgeholt werden.

Schwann

Positive Generalversammlung 2026 bei der  
SGi Schwann
Am Freitag, den 27.02.2026, fand die Generalversammlung der Schüt-
zengilde Schwann statt. 
Hierzu kamen die Mitglieder des Vereins in der Vereinsgaststätte zu-
sammen, um auf den neuesten Stand gebracht zu werden. Dabei wurde 
der Anstieg der Mitgliedszahlen, die Zunahme geleisteter Arbeitsstun-
den, das gut angenommene Kinderferienprogramm, die Überarbeitung 
von Vereinslogo und Vereinskollektion sowie die Umsetzung der Pro-
jekte „Heizung“ und „Beleuchtung“ positiv hervorgehoben. Gleichzei-
tig wurde aber auch darauf hingewiesen, dass der geringe Zulauf von 
Jugendlichen zu Problemen in der Vereinsstruktur führen könnte. Fol-
gend wurden Vorstand, Kassier und die berichtenden Amtsträger für 
ihre geleistete Arbeit einstimmig entlastet. Bei den Wahlen wurden Fa-
bian Kirchenbauer, Gabriele Dann, Holger Stange für ein weiteres Jahr 
als Vorstandsgremium gewählt, ebenso wurden Kassier Bernd Mayer, 
Schriftführerin Nicole Pross sowie die Beisitzer Michael Heller, Timo 
Hennefarth und Markus Dann für zwei Jahre im Amt bestätigt.
Bei den Ehrungen wurden Mitglieder für 15 Jahre (Nicole Pross, Kai 
Pross und Sami Aydin), für 20 Jahre (Kavakli Seyit), für 25 Jahre (Michael 
Augenstein), für 40 Jahre (Markus Dann und Rene Spreng) sowie für 50 
Jahre (Wolfgang Gauß) Mitgliedschaft mit Ehrennadeln des WSV, des 
DSB und der SGi ausgezeichnet. Zudem wurde Wolfgang Baber mit der 
goldenen WSV-Ehrennadel für wertvolle Unterstützung geehrt. Bei den 
sportlichen Vereinsehrungen in Form der Schützenkönige durften sich 
Norbert Augenstein (Pistole), Vassili Mitrofanov (Kleinkaliber liegend), 
Fabian Kirchenbauer (Luftgewehr Erwachsene) und Pablo Weiß (Luftge-
wehr Jugend/Junioren) von den Anwesenden feiern lassen.
Zum Abschluss der Versammlungen dankte die Schützengilde nochmals 
ihren Mitgliedern für die Unterstützung sowie Pächterin Zoran Gavric für 
ihre Arbeit in den vergangenen Jahren und gewährte ein Ausblick auf 
die anstehende Umsetzung weiterer Teilprojekte der Crowdfunding-Ak-
tion, wie z.B. die Aufforstung am Schützenhaus und ein Fahrrad-Ser-
vicepunkt. Damit ging eine harmonische Generalversammlung zu Ende, 
nach der die Schützengilde weiter positiv in die Zukunft blickt.

Starkes Beckenboden- 
training auf Knopfdruck
• Vollständig bekleidet
• Trainiert alle 3 Muskelschichten
• Schmerzfrei
• Schnelle, nachhaltige Erfolge

ERTL Rehabilitation 
Krankengymnastik
Belchenstraße 16
75334 Straubenhardt/Conweiler
Telefon 07082/9 39 16

NEU

E-Mail: P.  Ertl@t-online.de · www.reha-ertl.de

0721 / 788 09 888         info@wipfler-baufinanz.de

Neuwertige 3-Zimmer-Dachgeschosswohnung in
Ittersbach. BJ. 2017, ca. 78 m² Wohnfläche mit
Loggia, Fahrstuhl, TG-Stellplatz und Außenstellplatz.

Moderne Heizungstechnik und eine 
massive Bauweise sorgen für geringe NK. 
Inklusive hochwertige Einbauküche.
[EAW: V, 68,56 kWh (B), Gas, BJ. 2017]

Kaufpreis 359.000,00 €
zzgl. 3.57 % Käuferprovision inkl. MwSt.

Moderne Wohnung mit Fahrstuhl

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt
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Handwerksbäckerei in Neuenbürg sucht  
freundliche und zuverlässige 

Bäckereiverkäufer/in (m/w/d)
gerne auch Quereinsteiger/in  

mit Erfahrung im Verkauf.
(36 Std./Woche) Arbeitszeit Di.-Fr. vormittags.

Bewerbung bitte unter
Tel. 07082/2515 oder

bewerbung-rostan@t-online.de

Mache mehr aus Deiner Freizeit!
Du spielst Akkordeon oder Keyboard und möchtest 
bei uns im Akkordeon-Orchester 1934 Dietlingen e.V. 
(1. Orchester, Handörgler oder AkkoFun) musikalisch 
mitwirken? Dann kontaktiere uns einfach über das
Kontaktformular http://www.akkordi.de/kontakt.php

Weitere Infos �ndest Du auf www.akkordi.de

Putzhilfe für Privathaushalt 
in Gräfenhausen gesucht.

Ca. 4-5 Stunden, einmal wöchentlich.

Tel.: 0171 570 7745

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Michael Bohr

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit gesucht
Zur Verstärkung unseres freundlichen Praxisteams 
suchen wir eine engagierte ZMF (m/w/d) mit Freude 
am Beruf und Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
Patienten.
Es erwartet Sie ein wertschätzendes Miteinander, 
geregelte Arbeitszeiten und eine faire Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Hirschweg 2
76359 Marxzell
Tel. 07248-4015

bewerbung-bohr@gmx.de

IHR SCHORNSTEINFEGERMEISTER  
BÄZNER INFORMIERT:

Wie Sie sicherlich aus dem Amtsblatt entnehmen konnten 
wurde der Kehrbezirk Calw Nr. 6, Bad Herrenalb mit allen 
seinen Ortsteilen, Dobel, Langenalb und Teilort Conweiler 

zum 01.02.2026 neu besetzt. 

Dem neuen Bev. Bezirksschornsteinfegermeister wurden 
somit die Hoheitlichen Tätigkeiten, wie Abnahmen von  

Feuerstätten, Schornsteine und Feuerstättenschau  
auferlegt. 

Privatrechtliche Schornsteinfegerarbeiten, können seit dem 
01.01.2013 von einem Schornsteinfegermeisterbetrieb

Ihrer Wahl durchgeführt werden.

 Hiermit biete ich an, weiterhin die Schornsteinfeger- 
arbeiten in Ihrem Anwesen ordnungsgemäß durchzuführen.

Auf eine respektvolle Zusammenarbeit würden wir uns 
freuen.

Schornsteinfegermeister  Mitarbeiter
Hans Bäzner  Tim Jäger

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0 

www.tronser-elektro.de

Fernseh-, Kabel-, SAT-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38809000
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Meine Kräfte sind zu Ende, 
nimm mich Herr in Deine Hände 

Nach einem langen, mit Dank bark eit und L iebe erfüllten L eben, 
nehmen wir A bschied v on unserer M utter, S chwiegermutter, 
O ma, U roma, S chwägerin und Tante

Nelly Renschler
geb. Gall      *  08.02.1 924    †  21 .02.2026

I n stiller Trauer
Deine K inder 
Fritz , Doris und A lbert mit Familien 
und alle A nv erwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 20.03.2026 
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Conweiler statt.

Elektroinstallation • Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte • Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 • 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 3117 • Fax 6 09 39

FRANK KÖNIG eK

Die Leistungen im Überblick, das können wir für Sie tun:
✓ Innenraumgestaltung ✓ Fassadenanstriche ✓ Tapezierarbeiten
✓ Lackierarbeiten ✓ Renovierungsarbeiten ✓ Farbkonzepte
✓ Maltechniken ✓ Altbausanierung

75334 Straubenhardt I Langenalber Straße 97
Tel. 07231 1821 570 I Mobil 0176 20997 054
Email info@fapuccio.de I www.fapuccio.de

MY Ergotherapie
Yvonne Morgenstern
(Ergotherapie und Reittherapie)

Pädiatrie, Neurologie, Geriatrie, Handtherapie 
Haus- und Heimbesuche

Daimlerstrasse 26
75305 Neuenbürg

Tel: 07082 – 9496690
Fax: 07082 - 9299748
info@ergotherapie-morgenstern.de
www.ergotherapie-morgenstern.de
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Mi, 18.3. oder Do, 9.4. - je 18 Uhr

Manches wird für Senioren im Alltag
beschwerlich – wir helfen Ihnen dabei !
Ob im Haus, im Garten oder bei kleinen

Reparaturen, wir kümmern uns zuverlässig,
freundlich und mit Herz um Ihr Zuhause.

07236-9821080

Rufen sie u
ns an !

Michael Weber
Fliesen-, Platten- & Mosaiklegerbetrieb

Fliesen-, Platten- & Mosaiklegearbeiten
Badsanierung • Balkonsanierung • Silikonfugen
Planung und Beratung • Weiteres auf Anfrage

Michael Webe
Fliesen-, Platten- & Mosaiklegerbetrieb

Marxzellerstraße 34/1 | 75334 Straubenhardt
Tel. 07248/934298 | Fax 07248/934297 | Mobil 01525/3625879

michael.weber@weber-fliesen.com | www.weber-fliesen.com

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0

www.tronser-elektro.de

Wasch- und Kühlgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

15_tronser_kuehlger-kundendienst.indd   1 10.02.15   08:2

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG




